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LANG GENUG HABT IHR GEWARTEI 


NUN WIRD MIT NR. VIER 
VOLL DURCHGESTARTEIT 


Ja, genau. Da bin ich wieder: 


das Warten hat sich gelohnt, 


dich diesmal mehr erfreuen. als be der Ammsgeren” n 
Ausbeute, der Nr. DREI?ZH Hat j ja ganz gut geklappt mit do 
dem Beantworten. Hätte wirklich nicht mit so viel Arbeit 


hier gerechnet, schwitz-schwitz. Das Gelaber über die 
Verspätung spar ich mir an dieser Stelle, da es sowieso 
keine Sau interessiert, wie es bei mir privat aussieht, und 
mir es ‚auch nicht für wichtig erscheint Dir das alles zu 


erklären, Zudem wartet Ihr ja nur auf das Heft und der 
mir/meinem Heft, 
‚auf jeden Fall, denn der Mac 


Rest ist Euch eh einerlei. Also denn, woll’'n mer mal 


Seit der letzten Ausgabe hat sich ja so ziemlich viel an 
in Bezug auf Europa und dem Rest der Welt. Natürlich. 
auch hier in unserem Deutschland. Dazu auch nur ein 


kurzes Sätzlein: Den Euro braucht keine Sau, jedenfalls 
kein Arbeitnehmer oder/und auch kein 
Kleinunternehmer. Und ich naiver Hund hatte doch 
wirklich gedacht, daß sich die Preise verändern würden, 
und nicht, wie man’heute fast überall sehen kann, die 
Währung einfach nur ausgetauscht wurde. Wobei wir 


ja, ich hör da schon wieder einige lauthals Nasen-Punker 


rufen, aber ich Kann es Euch ganz’@infach erklären, Ich: 


habe mit diesem Zine lediglich dem Preis 
“kundenfreundlieher” geStaltet!! Ha ha ha, wer’s glaubt, 
profitiert auch. von der.Riester-Rente. Nein, es ist ganz 
einfach so: Dickeres Heft ‘= höhere Druckkosten. Die 
Nummer DREI kostete mich im Druck 2,80DM und im 
Wiederverkauf an Kataloge oder Leute, welche die Hefte 
für mich weiterverkauften, gab ich das Heft für 5,-DM ab. 
Freunde des Hauses bekamen ihr Heft für den halben 
Preis und: die, die mir etwas geschrieben haben, 
bekamenes für lau, als Dank für ihre Mühe. Gleiches gilt 
auch für die Zines, die im Tausch mit: anderen 


rausgingen, Oder.die, die als Promo an Versände oder 


ausgewählte Interview-Partner geschickt wurden. Wie Ihr 


Euch nun denken könnt gingen die Wenigsten für die 4,- _ 


DM (der Preis, der draufsteht) über'n Ladentisch. Da das 
“Nobody’s Hero” nun-fast. 'a mehr Seiten hat, kann ich 
auch annähernd soviel für die Mehrkosten berappen.., 
Alles im logischen Rahmen, denke ich!! Ich ‚hoffe ich 


stoße da bei Euch auf Verständnis?? Natürlich kann es 


bei der Nr. FÜNF schon wieder ganz anders aussehen. ES 


kommt halt immer darauf an, wie dick das Scheißding 
wird. Außerdem, bis die rauskommt, hab Ihr die Noble 
schon längst zusammen gespart. 
Wie schon fast traditionell an.dieser Stelle, ein dickes 
Dankeschön an die DEUTSCHE POST. Ich möchte gar 
nicht wissen wieviele Briefe und Päckchen nicht bei mir 
oder bei den Leuten an die ich geschrieben..habe 
angekommen sind. Nach der Preiserhöhung für einige 
Sendungen nun also noch Schlamperei € mas. Frage 


DEIN Heft ‚in, Sachen, 
scheuklappenfreie Punk + R.A.C. ‚Zonell ich denke al 


reinquetschen. 
schon beim nächstem Thema wären: dem Heftpreis. Ja.x 


‘In: diesem 


mich nur wo die ganzen Briefe landen, die bei diesem 


a Anlernehmen versaubeutelt werden. Denn die 


desto größer sind die F ehle " Themawechsel! H 

Wie vielleicht einigen von Euch bekannt war, sollte diese 
Ausgabe eine Split-Nummer mit « 
werden. Warum aus dem Ganzen ni hts wurde, weiß ich 
bis dato noch nicht, nur soviel, .. 


inem neuem Zine 


„es Ist geplatzt. Ob es 
am Geld lag, oder an persönlichen Gründen, oder an 
ann ich nur vermuten. Schade ist es 
her konnte seine quten 
Fähigkeiten auch schon in einem. anderem Thüringer 
Zine unter Beweis stelle Ich hoffe natürlich das Beste 
für Dich, Philipp, ı und gespannt auf die erste Nummer 
unter dem Banner “Glatzenparty”!! Und wenn Du meine 
Unterstützung brauchst, kannst Du weiterhin mit mir 
rechnen. . 
Gibt's noch 


irgendwas, . i 

könnte??? Vielleicht, das ich 
itenzahlen ingebracht habe. Wird nur nicht viel 
nützten, da ich ein Inhaltsverzeichnis unter 
Platzverschwendung verstehe. Ich hoffe das Layout 
(Newspeak für: Erscheinungsbild) sagt Euch auch 
diesmal wieder:zu und die mittlerweile altbekannte und 
geliebte (von wenigen, verschwindend wenigen, auch 
gehasste) Mischung aus Punk und R.A.C. findet bei Euch 
wieder gefallen. Ist mir aber wie immer schnurz, da dies 
ja ein Fanzine für Freunde und Gleichgesinnte sein soll 
(und tatsächlich auch ist) und kein Heft mit einem Inhalt 
wie (zu-) viele andere. Ich kann nur von dem berichten, 
was mir gefällt und von der Musik sprechen, von der ich 
denke. Ahnung zu haben. Also wenn Ihr die gleichen 
Interessen.hegt, und Euch vielle chti in manchen Sachen 
bestätige fühlt, habt ‚keine Ang: und schreibt mir. Ich 


Odin nicht dere ; 
nicht. als “Rote bezeichnet, oder als Asset oder Parasit 
durch die ander streicht, der sich vom Staat aushalten 
läßt, den er doch eigentlich immer zu bekämpfen 
versucht, äber irgendwie nicht:kahn, da ihm das soziale 
Netz (oder besser gesagt; die Hängematte, die ihm die 
arbeitende Bevölkerung beschert) zu bequem ist in dem 


er sich gerade so. schön gebettet hat. Sondern der sich 


als Patriot versteht und stolz auf sich, und auf das was er 
erreicht hat (sei es nun beruflich, privat oder in der 
Szene)sein kann. 

Sinne viel Spaß nun beim Lesen der 
zusammengetragenen Seiten. Die Haare hoch!! Euer 


treuer T.O.P.!! 
nn. 000 


Manche wollen nur „das Eine” 
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BEN SHERMAN \ul2/lullvı] KTOMSTERUSA 


Aus rechtlichen Gründen 
_Mußten wir leider unseren Namen ändern. 
Bis ein neuer, passender gefunden wurde, stehen wir Euch 


weiterhin unter der bekannten Adresse und 
| Telefonnummer mit Rat und Tat zur Seite. 


\Außerdem freuen wir uns, daß wir für Euch unser Angebot um 
_ einige Marken bereichern konnten. 


EUER Team in Sachen Klamotten. 


Inh. Erik Hahn 
Mauerstraße 1 

07407 Rudolstadt 

Fon+Fax: (O 36 72) 42 35 04 

Mobil: (01 72) 7 96 65 50 

Mo-Fr 10.00-18.00 - Sa 10.00-14.00 


NE 


Auch heute wieder 


wieder bunt gemischt mit guten Berichten, Intis, Reviews (wieder massig vorhanden) usw....! Bleibt mir nur zu sagen: “wieder ne 
Spitzen-Ausgabe und das Nobody ’s Hero erfreut sich großer Beliebtheitbeimit u. so nun möchte ich noch das Tape zur Nr. | 
(Ol!-Punk) und das ARD-Tape zur Nr. 3 bestellen, und hab auch gleich für's näxte Heft das Geld beigelegt. 

Nun denn, das soll’s gewesen sein. Mit besten Gruß, Tilo aus Coswig. 


Servus TOP. 
[2m D MR 2 
zu erst mal ein Kompliment für Dein gut “gemischtes” Heftchen. Ist echt geil, da ich musikalisch eigentlich sehr offen bin. Es war für 
mich echt’ne gelungene Überraschung mit den vielen RAC-Sachen in einem Punk-Zine ........ okay, Patriotic - Punk & RAC - Zine. 


Denn in meiner Gegend sind eigentlich alle Punks mehr oder weniger asslige Anarchos oder Linksradikale. Aber den Göttern sei Dank, 
gibt’s auch noch andere. Mich würde mal interessieren ob Du mit oben genannter Fraktion Probleme hast, wegen Deines patriotischen 
Heftes? 

Also mach weiter so!88% PunkRock! T aus Kaiserslautern. 

(Anm: Besten Dank für Deine aufmunternden Zeilen. Natürlich gibt es immer wieder irgendwelche, die meinten die Weisheit mit 
Löffeln gefressen zu haben und müßten jedem erklären, was sie zu denken oder zu schreiben haben. Große Probleme hab ich aber 
eigentlich nicht. Eigentlich? Naja, weil die selbsternannten Weltverbesserer nicht den nötigen Arsch in der Hose haben um mir ihr Heft 
mit dem Verriss des “N’s H - Zines” zukommen zu lassen. Ist das nun Feigheit oder Hinterfotzigkeit oder gar politisch Korrekt? Keine 
Ahnung, aber auf alle Fälle ist dies nicht meine Art jemanden zu kritisieren. Wenn jemand Lob verdient hat, bekommt eres auch. Wenn 
ich was zu kritisieren habe und die Kritik angebraucht ist habe ich kein Problem damit es den Betroffenen selbst mitzuteilen. Ehrlich 
währt am längsten!! Einschleimerei oder Unobjektivität nehmen sich beides nichts!! 

Kurzum: Stress gibt’s ab und zu, aber ein Problem hab ich damit nicht!) 


Moin Top! 
Also erstmal ein paar Zeilen zum neuen Heft :Also das neue Layout mit Corel Draw sieht sehr genial aus (Neid, Neid) und es tut dem 


Heft auch sehr gut. Also in Punkto Layout gibt’s’ne I.Inhaltmäßig ist es nicht uninteressant, allerdings ganz schön viele Reviews (aber 
wenigstens von jedem etwas) und das einzige was ich wirklich ein wenig kritisieren will sind: Fehlende Interviews! Sicher mit den 
Finkaufsläden ist’ne nette Sache und man kann auch mal’nem Tätowierer ein paar Fragen stellen aber es müssen mehr Musik-Bands in 
ein Musik & Drumherum-Zine. Klar ich weiß, das viele Bands nicht antworten aber dann muß man eben mehr anschreiben etc., durch 
E-mails habe ich bisher nur gute Erfahrungen mit Bands gemacht. Das Rabauken-Inti ist ja auch nix halbes und nix ganzes. Ein Fehler 
habe ich noch, die "Skinheadgirl Warrior" von Les Vilains ist nicht die Debüt-EP, sondern schon die dritte EP der Belgier. 
Insgesamt aber schon durch die Aufmachung sehr lohnenswert und ich hoffe, die #4 kommt im selben Layout und mehr interessanten 
Interviews daher, dann wird es'ne TOP-Ausgabe He He. 

Gruß Möhle/ Violence-Zine 


Mahlzeit 

hier mal eine kurze Beurteilung meinerseits. Hab die Nummern 2 + 3 Eurer Gazette gelesen und muß sagen das mir der 
Schreibstil und der "Kessel Buntes” (was die Mischung betrifft) sehr zusagt. Man muß die Grenzen des Tellerrandes, 
jedenfalls auf dem musikalischem Sektor, ruhig mal übertreten um die Sache schön am laufen zu halten, was ja bis vor 
ein paar Jahren im RAC-Bereich leider nicht der Fall war. Wo ich mich auch nicht ausschließen kann. Auch heutzutage ist 
bei einigen noch verschrieen wenn man Punk, HC, Metal oder sonstiges anhört und das vielleicht alles dann auch noch 
mit RAC in ein Heft oder anderswo verbindet. Aber wer mit solchen Scheuklappen durchs Leben rennt wird nicht weit 
kommen. In diesem Sinne, WÜSTE (Chemnitz). 


Halli hallo! 

Besten Dank für die Zusendung des Freiexemplars vom Nobody 'sHero. 

Zur SCHWANZTROPOLIS-Kritik: Naja, Schwanztropolis kann man halt nur lieben oder hassen, deshalb geht die Kritik völlig in Ordnung, Die 
nächste CD wird sich soundmäßig allerdings erheblich von den beiden bereits erschienenen unterscheiden. Erscheint irgendwann 2002, 
schick Dir dann 1 Exemplar zu. Eine Bitte habe ich allerdings noch. Kannst Du mir das ARD-Teip mit Schwanztropolis schicken? Briefmarken 
liegen bei. 

PS: Das Nobody ’’s Hero gefällt übrigens, schade nur das fast keine Band-Interviews drin sind!! Ähhhmmm, der Bass auf der CD ist garantiert 
ECHT und VORHANDEN. Geile Grüße, Schwanztropolis, Coburg. 


Seid gegrüßt, 
Ihr Macher vom Nobody’ s Hero. Mit Freude habe ich Eure 3. Ausgabe gelesen. Ich muß Euch ein großes Lob dafür aussprechen. 


Was mir am besten an Eurem Heft gefällt ist die Mischung aus OI!, Punk und RAC und vielem mehr. Weiterhin ist auch die Art mit 
der Ihr Euer Heft schreibt durchaus witzig und auch ausgefallen. Was soll ich groß noch sagen: macht einfach weiter so und laßt 
Euch nicht unterkriegen. STAY PROUD! ......... Die Idee für die Leser einen solches ARD-Tape heraus zu bringen ist einfach 
klasse und damit seit Ihr meiner Meinung nach die Ersten - wirklich spitze. Jetzt kann man sich endlich mal einen Überblick über 
eine noch einem unbekannte Band machen.... PS: Kann man Euer T-shirt "88%PunkRock” auch irgendwie oder irgendwo käuflich 
erwerben? Mit patriotischen Grüßen Enrico, Niesky. 

(Anm.: So, Dir hier erst mal ein dickes Dankeschön für die vielen aufmunternden Worte. Wegen den T-shirts: Bis dato sind sie nur im 
kleinem Rahmen angefertigt worden, sprich für uns Zine-Macher und die uns befreundeten Kahlköpfe und Iros. Wenn die Nachfrage 
jedoch weiter so steigt, werde ich mir was überlegen müssen. Denn wenn Ihr da draußen für mein Zine Werbung laufen wollt kann ich 
das nur begrüßen!! Ich denke mal da läßt sich bestimmt was machen, daß ich Euch dann die Shirts zu einem fairen Preis anbieten kann. 
Bisher war es so, daß wir für die beidseitig bedruckten (vorn FLOCK, hinten GUMMIERT) satte 40,-DM hinblättern mußten. Aber 
mal sehen wie’s mit der Nachfrage aussieht. Je größer die Stückzahl, desto kleiner der Endpreis. Vielleicht gibt's die Dinger ja schon 
im nächsten “N ’sH-Zine” zu ordern??? 
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TACH TOP! 
Hier wieder malC aus C. Gleich als Erstes das Missverständnisaus” m Weg räumen. 

Mit der Frage “wo” die Kampfzone-Members früher gespielt haben, meinte ich - in welchen Combos sie noch Mucke machten außer bei 
“Häßlich”(wo ja deren Sänger mitmachte)! Halt obs da noch andere Bands gab? Mir ist scheißegal wo an welchem Ort jemand spielt. 
Hauptsache ist doch immer ob “sgute Mucke ist. 

“OL! WARNING” - so ein Scheißfilm ........ Raymen fand ich noch gut im Heft. Iss auch voll cool. ...Peacocks auch völlig gut. Ham auch 
schon hier gespielt. Naja, das soll “serstmal gewesen sein. 

Tschüß und Gruß aus Chemnitz sendet, C. 


MITSTREITER 


es Ratsels Losune 


mn \ 
| | 
| | 
| | 
| Ja wer hätte das gedacht, daß es doch noch ein | 
| paar aufmerksame Leser gibt, denen es auffiel, | 
| daß es ein Rätsel mit einem sensationellem | 
Gewinn gab?? (Und das eigentlich schon seit 
| der Nr. ZWEI!!!) Ich hatte ja schon fast die | 
| Hoffnung aufgegeben, daß sich überhaupt | 
| jemand diesbezüglich meldet. Abersiehe da, es | 
kamen immerhin 3 richtige Antworten bei mir 
| an. Und um nun nicht um den heißen Brei zu | 
| reden, sage ich Euch auch gleich, wer das T- | 
| Shirt mit dem Brust-Flock-Druck “NOBODY’S | 
| HERO” gewonnen hat, nämlich (halte Dich | 
fest!!): W. Niemann aus Weimar. Herzlichen 
| Glückwunsch. Und daß T-Shirt, welches neben | 
| dem Flock-Brust-Druck auch noch einen sehr | 
| schön anzuschauenden gummierten | 
| Rückenaufdruck mit dem Spruch: *"88Prozent | 
PunkRock” trägt, geht an (Tatta ta taaa): T. 
| König aus Kaiserslautern. Bitte, bitte. Nix zu | 
| danken. Viel Spaß mit dem Shirt. | 
| Das Lösungswort, welches die drei alle | 
| gleichermaßen richtig auf ihrer Postkarte | 
| geschrieben hatten, war natürlich: | 
| | 
| | 
| | 
| 
| | 
| 
| 
| | 
| 
| | 
| 
| | 
| 
| | 
| 
| | 
| | 
x 


GARPE DIEM 


Da kann ich nur sagen: “Schade für diejenigen, 
die den Tag nicht genutzt haben um sich die Nr. 
ZWEI nochmals genau durch zu lesen. Da stand 
es nämlich im Demo-CD-Review auf Seite 17 
drin. 

Da meine Freude über die richtig 
eingegangenen Antworten soo groß war, und 
ich ja bekanntlich über einen ausgeprägten 
Gerechtigkeitssinn verfüge, bekommt der 
Dritte im Bunde, und somit sind nun ALLE 
Gewinner in meinem kleinem Rätsel, auch ein 
E-SHicE Hi: dem begehrkem 
Front+RückenDruck. Jaaa, richtig gelesen!!! 
Schwein gehabt: S. Scheinemann aus 
Sömmerda. Auch Du bekommst etwas. 

Laßt es Euch nicht vom Leibe reißen beim 
nächstem Konzert, das Ihr besucht. Waschen 
könnt Ihr das Teil natürlich auch, ist ja 
schließlich nicht 100% PunkRock, he he. 


Der klägliche Rest, sollte seine Instinkte und 
alle Sinne auf Fordermann bringen, denn auch 
diesmal winkt ein nicht alltäglicher Gewinn auf 
Euch. Also, “watch out” und viel Glück! , 
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Diesmal erwischte es ven 


BACKSTREETNOISE zu CHEMNITZ 


1.) Wie bei jedem Interview natürlich als Erstes: Wieviele seit Ihr, die den Laden betreiben? Wie heißt Ihr! Was macht Ihr 
hauptberuflich! Wie alt seid Ihr? Wer macht was für/im Laden (zur Messe fahren, Verkaufen, Buchhaltung oder so 

was)? 

Den Laden betreibe ich, Hendrik, 26 Jahre jung, allein. Somit bin ich auch für alle anfallenden 

Arbeiten verantwortlich. Ab und zu bekomme ich von guten Freuden Unterstützung. 


2.) Wo befindet sich der Laden? Wie könnte man einem Fremden den Weg beschreiben, so] 
daß er ganz sicher bei Euch vorm Laden rauskommt (nicht so wie der dumme Punkeı 
der nach er Chemnitztour immer erst einmal tanken fahren muß, bevor er wieder auf]: 
die Autobahn gen Heimat stürzt)? Woran erkennt man den Laden von außen, wenn] 
man ihn noch nie gesehen hat? . 

Das Geschäft befindet sich auf der Robert-Siewert-Str. 34, 09122 Chemnitz (Postanschrift). Besser| 

zu finden ist es gegenüber der Wilhelm-Firl-Str. 38. Das ganze ist in Chemnitz | Fritz Heckert| 

Gebiet, Nähe VITA Center im ehemaligen Versorgungszentrum “Treffer”. Wie bei jeden Laden, 

istein großes Schild mit dem Namen, sowie etwas Werbung von außen sichtbar. 


3, Wie kamt Ihr aufden Namen “*BACKSTREETNOISE”? Warum ein englischer Name?) Die BSN-Bedienung 
Wegen dem Ol in der Schreibweise‘? 

Der Name “BackstreetNoise” ergab sich relativ spontan. Ich war eben am überlegen, als auf Dt64 der Song “BackstreetKids” von 

“Skrewdriver” gespielt wurde. So dachte ich mir, das viel Musik der “Kids” als Lärm | “Noise” empfunden wird. Somit wurde der 

Name “BackstreetNoise” ins Leben gerufen, geliebt und patentiert! 


4.) Seit wann gibt es den Laden schon und wer kam einst auf die Idee einen Laden dieser Art ins Leben zu rufen? Hattet Ihr 
schon gute Beziehungen zu diversen Labels/Katalogen, oder kam das erst nach der Eröffnung und dem “Bekannt- 
Werden”? 

Den Laden gibt es seit Sommer’ 2000. Am Anfang stand die Suche nach einem Lager für den schon existierenden Versandhandel. 

Nach kurzer Suche bin ich auf das Objekt gestoßen, wo sich jetzt der Laden befindet. Das Geschäft hat sich sozusagen spontan zu 

einem zweiten Standbein entwickelt. Durch den wie bereits erwähnten vorhandenen Versand, war Kontakt zu Labels, Händler 

aber auch zur Kundschaft vorhanden. 


3.) Ich war ja schon paar mal bei Dir im Laden und bin sehr positiv überrascht worden, von dem was ich so alles an 
Musikalien und Klamotten vorfand. Erkläre mal meinen Lesern warum das so ist! Was gibt es denn so alles bei Dir zu 
erstehen? (Musik/Klamotten - von....bis) 

u Vielen Dank, Deiner lobenden Kritik unserer Auswahl betreffend. 

Unsere Angebot umfasst natürlich jede Menge Textilien. Von diverser Markenbekleidung 
bis hin zu sämtlichen Szeneartikel, wie jede Menge Shirts, Sweater.... 

Weiterhin bieten wir eine große Auswahl an Musik an. Es sind ca. 1000 verschiedene 
Tonträger im Angebot. Von Oi! Punk wie 4Skins, Trabireiter über Hardcore wie Discipline, 
gi Atria bis zum RAC wie Skrewdriver & Noie Werte. 


6.) Da ja wie gesagt Dein Angebot vom guten alten 77er PunkRock bis zur WP-Band 

ı der Neuzeit reicht, stellt sich mir natürlich die Frage, ob Ihr schon mal Probleme 
mit der Kundschaft oder dem Staat dies bezüglich hattet? Wann ja, wie 
sahen da die Probleme aus, die man machte? Und wie geht Ihr mit sowas um‘? Was 
könnt Ihranderen Ladenbesitzern inso einem Falleraten? 

Probleme sind bis jetzt diesbezüglich keine aufgetreten. Das Angebot ist breit gefächert 

und somit für jeden etwas dabei. Was dem einen nicht passt kann er lassen. Demzufolge hat 

sich auchnoch keiner ernsthaft aufgeregt. 

Auf der anderen Seite bin ich, was die Legalität diverser Titel angeht, sehr vorsichtig. Lieber 

asse ich den einen oder anderen Tonträger außen vor, als das ich mir Ärger mit diversen 

Behörden einfange und alles auf der Strecke bleibt. 

Das letztere kann ich jeden anderen offiziellen Händler nur Raten! Viele Personen wurden 

zu hohen Strafen verurteilt. Noch schlimmer ist, wenn dann durch Verrat jahrelange 

Freudschaften zerstört werden und kein Vertrauen unter Partnern herrscht. Ich spreche da 


Warhammer vorm BSN |" 
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Bei dem Namen Backstreetnois könnte man denken, das Euer Hauptangebot die 
Mucke ist, und die “Anziehsachen”eher den zweiten Rang im Ladenangebot 
belegen. Stimmt das? Oder hält sich das eher die Waage? Was wird bei Euch am 


Meisten eingekauft? 
Das Angebot an “Anziehsachen” & Tonträger ist relativ identisch. Auch der Verkauf beider Artikel ist im Laden gleich. Im Versand 
gehen Tonträger schon besser. 


8.) Kannst Du uns ein paar Preise nennen, was bei Euch 'ne normale Exploited CD oder 'n Brutal Attack Sweater 
kostet? Was waren denn die Renner im Sommer(an Mucke/Klamotten)? Und kann man auch Evergreens ausmachen, die 
sich ständigen Nachfrage erfreuen? 

Alle CD’s von Exploited “beat the bastard” bis zu BFG “last act” kosten 14,88 Euro. Den selbigen Preis haben Shirts. Sweater 

diverser Bands kosten 24,90 Euro und Kapuzensweater 29,90 Euro. Die Markenartikel sind preislich identisch mit dem “Rascal” in 

Chemnitz. Also nicht überteuert. Abzüglich drei Prozent Rabatt bei Barzahlung. Gute Kunden bekommen eine Bonuskarte, wo ab 

250,-Euro Einkauf eine Gutschrift von 25,-Euro bewilligt wird. 


9.) Es gibt ja noch das “Rascal” in Chemnitz. Seit Ihr Konkurrenten oder arbeitet Ihr zusammen oder besser gesagt ruhig 
nebeneinander her? Könnte man auch sagen, wenn jemand etwas Ausgefallenes an Hemden oder Boots benötigt, daß Ihr 
ihn zum “Rascal” schickt, und andersrum schickt er die Leute mit dem 

MusikInteresse zu Dir?? Klappt das oder ist jeder Laden darauf aus JEDEN Kunden 

SELBST zu befriedigen? 

Mit dem “Rascal” gibt es keinen Konkurrenzkampf. Wir haben zwar die selben Zielgruppen in 

einer Stadt, aber unser Angebot ist zum Teil doch zu verschieden. Wir kommen gut 

miteinander aus und empfehlen uns beiderseits. Wobei der “Rascal” durch seinen 
langjährigen Bestand durchaus bekannter ist und eher mal den Weg zum “BackstreetNoise” 
erklären wird. Viele Grüße hiermit an Udo und die netten Mädels! 


10.) Habt Ihr eine Marke die Ihr besonders “puscht” und unters Volk bringen wollt 
(Patriot, Walhall, Hatebrothers, WorkingClass, Steelcap oder derartiges)? Habt Ihr einef 
eigene Marke am Start? Wenn nicht, wäre das etwas für Euch, T-shirts, Hosen, Mützen, 
Polos oder so mit einem eigenem Schriftzug an den Mann zu bringen”? Was würdet Ihr Euch 

davon versprechen? Anderenfalls, WARUM NICHT?! m. 
Eine neue Marke unters Volk zu bringen ist nicht leicht. Dazu brauch man enorm viel Kapital Stacy +Bob (BED) 
für Werbung und Produktion. Der jetzige Markt hat für neue Namen kaum Platz. Ich habe den 
Vorteil, das viele Bands ihre Textilien über mich produzieren und vertreiben lassen. Dazu waren auch 
gehören z.B.: Proissenheads, Excalibur, H8Machine, Blue Eyed Devils, Boots Brothers, Bound schon da! 
For Glory, Chaos 88, Aggravated Assault, Nordic Thunder, Sedition..... Diese Namen sind meine 
“Marken”. 


11.) Euch gibt's ja auch im Internet zu bestaunen. Wie/Wem kam die Idee dazu? Und auch hier die Frage was Ihr Euch davon 
versprecht? Vielleicht weil’s billiger ist als Kataloge zu verschicken? Wie sind die Reaktionen auf die WebSite? Habt Ihr 
Euer ganzes Ladenprogramm im virtuellen Laden? Gehen da auch Bestellungen ein? Wer macht die Seite und wie oft wird 
sieaktualisiert‘? 
Im “Netz” gibt es uns unter: www.backstreetnoise.com 
Die Reaktionen sind gut. Und laut Besucherzahlen sehr groß. Ich kann mir diesen Job ohne unser “world wide web” nicht mehr 
vorstellen. Es ist auch sehr wichtig für Arbeiten am Label. Das Angebot im Netz bezieht sich größten Teils nur auf die Musik und 
paar Shirts. Der virtuelle Laden ist also nicht mit dem tatsächlichen Laden zu vergleichen. Aktualisiert wird ein mal die Woche. Es 
lohnt also immer mal vorbei zu schauen. 
Vielen Dank hiermit an meinen Fachmann am Rechner! Was wäre BSN ohne Dich.... ?? 


12.) Thema Bestellungen. Neben dem Laden und der WebSite gibt's ja noch den Katalog, welcher eher unregelmäßig 
aktualisiert wird. Wie läuft der denn? Was kostet er, wenn man ihn gerne bestellen möchte? Macht Ihr den auch selbst? Wie 
klappt es mit dem Versand - auf welche Wartezeiten muss man gefaßt sein? 

Unserer Katalog kommt, wie Du bereits erwähnt hast, eher unregelmäßig raus. Das heißt zwei bis drei mal im Jahr. Es ist einfach zu 

wenig Zeit für die Gestaltung neuer Listen. Trotz alledem, soll sich das ändern und wir wollen unseren Kunden des öfteren einen 

Liebesbrief zukommen lassen. Der Versand des Kataloges erfolgt für den Kunden ohne Kosten. Also einfach anrufen oder 

schreiben und die Liste anfordern. Eingegangene Bestellungen werden meistens am selben Tag bearbeitet, so das eine Lieferung 

nicht länger wie eine Woche dauern sollte. 


13;) Welcher Anlaufpunkt für Einkäufe wird denn zur Zeit am stärksten genutzt? Und was denkst Du warum? 
Die meisten Einkäufe kommen über den Versand von der Homepage und den Katalog. Es wird ja auch ein viel größerer Bereich an 
Kunden erreicht, als wie mit dem einen Geschäft. Des weiteren ist Chemnitz sehr verwöhnt. 


14.) Die Frage eines PunkRockers: Gibt es bei Euch auch ab einem bestimmten Einkaufswert Rabatte oder Sonderkonditionen 
für Vielkäufer? Was ist das für eine Sache mit dem “Backstreetnoise” - Aufkleber, da gibt's doch auch Prozente, oder wie 
wardas’? 

Das mit den Barzahlungsrabatt und der Bonuskarte habe ich ja schon in Frage 8 beantwortet. Ja, da gibt es diverse Aufkleber. Jene 

bekommt man gratis. Bei den kleineren mit der Internet-Adresse gibt es 5% Rabatt und mit dem großen Heckscheibenaufkleber 

10% Rabatt aufjede Ware. Dazu sehen die Teile natürlich ganz Schmuck aus! 


So meine Lieben Leseratten, das soll ‘s erstmal gewesen sein aus dem Hause BACKSTREETNOISE. Was es mit dem Label 
auf sich hat, und ob der Typ auch noch jemanden 


segrüßt hat, werdet Ihr weiter hinten im Heft erfahren können. Bis dahin 
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RIBNITZ / DAMMGARTEN 


AM O3. UND 04. AUGUST 2001 


(Oder: S wei Beiträge zu einem der beiden "Tage) 


Als erster legt P.S. los: 3. RIBNITZER 
Da wollte Beerchen also ein geniales Open Air veranstalten. Klar, daß wir da hin woll- STREETPUNK EST IVAL 
ten. Aberes war Sommer, und was macht man da??? URLAUB. & 


Sabine und Tina hatten einen schönen Urlaub in Waren an der Müritz geplant. Alleskein 
Problem, wenn danicht dieses Konzert wäre. Bei Danny + mir war natürlich gleich helle 3./ 
Aufregung. Aber nach einigen Verhandlungen haben wir folgenden Plan gemacht: 
Samstag den 04.08.2001 wollten wir zeitig losfahren um die Mädels in Waren abzuset- 
zen, damit wir weiter nach Ribnitz fahren können. Lag nämlich fast auf'dem Weg. Dort 
wollten Danny + ich übernachten, dann zurückfahren und URLAUB machen! Genialer 
Plan, oder‘? Und das Beste: die Mädels willigten ein! 
So geschah es dann. Freitagabend kamen Danny + Tina mit vollgepacktem Auto nach 
Kahla. Während die Mädels noch einiges zusammenpackten und auf klein-Jonas auf- 
paßten, gingen wir Kerle noch auf I oder 3 Bier los (ok, für Danny gab's Wein). Wie 
jedes mal ist es nicht bei I o. 3 Getränken geblieben, so daß wir weit nach Mitternacht 
das Licht der Wohnung erblickten. Zu unserem Erstaunen waren unsere Damen völlig 
friedlich. So konnten wir ohne Stress schlafen gehen. 
Samstag früh standen wir gegen 9:00Uhr auf und machten fett Frühstück mit frischen 
Brötchen usw. (Anm.: Sollte das jetzt eine versteckte Anspielung auf das arme 
PunkerSchwein sein, der an diesem Samstag (wie auch an fast jeden anderen) seine 
handwerkliche Pflicht ausübte. Ohne UNS währt Ihr doch völlig hungrig auf Tour ge- 
gangen, und ich hätte frei gehabt und währ mitgekommen. TOPdrops). 
Die Fahrt nach Waren war recht unspektakulär, so daß wir auch zeitig ankamen. Nach 
Besichtigung unserer Ferienwohnung haben wir uns noch mal hingelegt, da das 
Konzert erst 20:00Uhr beginnen sollte. 18:00Uhr wurde ich von meiner Liebsten 
geweckt und gleich gefragt, ob wir noch fahren wollen. “NA KLAR!!”, war meine 
Antwort. ZACK - war POLEN offen und Sabine stinkig. Hab ich's doch gewußt! Bis 
jetztgingeinfach alles ZU glatt. 
So gegen 19:00Uhr sind wir dann losgefahren und waren dann 20:00Uhr am Ort des 
Geschehens angekommen. Und gleich gelacht, denn Trautsch, welcher uns per Handy 
zum Konzert lotste hatte ein dickes, blaues Auge. Wr haben erst mal geparkt, ein Getränk , 
auf gemacht und uns Geschichten vom Vorabend angehört. So wie es aussah, gefiel es 
ein paar Berlinern nicht, wie unser Trautsch eine Thüringen-Fahne zu Dolly Dhhochhielt. 
Daraufzerschlug man ihm seine Brille aufder Nase. War dann auch nicht mehr lustig, als 
man erfuhr, das die Glassplitter von einem Arzt aus dem Auge entfernt werden mußten. 
Naja, auf die Helden aus Preußen geh’ich später noch mal ein! 
Nachdem wir meinen Kombi zum Schlafgemach umbauten hatten und der Kasten Bieı 
nur noch halbvoll war (Anm.: Wie Ihr sicherlich mittlerweile auch, ha ha! TipperTOP), 
gingen wir Richtung Bühne. Leider mußte ich feststellen, daß kurzerhand aus dem Open 
Air ein Closed Air gemacht wurde (war aber nicht weiter schlimm). Eintritt ??? Keine 
Ahnung, war aber i.O. glaube ich. Als wir drinnen waren, spielte schon die 1.Band - 
AltmarkKillers. Mir bis dato völlig unbekannt. Also erst mal zur Bar durchgekämpft, # 
Bier geordert und gelauscht. Waren richtig geile Klänge, die ich da hörte, so 
Skinheadrock mit leichten Punk-Eiflüssen? Also bin ich wieder vor die Bühne und hab 
abgerockt,bis une. ‚ja, bis AK anfingen zwischen jedem Lied Statements abzuge- 
benäla: wirsind die Guten, 
Nazis raus - ihr macht unsere Szene kaputt! Und das wurde von mal zu mal schlimmer. Und die Leute‘?? Außer bei 
ein paar Assis mit Glatze waren keine Reaktionen zu erkennen. Und wieder “Nazis Raus! Haut ab! Wir wollen Euch 
nicht! Bla Bla Bla .......... "I SPINN ich, oder bin ich aufeinem S.H.A.R.P.-Konzert gelandet und niemand hat mir wa: 
gesagt? Nächster Titel: “NaziJäger”! Und wer in diesem Saal warnun ein Nazi? Oder besser: Ab wann bin ich ein 
Nazi‘ Beiden ganzen PC-Diskussionen der letzten Zeit höre ich immer wieder, daß z.B. Patrioten mit Nazis 
verglichen werden (Anm.: Ich höre immer wieder, daß sie aufdie gleiche Stufe gestellt werden! TOPspion). Das 
heiße also Skinheads mit Nationalstolz, oder (politisch korrekter) ausgedrückt: Heimatliebende, sollten 
sich besser verpissen!! Und wenn esnoch so abgedroschen klingt, die Liebe zum Vaterland werden ich 
Niemals leugnen - ohhh, ich schweife ab. 
Der Abend sollte noch einige Überraschungen für mich bereithalten. Also weiter im 
Text. Bedient von der Vorstellung gingen wir erstmal raus ans Auto, legten eine gute 
Kassette ein diskutierten über eben Erlebtes. Als nächste Band standen MLREJECTS 
aufdem Plan, kannte ich bisher auch nicht - haben wir auch bündig verpaßt. Als wir 
wieder in Bühnennähe kamen, spielten NEW BREED auf. Keine Ahnung wer das er 
u 


| ist, dachte ich. Sie spielten ein geiles Set und coverten ziemlich oft CROPNr. 1 !! Naja, sie waren es dann auch. Nebenbei bemerkt, das | 
* Publikum war immernoch das gleiche wie bei AK, bis aufdie Assis. Die Stimmung wurde deutlich besser und beim Pogo waren endlich 
- ordentlich Leute am Drücken, und das Bier schmeckte Spitze! In den Pausen haben wir noch einige “Hero’s” an den Mann/ die Frau ı 
© gebracht, dabei einige noie Leute kennengelernt und das ein oder andere Zine getauscht. Trautsch hat sich angeregt mit Leuten vonML}| 
ı REJECTS unterhalten und er meinte, wir sollten nach Konzertende noch ein bisschen da bleiben, es sollte noch etwas geschehen!?!! } 
So, die nächste Band betrat die Bühne: ERSTSCHLAG!! \ 
\ Richtig, es waren Danny und seine Mannen von KAMPFZONE. Hatte sie in Schneeberg schon bestaunen dürfen und was soll ich 
sagen: besser geht nicht!! Diesmal war Danny sichtlich besser gelaunt als in Sachsen, was aber seinem Auftritt nichts an Energie nahm. _ 
Alles drängte in den Saal, ein guter Pogo wurde zelebriert, sogar von MatschAuge Trautsch - kurz gesagt: Die Stimmung war am | 
kochen! Däs komplette Programm wurde geliefert und alle haben mitgefeiert. “Arbeiterglatze” wurde natürlich mehrfach vom | 
Publikum gefordert. Einzig die Anlage konnte die gehörige Portion Hass + Wut nicht voll verarbeiten, deswegen ließ der Sound | 
stellenweise zu wünschen übrig. Damit konnte aber jeder leben. So langsam ging auch dieser Teil dem Ende entgegen. Und wie ı 
angekündigt, verweilten wir noch einige Zeit im Saal. Es wurde hier und da gequatscht, getrunken usw. Von den anfangs genannten | 
Berlinern war schon seit CROP Nr. 1 nichts mehr zu sehen oder zu hören. Da ich aussehe wie ein Drogendealer(!!!????) ‚quatschten | 
mich noch ein paar schräge Vögel an, ob ich was zu rauchen dabei hätte. Aber meine F6 wollten sie nicht. Schade! Mittlerweile tat sich \ 
| wieder etwas aufder Bühne! Also schnell wieder in den Saal. Vertreter verschiedener Bands fanden sich auf'derBühne ein und fingenan _ 
| sehr interessante Lieder zu trällern. Komischer Weise fand auch hier ein Großteil des Piblikums Gefallen dran, als Lieder von (Zitat 
Danny) Fußgänger.de gespielt wurden: Ian Stuart, Du wa’st einer der Besten ....! Da gings noch mal zur Sache! Zum Abschluß wurde 
\ noch “Durstige Männer” gespielt und alle waren glücklich, besonders Beerchen, weil es endlich vorbei war. 
; Noch mal schönen Gruß an dieser Stelle, haste gut gemeistert die letzte Y4 Stunde und auch der Rest war gut organisiert, großes LOB! || 
: Dann ginges zu den Autos. Es wurden noch die restliche Bratwürste gegrillt, Suppen warm gemacht, ein bisschen was getrunken und so 
langsam verschwanden alle in ihren Autos. Da alles ohne Bullen-Streß verlief, schliefen wir auch friedlich ein. 
; Gegen 11:00Uhr weckte mich Sabine telefonisch (sie war immernoch stinkig!). So machten wir uns aufden Heimweg, standen im Stau 
 mitleerem Magen, die Frauen riefen ständig an, wo wir blieben. Mit Pause für's Mittagessen +ca 15Km bis zur Autobahn brauchten wir 
 ca2 Stunden. 
| Jetzt noch mal was zu unseren Helden aus Berlin: Wenn Ihr Assis meint mit der Scheiße die Ihr abgezogen habt, Euch auch noch im } 
Internet brüsten zu müssen, werden wir Euch beim nächsten Treffen auf einem Konzert zeigen was THÜRINGEN-POWER ist. 
Vorausgesetzt Ihr traut Euch persönlich in Erscheinung zu treten. 
Das War eine Einladung! 
Soviel zum Thema Assis - United! Nichts für Ungut. War trotzdem ein geiles Wochenende und danach noch paar Tage an der Müritz 


\ verbracht... was willman mehr??? es.) 


Und als Ziaiter kin Bonnie, nam der Graf Ol: 


Hallo liebe Loite! Hier mal wieder ein kleiner Konzertbericht der sich im 
August zugetragenhat. Es wurde zum 3. StreetpunkFestivalinsKombi2 
eingeladen und somit war wieder mal Party angesagt, gute Froinde 
treffen und ein wenig dem Alkohol frönen!!! Am Freitag den 03.08. ging 
es los, es spielten die Bands OIRE SCHULD, TEST A, CRUSADERS und 
DOLLY D zum Pogo auf. Zu den Bands kann ich nur berichten, DOLLYD, 
CRUSADERS und TEST A sollen wohl ganz gut gewesen sein und OIRE 
SCHULD war katastrophal schlecht. Ich bin mit den Kollegen erst am 
Samstagnachmittag angereist, deshalb diese Kurzinformation zum £ 
Freitag. So und nun zum Samstag dem 04. 08., Man traf sich am 
Magdeburger Hauptbahnhof und los ging die Reise (DANKE nochmals an 
Holm für’ s Fahren!!!). Es wurde im Auto etwas Spaß gemacht und ein 
paar Biere vertilgt, aber das kennt ja jeder. Dann traf man nachmittags 
in Ribnitz/Dammgarten ein, wo natürlich noch nichts los war. Der 
Zeltplatz wurde auch genutzt, so an die 15 Zelte waren aufgebaut, deren 
Benutzer aber meist noch schliefen. Also machte man sich über die 
mitgebrachten alkoholhaltigen Säfte her und die Zeit verging wie im 
Flug. Die erste Band die an diesem Abend spielte, waren „ 
ALTMARKKILLERS, Über den Sound oder die Texte kann ich nichts sagen, 
habe sie komplett verpaßt. Die Stimmung soll aber nicht sotollgewesen 
sein. Naja, bei Aussagen wie “Nazis Raus” oder “wir sind Nazijäge” @ 
könnte ich auch nicht abfeiern, und dazu sind wir doch hergekommen, ® 

oder??? Ach übrigens, die Musik soll auch grauenhaft gewesen sein ® 
(wurde mir glaubhaft versichert)! Tja diese Kameraden waren hier wohl 


fehl am Platze und hatten das Ganze wohl mit "ner ANTIFA- 
Versammlung verwechselt??!! SMASH THE REDS!!! Dann kam endlich 
mal eine erfroiliche Band, nämlich: ML REJECTS. Wer sie nicht kenn: sie 
spielen einen erfrischenden Ol!-Punk 'n "Roll nicht mehr zu vergleichen 
mit ihrer DEMO-CD “Die Würfel sind gefallen”, falls die jemand kennt! 
Sie wußten mit Liedern wie “Back fight”, “dein Weg” oder “Mansfelder 
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Land” zu gefallen. Auch ein paar müde Gestalten 
konnten sich zum Pogo hinreißen lassen. Alles in 
Allem war es ein guter Start der Jungs. Und ich hof- 
fe bald mal etwas noies von Oich auf Platte zu hö- 
ren!!! Dann ging es weiter mit CROP NR 1. Sie spiel- 
ten ihre bekannten Titel von der Platte, z.B. “OI- 
Core”, “Kraft aus dem Süden” und “Patrioten”. Aber 
irgendwie riß mich das alles nicht vom Hocker. Da 
ich sie nur von der EP und der CD kenne, hatte ich 
mir etwas mehr versprochen. Sie spielten auch 
recht lange, so ca 2 Stunden, das man schon ziem- 
lich standhaft sein mußte um sie sich ganz anzu- 
hören. Der Gitarrist war ein Psychobilly und wirk- 
te irgendwie fehl am Platze, er spielte seine Solis 
auch recht lustlos und ohne Freude herunter. Und 
man sah, daß er sich nicht wohl fühlte bei diesem 
Konzert. Der Sänger trat mit Schottenrock aufund 
versuchte auch die Leute zum Pogo anzutreiben 
was bei einigen Liedern auch gelang. Leider nur 
ein mittelmäßiger Gig von einer Band aus der 
mehr raus zu holen ist. Und das näxte Mal mit et- 
was mehr Spielfroide, Jungs!! Dann betraten 
“KAMPFZONE” die Bühne und mit “Unsere 
Schlacht” legten sie auch gleich richtig los und die 
Meute ging richtig gut mit. Es folgten ihre bekann- 
ten Hits, wie “Aussenseiter”, “Krieger mit Stolz”, 
“Recht auf Arbeit” und “Back with a Bang” wurde 


Pogosturm stand, wie ein Fels in der Brandung! 
(Anm,Tipperlop: Wer weiß wie langer seine 
Spielchen noch machen kann, ich habe mein 
Krafttraining wieder aufgenommen.....ha ha) 
dann wurden auch wieder zwei alte Onkelz- 
Klassiker gecovert ("Mädchen” und “Vereint”) und 
der Saal war nur so am toben. Mit dem nochmal 
gespieltem “Unsere Schlacht” war auch schon wie- 
derein sehr guter Gig dieser Band zu ende. Danach 
gab es noch eine Extra-Zugabe von einigen 
Mitgliedern von “ML REJECTS” und “CROP NR 1”, 
sie coverten von DIMPLE MINDS “Durdtige 
Männer” und von einer bekannten Berliner Band 
den “Polackentango”, wobei alle nochmals laut- 
hals mitsangen. Aber als dann noch “Opa ..” 
Angespielt wurde, war endgültig Schluß. Man un- 
terhielt sich noch mit einigen Leuten und trank 
noch bis in die Morgen. Vormittags gings auch 
schon wieder in Richtung heimatliche Gefilde und 
ich war froh als ich unter der heimischen Dusche 
stand. 

Fazit: War ein gutes Konzert bis auf einige 
Ausnahmen. Die Party danach war nicht ganz so 
lustig wie voriges Jahr. Lag vielleicht an dem 
Catering-Service der Ausschank machte und un- 
verschämte Preise verlangte. Aber was soll's, ei- 
nen schönen gruß noch an Beerchen (Halte 


natürlich auch gespielt. Bei jedem Lied wurde lauthals mitgegröhlt und Durch!!) Für's organisieren und an fast alle die da waren, AU?ER die 
gepogt. Denny war auch in Höchstform und trat und spuckte ins Wixer mit den komischen Aufnähern (FUCK OFF). 
Publikum was das Zeug hielt, wobei er auch öfter mal mitten im Bisdenne, Euer GRAFOI 


dem Laufendem. 


Mann- O-Mann hier wird man ja ‚geradezu ERERLETTE mit Bildern, den Texten und "nem Poster y. 
und dem Aufkleber und nicht zu letzt mit der Musik!! Seit ich deren Single “knucklegirls” hörte, N 
war mir klar, daß ich um diese Scheibe hier nicht herumkomm. Die vier Titel sind wieder ein 
Rundschlag und werden jeden Hippie, ModeSkin oder angepassten Spiesbürger kräftig eins in die :' 
Fresse geben. Zudem kommt noch ein Song für die Forgotten Heroes des Vietnamkrieges 
(remember the day). Und die Stimme erst noch!! Meine Güte die haut mich jedesmal vom Hocker. 
Hätte meine Sportlehrerin sone fiese Stimme gehabt, hätte ich mich bestimmt öfter zum 2000m- . 
Lauf ansporn lassen (besser gesagt: ich wäre jedes mal um mein kleines Dasein geflitzt!!). “* 
Verdammt kann die schreien. Rotzig, harter SkinGirl R'n’R von dem es doch hoffentlich bald 
mal’ne ganze Platte geben wird?? Oder gibts die schon?? Mann, ich bin überhaupt nicht mehr auf 


Ahnung welches Alter sie mittlerweile erreicht hat, aber wie Oma klingen die vier Stücke weiß VICE ‚E/8AuRD 
Gottschalk nicht!! Eher an eine junge Newcomer Band mit frischen Melodien und angenehm ss 7] 


rockender Mucke. “He said, she said”, “back in the cage”, “you can't buy back the dead” und “fresh E 
air” gehen ohne Schwierigkeiten ins Ohr, aber nicht so schnell wieder raus. Womit wieder 
bewiesen wäre, daß Punkrock nicht altert sondern jung, frisch und unverbraucht bleiben kann, 


egal wie alt die Musiker sind!! Hab mir auch mittlerweile deren “Resurection” LP geholt. Gebe aber |}' 


beim entsprechendem Review meinen Senfab. 


So, wieder eine Di Gesang konnt Sehr schön. Sehr bunt Gemischte Band mit Mann und ? 
Frau und Skin und Punk, und das Ganze zu fünft. Aus England stammt der “Todesstreifen” und 
bringen auch die Mucke mit, welche man von einer Britenband vermutet. Der Gesang ist sehr schön 
und sauber, und nicht so gekünselt wie bei manch anderen Frauen am Mikro. Die ganze Scheibe 
lang hält man ein gutes Tempo und einen gewissen R'n‘R-igen Sound durch. Sehr angenehme EP 
mit Texten und Bildern. Werde mich kümmern um Euch die CD auch noch in dieser Ausgabe präsentieren zu können. 
Abwarten, und Schwarzling drehen, drehen, drehen, ...ist'n kleiner Ohrwurm. 


DIE . HETÄREN *NYMPHOMANTA” (Street Fit RE Beh EHE LEN) 
Naja SexTrax ist etwas übereifert gesagt, auch der Titel BE 7” wird inkeinem Lied m. Die Sköpfige Mädchen- nie 
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serviert uns hier eine Art: 


österreichischen Deutschpunk. Mit 
Liedern über Themen, die einem 
Teenager so den lieben langen Tag 
durch den Kopf gehen (Wer regiert 
Österreich?, 0190, Hallo Veronika 
(private Abrechnung mit’ner 
ehemaligen Mitbewohnerin), Herzlich 
Willkommen (.in diesem System), 
Fluchtversuch und “Am besten 
eiskalt”). Vom Sound her recht flott 
diese Scheibe hier, aber ab und zu 
klingen die Texte wie auf-Teufel- 
komm-raus in die Melodie 
gequetscht. Denke mal bei der näxten 
Produktion sollte man sich da mehr 
Mühe geben. Meinereiner kommt bei 
Textzeilen wie “...doch es gibt eine 
Methode diesen Kampf nicht zu 


verlieren, ........ Haar lehn Dich zurück 
und rauche etwas Gras, und hab: 
einfach dein ganzes Leben lang 


Spaß!”,nicht so richtig hinterher. 
Hmmm?? Was denn nune?? Wollt ihr 
revoluzen oder breit grinsend herum 


fantasieren? Aber was reg ich mich . 
denn schon wieder auf, is doch nicht | 
meine Milch. Laß’mer noch ein paar 
Jahre ins Land gehen und abwarten | 
was DIE HETÄREN uns noch. 
bescheren. Auf dem beigelegtem Blatt 
findet man viele Fotos der drei und 
auch fast alle Texte. Ihr merkt schon, | 
ich hatte mir mehr von dieser Band i 
versprochen, als ich den Namen und 


den Titellas. 


Nymphomania 


Deo) 


Was soll'n der Scheiß jetzte? Kantrimusik im"N 'sH Zine"? Jaha! Country-Musik is dat ganz 
große Ding in der Szene. Oder doch nicht? Naja, wie dem auch sei, ich schäme mich sowieso 
für gar nix und deswegen kann ich auch zugeben, daß sich in meiner (sehr großen) 
Musiksammlung neben den Ramones und Ultima Thule, Social Distortion und den Meteors, 
The Clash und Frank Sinatra auch Klassiker der Countrymusic tummeln (und wie sie sich 
tummeln! Is fast gar nicht zum aushalten, die dauernde Tummelei.). Johnny Cash, Hank 
Williams und Roy Rogers, der jodelnde Cowboy. Na, wird euch schon schlecht? Habt ihr 
schon Ekelgriefen anner Backe? Oukäi, wollen wir mal nicht ganz so hart zur Sache yehen. 
Schauen wir heute mal was die mißratene Enkel der großen Countryhelden so treiben. Also 
sie treiben es mit den Kühen, ihren Verwandten und mit ihren Gitarren ziemlich wild. 
CowPunk, Speed -, Dark- und Deathcountry! Jaaaa, solche Sachen gibt's! Leider kommt man 
an dieses Zeugs schwerer ran, als an die Milch von 'nem Rodeohullen (Hab ganze drei Jahre 
gebraucht um an zwei alte Blood on the Saddle CD's zu kommen) und deswegen gibt's hier 
und heute die Top 5 aus meiner privaten Cowpunksammlung. 

HIER ERSTMAL 3 von 


Blood On The Saddle "New Blood" 
(Last Call/Rebel Rec.) 


Schaut man sich das Foto im Booklet an, fragt man sich 
schon "Diese drei heiter grinsenden 
Durchschnittsamerikaner sollen DIE CowPunkGötter sein 
?" Sie sind es! Und "New Blood" ist die geilste CowPunk- 
Scheibe aller Zeiten. Zwei Minuten - Songs in 
Hochgeschwindigkeit dahingerotzt, aber kein 
Geschrammel. Die Gitarre ist so sauber und perfekt ge- 
spielt, daß man es bei der Geschwindigkeit kaum glauben 
will. "Bonanza" wird in einer Minute und neunzehn ge 
Sekunden voll kaputt gehauen. Dazu der nölige Gesang 
von Greg Davies. Ein paar CountryStandards werden durch den Dreck gezogen. Neben oben 
genannten "Bonanza" unter anderem auch "Ring of Fire", "Lost Highway" von Hank 
= Williams und die Südstaatenhymne "God save the South". 


Ansonsten geht's ums schießen, saufen, vor der Polizei flüch- 
ten und was der Durchschnittscowboy sonst noch den gan- 
zen Tag so treibt. Also ihr Kuhhirten da draußen, wenn ihr 
wissen wollt wie man ne richtsche Redneckparty feiert, dann 
holteuch dieses geniale Stück Musikgeschichte. 


Dixie Gunworks "Beans & Bullshit" 
(O.M.D.Records) 


Die Cowboys von der Waterkant. Nee, nicht Truck Stop. 
Dixie Gunworks kommen aus Hamburg und klingen wie 
frisch aus den Südstaaten eingeflogen. Rockin Country 
Punk steht auf ‘m Cover und genau das isses och. % 
Ordentlich schnell aber wer auf verzerrte Gitarren steht 
kommt hier ein bißchen zu kurz. Gibt's zwar auch aber 
nicht so heftig wie bei anderen Vertretern der harten 
Countryfraktion. Dafür ab und zu mal ein Banjo und auch 
ins Sax wird getutet. Ein paar Rockabillyelemente, lecker 
Slap Bass wird auch gezupft und aus"When Johnny comes marchinghome" wird schnell mal 
das Instrumental "Cows are marching home". Der absolute Anspieltip aber ist "Mary Lou", 
ein Lied über einen Farmer der seine Kuh ein klein wenig zu sehr liebt und am Ende von 
einem eifersüchtigen Bullen (also, ich meine jetzt schon das Tier ) zu Tode gefickt wird. Das 
CD-Cover ist schön aufgemacht mit 'n paar Fotos und Texte sind auch dabei. Mehr will ich 
doch gar nicht. 


The Waltons - "Essential Country Bullshit" 
(Steamhammer/SPV) 


Die Jungs nennen das hier Country Metal und geile Metalgitarre gibt's auch auf die Omme. 
Nur ist der Gesang etwas gewöhnungsbedürftig. Ist aber auch das einzige Manko. Hier wird 
sich nämlich quer durch die Countrygeschichte gecovert. Vom alten Cowboysong "Back in 
the Saddle" über "Rhinestone Cowboy" bis hin zu Tammy Wynette’s "Stand by your Man" 
mit Gastsänger Bela B. wird hier alles durch den Metalwolf gedreht und teilweise bis zur 
Unkenntlichkeit zerhackt. Zu guter Letzt wird noch das Traditional" Wabash Canonball" in 
bester "Blood on the Saddle" Cowpunkmanier runtergerissen un fertsch isder Lack. Geile 
Scheibe, kann man nichtimmer hören aber doch schon öfter. 


(Bitte auf die nächste Seite umsatteln...) 
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3 — En BEmeT ie EEE EEE 
M i k e N e s s 
|’sreatine at Solitaire" 
(Time Bomb Recordings) 
Alle schreien nach einer neuen "Social Distortion" - 
Platte, (Ich auch!) aber was deren Frontmann und 
ge en | Aushängeschild 
hier als Solo 
abliefert ist ja 
wohl der 
Oberhammer. 
Eine beinharte 
Mischung aus 
Country, Blues, 
Rockabilly, 
Rock 'n Roll 
u n d 
selbstredend 
Punk. Alles 
verpackt in 
'eingängige 
Songs und dargeboten von Mr. Cool’s Gänsehaut 
erzeugender Stimme. Dat Dingist von "99 und wird heute 
noch mindestens einmal die Woche von mir in den 
Musikautomaten geschoben. Natürlich wird auch den 
alten Helden in Form von Coverversionen Tribut gezollt, 
unter anderem Hank Williams’s"You winagain" und das 


NEBEREUEEREN  UEEWIEERTEE BEWEISE MUSSEMEEE IRRE  SERSSEEBEEEE 
Song seine unverkennbare Gretsch erklingen und selbst 
Nuschelstimme Bruce Springsteen ist mit dabei. Booklet 
ist fein aufgemacht mit coolen Fotos und Texte kann man 
auch nachlesen. Absolut obergeile Scheibe unbedingt 
mal reinhören. 


= mw Ray men 
"Lucifers Right Hand Men" 
(Loudsprecher) 
Im Gegensatz zu ihren früheren Sachen nicht mehr ganz 
so wild und schräg, aber es wird schon noch ordentlich 
Lärm gemacht. Aber hier machts die Mischung. Man 
kann das Ganze schon Deathcountry nennen. Eine wüste 
Mischung aus Rock 'n Roll, Garagen - Punk und Country 
mit schön kranken Texten und ein paar herzzereißende, 
tieftraurige Balladen die durch Hank Rays unglaublich 
tiefer Stimme garantiert Gänsehaut erzeugen. 

Hat Dich deine Alte verlassen und du bist eh schon am 
Boden zerstört bringt dich "Summer kisses, Winter Tears" 
garantiert noch drei Etagen weiter runter. Texte sind 
leider nicht abgedruckt und Booklet ist im allgemeinen 
recht mager ausgefallen aber die Scheibe lohnt sich auf 
alle Fälle. 


Gut, dat soll’s gewesen sein. Wem 's nich interessiert hat, der leck doch 
halt Fett und für die, die's angesprochen hat: Schaut ruhig ab und an mal 
über’n Tellerrand, es liegen oft recht brauchbare Sachen da. 

Also Cowpunks und Skins, Kuhficker, Leichenschänder und sonstiges 


Gesummse: 
Yeceeececeechaaaaaaaaw und Howdy. 
(KaiKoch) 


durch Johnny Cash bekannte, "Long Black Veil". Gäste hat 
sich Herr Ness auch eingeladen. Ex Stray Cat und 
momentaner Big Bandrocker Brian Setzer läßt bei einem 


EIN ABSTECHER Ins 
ce © NN E s Lan D 
ZU SPRINGSTOIFEL (25YÄHRIGES BESTEHEN) 
UND BROILERS AUS DÜSSELDORF 
A M EEE ee 


Nun war es mal wieder soweit, endlich mal wieder auf Konzi. Es sollte zwar ursprünglich ein anderer Guig werden (tut mir leid Patrick) 
Aber ich hatte nun mal meinem Frauchen ein Mitspracherecht eingeräumt, was dann zu dieser Entscheidung führte. Nächstes mal 
räume ich nix mehr ein. Naja, so schlecht sollte es dann auch nicht werden. Über die Hinfahrt gibt es eigentlich nix Aufregendes zu 
berichten, außer, das wir uns mehrmals verfahren hatten. Einmal sogar im Kreis, ODER MEHRMALS? Jedenfalls kamen wir dort an, wo 
wir hinwollten. Wenn die Landeier schon mal in die Großstadt fahren!! Endlich angekommen, sah man von weiten 'ne Menge Pöbel 
umherirren. Ein kleiner Fußmarsch, und man stand vor dem Einlaß des Veranstaltungsortes, ohne sich an eine Schlange anstellen zu 
müssen. Im Vorhof stand wieder genügend Assi-Volk (wie immer) herum. Das sind die, für die jedesmal gesammelt wird, beim bezahlen 
des Eintritts. Eine Mark (jetzt 0,51 Euro) spendete man für die antifaschistischen Widerstandskämpfer der heutigen Generation. Ihrer 
Sucht können sie allerdings nicht wiederstehen. Der Saal war gut gefüllt, jedoch noch nicht ganz voll, Was aber dann zu später Stunde 
der Fall war. Bekannte Gesichter gab es nicht. “Nee, Quatsch, gab 's doch!!” Als da wären: Der Marcel (Ex-Punk aus Leipzig), ein Auto 
voll Schneemenschen von der Saalfelder Höhe (Reichmannsdörf ler) und ein junger, muskulöser Polizist (der auch schon öfter bei 
Einsätzen gegen Andersdenkende gesehen wurde). Ich glaube aus dem IImenauer-Raum. Ob ihm die Musik gefallen hat? Man weiß es 
nicht. Nun gut, jetzt ging man erst einmal zur Tränke rüber, um seine Kehle anzufeuchten (ich “durfte” mal wieder NICHT fahren). Es 
gab lecker Radeberger! Danach trat man d en obligatorischen Weg zum Verkaufsstand an. Davon gab es an diesem Abend zwei. Einmal 
von den springgeilen Toifeln (mageres Angebot) und zum anderem “weiß ich nicht wer das war”. Auf jeden Fall gab es da HC (nix 
Gescheites) und jede Menge Punk-Zeugs (nichts für meinen Geschmack). Ich fand aber doch etwas zum Mitnehen, nämlich die neuste 
CD von Bonerusher (oberleckerer, rotziger 5 traßen Rock n 'Roll). So, jetz geht 's aber los! Nun kommen wir zum musikalischem Reigen, 
weswegen man ja auch dort war. Den Anfang machten natürlich die 
BROILERKS, die ja als Vor-, oder als Hauptband kein Problem damit hatten, 

den Leuten kräftig einzuheizen. Live sind sie ja eh total edel! Es erklang das 
Intro von Ihrer Zweiten Voll-CD und gleich d 5 Lied “Küss meinen 
King”, wie auf ihrer... (Ihr wißt schon!!). So sich ein Hit an den 
anderen, auch wenn der zweite Gitarrist anfan me hatte mit der 
Lautstärke seines Instrumentes. Sie spielte et durch den 
Gemüsegarten ihrer zwei Alben. Aber es wurde a rt jede Menge 
Inachgespielt, zum Bleistift alte Oll-Klassiker, wie “ y” und 


“Chaos”... Aber auch Lieder wie “Country-Roads” von John Denver un f Fire” von Johnny Cash. Zu bemerken wäre vielleicht, 
daß Sammy, der Frontman, in einen Kessel mit dari befindlie ' Zaubertrank gefallen sein muß. Da er nur so vor 
Kraft strotzte (und das ı mei h nicht nur SHOWmäßig). Oder man hatte ihm mal bei einem Krankenhausaufenthalt ein falsches 
Serum gespritzt, man munkelt noch! Ihr Set beendeten sie ‚dann nach ca. I n vor etwas 400 Zuhörern. War wieder mal ein 

die Sache einen 
Beigeschmack, denn an n manchen f 
berauschender Qualmerei. Einige Indi 


in einem en . RAC hetze le 
Jungs vom ce L, beim nächsten Mal Drogen-, 


sehr älter sahen sie gar niche aus. Tunebruunn 
nach der Wende im Laden neben anderen Platten, wie Onkels, Werwolf, Br: Endstufe, Boots&Braces und an 
gesehen und gekauft (Ann. Tipper: Die standen nicht nur nebeneinander in Laden, sondern auch aut den jeweiligen Grußlisten der 


Plattenhüllen! ) Aber | > sind sie dennoch nach all den Jahren der “Bringer”. Von ihrer musikalischen Kraft haben sie jedenfalls 
nichts verloren. Die Lied beim Pöbel genauso qut an wie eh und je. Sie präsentierten so ziemlich alles von ihrem 23jährigem 
Schaffen, wie zum B, jet; Bierdosentwist”, “Sex, Droogs & R'n 'R”...an mehr . 

kann ich mich so wie so nicht mehr erinnern, weil ich hier nicht so bei der Sache 

war wie bei den BROILERS. Der Sänger gab sich jedenfalls so, als ob er einen 

“gel” (so komische, abrupte Bewegungen) hatte und der Gitarrist stach wiede 

durch seine Schweii n fübel die Teile, voll der Hammer) hervor, Tja 

meinereiner ist ebe 

der Abend war für 

antreten und ich 

wegen seinem Sohi 

bekamen Isa und ic 

absetzten. Von dort, nac 

zurückkommen wollte. 

SO, JETZT IST GUT!!! G ge 

Mitnehmen), an Marcel, an die Reichm 

sich in der Mitte von Skinheads wohler 

“Recht&Orduungshelfern’'. __HÄAER 


UNE Space Hobos Hassablanıca 
i Wochenend S 


der ke 
henbude runter. ers D 


erließen wir während d 
in Poster der Band vom 
benutze ich die Wo e, die der Meistergitarrert 
In diesem Sinne: Ex Koch Kai 
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Ja, Ihr habt a ie auf diesen Schwarzem Teil gibt es nur nachgespielte Titel, welche im 
Einzelnem wie folgt lauten: TOP ofthe World, lazy sunday afternoon, the tide is high, downtown, spice up 
your life und zum Schluß American Pie. Allesamt recht kurz. Wenn man die Scheibe bei’ner Partx auflegt, 
könnte es passieren, daß der Mob das jeweilige Lied erst erkennt, wenn es auch schon wieder vorbei ist. 
Dürfte wohl die 1IOmin-Marke nicht überschreiten. Ach ich merk gerade, die Reihenfolge der Titel ist 
anders als drauf steht. Naja, flott ist sie ja aber ob’s was sooo besonders ist, lass ich mal lieber denjenigen 
der sich die Scheibe auch zugelegt hat entscheiden. Kann ich mir auch’ne Scheibe von soner Dorf-Band 
holen die alles mögliche covern und damit auf der Kirmes voll den Reiser machen. Der Teller dreht sich 
nicht mehr und mir fällt auch nix weiter mehr ein ....also, nächste Scheibe! 


THE SUITERS “DON T GET TURKEY, HONEY’% 

(Illegal Outrage Rec. ??? / 5 Titel) 
Hab ich mal beim Willi wegen des tollen Titel bestellt. “Werd ’nich türkisch, Honisch!” ??? Oder wie 
jetzt. Die Aufmachung ist mal was “Besonderes”, denn um an die Scheibe heranzukommen muß man 
sie wie einen Kaufmannsladen hinten aufklappen, klingt komisch ...ist aber total simpel, wenn man 
weiß wie ich’s mein, ha ha. Die Lieder würde ich mal bei Collage-Punk einordnen oder als 
Hintergrundmusik eines SkateboarderVideos. Sie kommen zwar aus Deutschland machen aber sehr 
Ami-verdächtige Mucke. Die Typen sehen mir auch sehr nach Studenten aus, wenn ich das mal so 
sagen darf. Die Texte hat man erstklassisch mit beigepack, Pluspunkt, Limitiert ist das Ganze auch und 
zwar auf 300 Kopien. Mehr als einen Minuspunkt gibt's von mir für das zweite an dieser Produktion 
beteiligte Label “Heroin-Records”, was für ein Name’??? Die Mucke jedoch hinterläßt jedoch beim mir 
einen guten durchschnittlichen Eindruck. Antesttitel: “Jonnyboy” und “loveboat”. 


ADRENALIN 0.D. “SENTIMENTAL ABUSE’” (Headache Rec. 035 / 4 Tracks) 
Los geht's mit'ner Komposition von Mental Abuse (Sock Woman) und wird gefolgt von “small talk”. 
Auf der B-Seite ertönen die Songs “bug music” und “r'n’r gas station”. Alles in Allem sehr liederlich 
aufgenommene EP. Leider auch gänzlich ohne Texte und die Bilder zeigen garantiert auch nicht die 
Musiker, denn dann wären diese ja schon inde 40 oder 50°? Läßt sich jedoch recht zügig durchhören. 
Hossa, das letzte Lied wird einem in espaniolisch um die Ohren gehauen. Dieses Scheibchen dreht sich 
aber auch nicht all zu lange auf der Anlage ......siehste, zack da hammers. Der olle Tonarm fährt schon 
wieder in’de Garage zurück. Und wer etwas über deren Musikstil wissen möchte, dem zitiere ich mal 
eben den Spruch hier bei den Grüßen: Fuck “old-school”, we're “pre-school”! Mir fehlen die Worte. 
Mal sehen, vielleicht leg ich mir mal noch was von der Combo zu damit ich dann ein besseres Review 
abgeben kann als dieses hier. Mir fällt irgendwie nichts zu der Mucke ein, außer: typische Headache 
Mucke. Nur nicht 100%tiger Hardcore. 


BOMBSHELL ROCKS “RADIO CONTROLL’ 
(Stereodrive Rec. 007 / 3 Songs) 
Ohhhyeeeaaaah. Das paßt ja wie die Faust auf Auge. Nr. 007, quasi mit der Lizenz zum Töten!! Und von 
der machen sie auch Gebrauch! Paßt auf Eure Ohren auf! Erst hörte ich mir deren “Cityrats&Alleycats” 
etwas skeptisch an. Mittlerweile bin ich sehr angetan von dieser schwedischen Punkrocktruppe im 
(leider) sehr neumodischem Look. Würde wohl auch ohne Probleme bei VIVA laufen das Ganze hier, 
aber naja. Das Titelstück ist auch gleich von der oben genannten LP/CD und knallt mir gleich gut ins Ohr, 
da ja schon bekannt. Die B-Seite wartet mit zwei unveröffentlichten Stücken auf, die da wären: Come 
down & alli wanna do. Diese kommen genauso sauber und übersichtlich in die Gehörgänge gerockt wie 
das bisher gehörte. Auch wenn es Euch mittlerweile auf den Sack geht, komm ich hier nicht an einer 
Empfehlung vorbei, Euch diese Mucke bei’ner Fahrt über die Autobahn (oder wenigstens über’ne 
Landstraße) reinzuziehen. Mit dieser Kapelle im Stereo solltet Ihr jedoch 'nen großen Bogen um Kreisverkehre machen, es sei denn 
Ihr verfügt über einen Schleudersitz!!! Kann ich Euch getrost empfehlen. Werde Euch auch bald wieder mit dieser Band nerven, da ich 
mir gleich 'nen Stapel EPs von ihnen bestellt habe. “All i wanna do” ist hier der klare Favorit der Scheibe. Genuch gepuscht, später 
mehr. 


MALE “DIE TOTEN HOSEN IHRE PARTY” 

(TeenageRebelRec. 011 /4 kurze Titel) 

So, null Ahnung in welcher Auflage sich dieser Schwarzling hier mittlerweile befindet. Auf der 
Rückseite steht aber noch die 4stellige Postleitzahl von Düsseldorf drauf - aber vielleicht hat das ja 
garnix zu sagen. Das neuste/jüngste Lied was sie auf dieser Scheibe covern ist von den Toten 
Hosen (der Titelsong), kennt sicher der ein oder andere von deren “Bis zum bitteren Ende - Live 
LP” oder halt von woanders her. Die beiden Anderen Cover sind von Mittagspause 
Innenstadtfront) und von 999 (Nasty Nasty). Der einzigste Song von MALE selber ist dem 
zufolge der vierte im Bund, und der nennt sich “Shit Family”. Die Texte sind alle mit an Bord, was 
bei dem schnellen Gesang auch von Vorteil ist. Kann man sich ohne weiters zulegen, da hier viel 
mehr Wert auf PUNKROCK gelegt wurde, als es bei dem Großteil der heutigen 
“Deutsch”punkbands der Fall ist. 
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UKKOS JUMALA 
“KANSANSANKART” 
(Bords de Seine Rec. 014 
/ 3 Titel) 

Hab mir fast'nen Knoten inne 
Zunge gemacht, als ich mir das 
Teil telefonisch bestellte. Die 
4 Finnen bringen hier 2 Lieder in 
Landessprache und eins in 
englisch. Würde fast sagen, daß 
ich hier ein wenig FIST SEASON raushöre. Jedoch kommt hier 
eine Extraportion Melodie mit in Eure Kinderzimmer. BdS-Rec 
scheinen mir ja einen besonderen Draht nach Finnland zu haben, 
da dies ja nicht die erste Band aus dieser Region auf diesem Label 
ist. So, nun weiß ich gernix mehr, denn bei dem englischem Song 
klingt’s plötzlich ganz nach Templars!! Außerdem steht bei jedem 
Lied in Klammern dahinter: Sävellys: CARL. Ob das vielleicht 
ein Wink sein soll, oder ist das nur Zufall. Ich werd’s wohl nie 
erfahren, da nichts genaues auf der Scheibe niedergeschrieben ist. 
Ein Textblatt ist genauso wenig dabei wie Fotos. SEHR 
MYSTERIÖS!! Zumal die Gitarre och nach Templars klingt 
(beim englischem Stück). Wer weiß, wer weiß. Musikalisch 
bewegt man sich auch zwischen eben genannten New Yorkern und 
Ultima Thule (nicht so ausgefeilt, aber nicht minder melodiös). 
Hoffe Ihr seit jetzt aus meiner Erläuterung schlau geworden, ich 

nähhmlichnich! 


Stand far yaur Nation 


MISTREAT 
“STAND FOR YOUR NATION/MASSED REACTION” 
ODINS LAW 
“NEVER FADE AWAY/ODE TO IAN STUART” 
(Eigenproduktionen / je 2 Titel) 
Soll ich wirklich noch was zu diesen beiden Scheiben sagen”? Wer 
die Titel gelesen und wiedererkannt hat, der brauch eigentlich 
keine weitere Erläuterung. Allen anderen verrate ich, daß die hier 
dargebotenen 4 Stücke alle auf dem 1998 erschienenem Sampler 
“Thunderrock Vol. 2”, aus dem Hause DIKO-Rec, vertreten 
sind/waren.Für Sammler des guten alten Vinyls sicher nicht ganz 
ohne, aber für den verwöhnten CD-Sound-Fetischisten 
uninteressant, da sie diesen CD-Sampler bestimmt schon im Regal 
stehen haben. Hinzufügen möchte ich noch, daß beide Platten ein 
farbiges Erscheinungsbild haben und auf 500Stück limitiert sind. 
Mehr sag ich jetztnnicht. Außer: Die Hüllen sind s/w, Beiblätter mit 
Texten oder Band-Fotos jibbet nich dazu und die Mucke ist 
gewohnt/bekannt gut, aber nix NEUES. 


US BOMBS 
“-TORA TORA TORA’ 
(TKO-Rec. 061 / 2 Songs) 
Fängt ja ziemlich schleppend an, 
© aber ich kann ja mal auf 45rpm 
stellen. Ahhhh. schon besser. 
Links, rechts, links, rechts - Stiefel 
im Stechschritt - Monotone 
Trommeln - tora tora tora 
_ dann der gewohnt gute Sound der 
” Amis mit der sehr Rotten- 
Verdächtigen Stimme. Hitlerkommt auch mal zu Wort: “..ihr müßt 
dem folgen, ihr müßt euch fügen .....”. Und zum Schluß der 
Spruch: “Hitler is dead.”! Aus dem Refrain kann man dann das 
Anliegen dieser Scheibe erkennen. -Smash fashion, facism!- 
(Zerschlagt die Mode, Faschismus!) So weiß man auch wie das 


Cover der Scheibe gemeint ist. Auf der B-Seite wartet der 
“Yer country” auf. Dieser ist auch recht kurz gehalten oder kommt 
mir das nur so vor. Sehr schöne, flinke und zügig dargebotene 
Musike. Man kann schon sagen, daß hier wieder zwei 
Ohrwürmer(melodien) auf Euch warten. Auf dem Beiblatt, oder 
eher BeiKarton gibt's die beiden Texte niedergekriegselt, 
deswegen sage ich mal nicht so viel zu selbigen, da ich beim 
schrägen Gesang und lesen nicht so recht hinterherkomme Au 
alle Fälle isses Rebel Rock der 
bestimmt schon 35jährigen. 


SONS OS LIBERTY 
“WE SHALL MEET AGAIN” 
(DIM-Rec. 093 / 4 Songs) 
Weißes Vinyl, 4 Lieder, alle Texte, 
buntes Coverartwork und dann 
vielleicht auch noch Limitiert??? 
Mensch Uhl hast dich mal wieder 
selbst übertroffen. Sons of Liberty 
sind eine neue Ami-Oi Band mit 
älteren Members, von denen sich schon ein paar bei den wohl 
allseits bekannten Arresting Officers einen Namen machen 
konnten. Die Musik der Philadelphia’ner get in die rockige 

Wretched Ones - Ecke. Wie sich sicher schon jeder denken kann 
geht es bei diesen Herren durchaus patriotisch zur Sache. Die Titel 
komen mir auch recht kurz vor, was wohl am guten und 
eingängigem Sound liegt. Live würden sie bestimmt der Hammer, 

..würde ich mal so aus dem Stegreif behaupten. Gute Scheibe. 
Wer mit dem Kauf zögert wird sich nach dem Ausverkauf ärgern, 
VERSPROCHEN. Noch’ne Vermutung/Hoffnung: Von dieser 
Band wirds bestimmt bald 'ne ganze Scheibe geben! 


ULTIMA THULE 
“RAGNARÖK” 
(DIM-Rec. 091 / 2 Titel) 
Ja ja, das bekannte Stück, welches 
schon aufdem “Never Surrender”- 
Sampler vertreten war und auch 
schon auf LP/CD gebannt wurde, 
kommt hier in einem neuem 
Gewand. Ohne einleitende Worte | 
aber dennoch recht kraftvoll. Auf 
der gegenüber befindlichen 
Plattenseite, welche auch weinrot eingefärbt ist, erklingt das bis zu 
dieser EP noch unveröffentlichte Stück “Stulna drömmar”, 
welches nicht nur den Anschein macht das es in schwedisch 
gesungen wird. Typische Thule Lieder. Wikingerrock in gewohnt 
guter Qualität. Diese Scheibe ist auch nur begrenzt hergestellt 
worden und zwar 200 in rot und 300 in schwarz (denke ich). Für 
Sammler und Thule-Freaks sicher schon gesichert. Für alle 
anderen, denke ich mal, wird die Zeit sie auch bald auf CD/LP 

erscheinen lassen. 


DICKHEADS “CHEERS” 
(CombatRockRec. 030 / ee 
4 Titel) 

Hatte ich mir mal bestellt, da mir | 
irgendwann mal’ne Single dieser 
Franzosen in die Hände fiel.; 
Dachte es wäre diese EP 
gewesen.....- falsch gedacht!! Ich } 
weiß leider auch nicht aus 
welchem Jahr diese hier ist. Auf 
alle Fälle war es kein Griff ins 
Klo, sondern eher in die 
Schleuder. Denn die hier gebotene Mucke ist recht flott und in 
englisch gesungen, somit versteht man auch etwas vom Text. Der 
Rausschmeißer der EP ist “balls” von den guten alten AC/DC. 
Ahh, jetzt wo ich die Platte rumdreh sehe ich's: 1998 steht drauf. 
Leider ohne jegliches Beiblatt, dafür auf dem Cover und der 
Rückseite Bilder von den vier Herren. Der blinde Griff hat sich 
gelohnt. Vielleicht lass ich mir mal mehr von ihnen ins Haus 
kommen? Und Ihr könnt ruhig auch mal antesten. 
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ODINS LAW 
“TO DEATH WE RIDE” 
(BackstreetNoisRec. 003 / 
4 Titel) 
So schnell geht's. Backstreetnoise mit ihrem drit- 
ten Output. Und schon wieder eine Band welche 
jedem R.A.C.ker von Euch ein Begriff sein soll- 
te. Kommt, wie sollte es auch anders sein, wieder 
sehr fett und kräftig daher. Das Ganze ist auch 
noch limitiert auf 1000 Stück, wobei wieder die 
ersten 200 in rotem Vinyl sind. Ich finde die 
Mucke als gelungene Mischung zwischen 
SkinheadRock und Hardcore, knüppeln nämlich 
zeitweise ganz schön auf die Felle. Ich sag jetzt 
auch einfach mal, daß die Titel noch nicht ander- 
weitig veröffentlicht sind (da ich sie nicht auf der 
“Live in Switzerland” ausmachen konnte oder 
ich sie nicht von deren Debut in Erinnerung ha- 
be). Der Rausschmeißer der EP ist eine 
Liveversion des Skrewdriver-Hits “Back with a 
bang”. Man darf gespannt sein was uns die 
Herren von BSN-Rec noch soalles servieren wer- 
den. 
RUIN BOIS 
“AGORA SO / YONKI” 
(Bords de Seine-Rec. 016 / 
2 Lieder) 
Genau, ich hab’s gewußt, diese Scheibe ist wie- 
der inner 555er Auflage erschienen. Leider in 
schwarz und leider ohne Textbeilage. Naja, was 
soll’s. Alles fängt ziemlich schleppend an, oder 
„222... Scheiße, was ist denn nur mit mir los?? 
Alles fängt auch gleich recht flott an (jetzt hab 
ich die rpm wieder hochgeschraubt).Zweimal 
FanzosenMucke mit Tempo und guter 
Gitarrenarbeit. Die Drummerin leistet auch gute 
Arbeit und drischt auf die runden Teile ein als gä- 
be es die Dinger wie Sand am Meer (wäre ein gu- 
tes Mitglied bei Bovver96 sone GewaltTussie). 
Der Gesang geht auch in Ordnung und erinnert 
mich an irgendeine andere Band, ich komm nur 
nicht drauf an welche. Nix für ungut, machmer 
weiter mit der näxten Combo, die da wäre 
DR MARTENS BEAT 
“YOU LL NEVER WALK ALONE” 
(Borde de Seine-Rec. 018 / 
2 Liederlies) 

Schon wieder BdS-Records. Nicht schlecht, die 
legen ja ganz schön los und servieren uns eine EP 
nach der anderen. Ja, wer kennt diese Band noch 
von deren Debut bei DIM?? Damals war der 
Gesang nicht so berauschend laut abgemischt 
und verschwand fast im endlosem Hintergrund. 
Bei dieser Scheibe ist es genau richtig mit der 
Lautstärke der Mucke und des Gesangs. Ohh oh, 
warte mal!! Hier spielt ne Frau 's Schlagzeug 
und die heißt Sonia! Und bei den Ruin Bois hieß 
die Tussie .....Sonia!! Aha, alles klar. Und wer 
spielt den Gesang??? Hhhhh?? Na wer wohl? 
Der Typ mit der bekannten Stimme: Jose, auch 
von den Ruin Bois! Na das des Rätsels Lösung 
mich so schnell ereilen wird, hätte ich auch nicht 
gedacht. So, genuch vom guten alten Sherlock 
Homes gekupfert. Ob die beiden Lieder auch so 


heißen, wie sie auf der Hülle stehen (you II never 
walk alone, the man who came from leon) kann & 
ich Dir nun nicht so direkt sagen, da ich die 
Textzeilen bei keinem der beiden Lieder ausma- 
chen konnte, und sooo direkt stehen die Titel ei- 
gentlich gar nicht drauf. Weder auf der Hülle 
noch aufder Platte selbst. Nur, daß sie wieder auf 
die übliche Stückzahl begrenzt produziert ist. 
THE SKINFLICKS 

“KINGS WITHOUT A GROWN” 

(GuiltyRec. 05-2001 / 3 HITS) 
Naja, bei dem Stapel Singles die ich mir beim 
Uhl orderte war halt auch diese mit dabei. Hatte 
sie irgendwie immer außen vor gelassen, da mich 
das Cover irgendwie abschreckte (zugehackter 
TrojanSkin). Na und irgendwann hatte ich mir 
halt schon fast alle anderen Sachen angehört und 
mußte nun auch dieser Combo den Weg auf mei- 
nen Plattenteller gewähren. Ich war aufnichts be- 
sonderes gefasst und lehnte mich gelangweilt zu- 
rück, da ja nix zum mitlesen in der EP drinsteck- 
te, und mir auch nichts zu Luxemburg einfiel. 
Die ersten Töne erklangen, dann kam die gna- 
denlos verrauchte, nach altem Opa klingende 
Stimme, dann die Reffrains welche mir sofort ins # 
Ohr krochen und mich (obwohl kein Textblatt da- $ 
bei) zum Mitsingen animierten. Aufder B-Seite fi 
dann das gleiche Spiel von vorn. Welches der 
drei Lieder nun mein Favorit ist kann ich nicht sa- 
gen, denn es sind einfach alle DREI HITS. Hätte $: 
ich wirklich nicht gedacht. Und bei dem ganzem 
Trubel um diese Band in letzter Zeit, wage ich 
mal einen Vergleich mit den bereits allseits be- 
kannt gewordenen Dropkick Murphys. Die kann- 
te auch keine Sau und plötzlich, wie aus dem 8 
Nichts, waren sie DIE Band nach der sich die 
Szene die Finger leckte. Und ich glaube bei THE 
SKINFLICKS erwartet uns/ihnen das Gleiche. = 
Ob es am Gesang liegt, welcher nun überhaupt- 
nicht zu so einem jungen Hüpfer paßt, oder an 
den besungenen Themen - die jedem Punk oder 
Skin aus dem Herzen sprechen oder an dem 
schmutzigen, punkrockigen Sound ......ich weiß 
es nicht. Mittlerweile hab ich mir so ziemlich al- & 
les von der Gruppe ran geholt und bin mir sicher, 
daß Skinflicksfieber wird auch DICH packen. 
Und soweit ich das beurteilen kann fahren auch 
die Mädels total aufdie Typen ab. Holt Dir diese 
Scheibe!! 
BAD VUTURES 
PROPAGANDA EP” 
(VultureRockRec. Ep10 / 3 Titel) 
Ja ja die Japaner mit der bitterbösen Stimme. Die 
Titel “go for it”, “union song” und “kick out” 
kann man sich hier zu Gemühte führen. GO FOR 
IT dürfte der ein oder andere schon vom 
“Werwolfen”-Sampler her kennen. Vorteil dieser 
Single dürften wohl ganz klar die Texte sein, 
welche in englisch gesungen werden. Na bravo 
nun saß ich hier,und war inder Musik versunken 
und der Tonarm geht schon wieder hoch und ich 
hab nix zu Papier gebracht. Mann mann mann, 
Punker wo soll das nur enden? Bleibt mir 
wiedermal nur angeberisch zu sagen:”Schön, Vinyl bekommen hab!” Lohnt 
daß ich eine gute Japaner Band wieder malauf sich mal'n Ohr zuriskieren!! 


“BULLSHIT ALL 
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| voı cE oO Fr a 5sENEPOATION <EGOLJIALLITYV” 
1 (Dı ePTVYvY PU N KPREC. O0O1S Fe Pi ] _Tıresıd) 
P2 Die Schweden legen gleich volles Rohr mit dem Stück “an 18 track record” von der “Hollywood rebels”-Scheibe 


los. Welches kurz und kanckig die A-Seite schmückt, und auch schon wieder vorbei ist. Nach dem Drehen 
erwartet Euch dann “crap received” und “why?”, zwei bis zu dieser EP unveröffentlichte Lieder. Das Vinyl ist 
= schwarz/weiß gesprenkelt und bestimmt limitiert (nix genaues weiß man nicht). Leider auch ohne Beiblatt, aber 
| Hl das scheint ja heutzutage niemanden mehr zu stören, ODER?? Für meinen bescheidenen Geschmack ist “crap 
| Lreceived” der Favorit dieser Scheibe. 


EU I I I I HE A DD 
u [ ‘ BOMBSHELL ROCKS ! 


8 BOMBSHELL ROCK "UNDERGROUND RADIO" NEBEBIIBEI um, 
IBEASHRAFARKARR (DSS-Rec. 99600 / 6 Titel) ee 

ER Ich hatte Euch ja schon gewarnt....! Hier BOMBECKS “FREUND ODER FEIND” 

deren 6TrackEP aus dem Hause Dss. [U N 

@" Durchweg wieder sehr flüssige, zügige E, (Nor d el) 

i und melodische PunkRockKracher. Diese [| J | So, nachdem ich begutachten 
Lieder scheint es mir nur hier auf der EP” durfte, legte ich mir auch noch dere De) üutwerk in Form 
; zu geben. Außerdem gibt’s mal wieder es dieser Single zu Und:ieh dachte gleich als erstes: 

ein Beiblatt mit alle Texten dazu. Sehr Was ist das nu afangbei "mit dem Rücken an 
| lobendwert. Stell ich lieber gleich ber kom " doeh mehr als bekannt 

wieder ins Regal, damit Ihr nix passiert. LE] vor.” Aber we weib....kann ja sein ich täusche mich 
II — nn 1 mal wieder (näheres dazu (back With a bang) im Inti). 
[|] Aufder Seite I bekömmt man 3 deutsche Lieder um die 
Ohren gehauen. Die B,$eite wartet mit drei englisch 
gesungenen Titeln ’därau 
Was soll ich sagen? Wie die beiden CDs gefällt mir 
dieses Output auch wieder recht gut. Vom rockigem 
IE] SkinheadRock'n’Roll bis hin zu ein paar SKA- I 


KITETIIIRIGIEETN 


(KnocKkOuT-Rec. ??? 1] 3 Songs) 


Na los, Jungs, die noch, und dann laß ich Euch wieder in Ruhe mit den 
Schweden. OK? Drei Titel, wobei der erste von det "streetart gallery” 


_SideKicksRecords und bekam auch us damals aufdiese Thüringer aufmerksam geworden??? 

wieder ein Textblatt beigefügt. 

Kommt insgesamt etwas rockiger 

daher als die gerade eben 

_ besprochenen EP. Trotzdem verlieren L 

ich hier nichts an Schnelligkeit und | _\ 

Aggressivität und erfreuen mich (und Tee ee ee 

_ Euch bestimmt auch bald) mit ihren 

_ frischen Melodien, so daß mir nur N 

übrig bleibt, Euch diese Band Mh ans air 

schmackhaft zumachen. Ü (Bords de Seine Rec. 017 /4 Titel) 

ee Eine Coproduktion des BdS-Labes und des 

rn . CamdenTownZines liegt nun also bei mir auf dem 

Plattenteller, Wie man unschwer am Cover erkennen kann spielt diese Combo für Punks und Skins 
auf. Die vier gebotenen Lieder sind alle in der Landessprache der Franzosen und rocken doch recht 

_ annehmbar durch den Raum, Denke mal sie spielen den für Franzmann-Bands typischen Sound. 
Übersichtlich und angenehm von der Geschwindigkeit her, Die Titel drehen sich wohl um so 
Sachen wie Gewalt, Soldaten der Straße und um den Skinheadkult, Normalerweise sind die BdS- 
EPs immer auf 555Kopien begrenzt fabriziert, aber bei dieser hier steht nichts dergleichen drauf. 
Nur, daß sie im Sommer '99 in Girona aufgenommen wurde. Wird wohl hoffentlich noch mehr von 
folgen??? Und deren Song "“Skinhead” ist wirklich ein Ohrwurm, und somit der Bringer dieser 

„„ scheibe, - nm 

Hu HEHE HEHE HEHE HE EEE GE HE HE HE HEN HER EEE HERE EEE HERE EEE — — — — — — 

Bez war Sue Se Zucr I ICEEE IEE BEER [EEE TEE BaEEeE BES BEE a aa THE KIDS TRIBUTE TO 


VA “THE KIDS TRIBUTE TO WARZONE” 
/UnitylsAllRec. 002 / 6 tracks) 

Hier nun ein SingleSampler als Tribut an WARZONE. Wer hätte bei dem Titel an was anderes ‘ 
gedacht - bin ich heut wieder schlaul!! Mit von der Partie sind: Angry Youth, NBG, NEG, , vl 
Freemartins, Path of no Return und die Herren von Front Lash. Jede Band mit einem Titel, welcher RER N 
natürlich gecovert ist (ha ha ich kanns nicht lassen mit dem klugscheißen). Ehrlich gesagt sagen r r TI, 
mir Warzone nicht viel und ich dachte, wenn ich mir die Tribute to.... hole, schlage ich gleich 7 W ARZON E 
Fliegen mit einer Klappe (Grüße an dieser Stelle an Jacob und Wilhelm die Brüder waren). E37 
Nämlich 6 Bands aufeinen Schlag mit Liedern von Warzone!! Somit lerne ich also 7 Bands aufeinen Schlag kennen. w7 
Und was soll ich sagen?? Hardcore Hardcore Hardcorel!! Wie gewohnt recht kurz die ganze Angelegenheit, aber 
mit der Anzahl an Bands geht die EP aber in Ordnung. Fotos von den einzelnen Bands sind auch alle an Bord, sowie x 
ein kleinen Statement, warum man sich entschloß einen Song für dieses Tribut einzusoielen. Zum Schluß kann ich oe! 
nur feststellen, daß ich jetzt zwar ein paar Lieder von Warzone kenne, aber sie mir bei Gelegenheit wohl gern mal Lin) 
im Original anhören möchte/werde. I 


a a De aa a ae ae 


E ULTIMO ASALTO °’SOLDADOS DEL 
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Für was steht G.v.B. Produktionen? 

Wie seid Ihr auf den Namen gekommen. War es einst 
eine Division im 3.Reich, die außergewöhnliches 
vollbracht hat, oder eher in Anlehnung an dem im 
15.Jahrhundert lebenden fränkischen Rittersmann? 
G.v.B. bezieht ıf den Ritter Götz von Berlichingen . Da ich 
Militarist bin.k ch natürlich auchidieD vision aber diese hat 
mit dem N rhaupt nichts s ist auch nicht das 
une c ivision, sonder abgeändertes und 


Aus en 
eigentlich wurde da 
so 'ne Art Lebensaufgabe x } renes 
zu machen. Wenn ich was ei he, 
an dabei sein. Praktisch selbstpr 
usw. Und so fort. 


Welche Bands habt Ihr alles 
bis heute auf diesem Label erschienen? Was ist von den Sachen noch frei erhältlich? 
Es gibt keine weiteren Bands und auch keine Verträge bei uns. Ich hatte mal was mit PROPAGANDA zusai 
der Band selber produziert ich habe sie nur dabei unterstützt, Und die Sache mie VOLKSTROI, um das gleich mal vornweg zu 
RADIKAH / VOLKSTROFT ist ein und die selbe Band. Es ist eine Freundschaft und sie spielen für mich - ich spiele für sie. Keine weite 
und auch keine Verträge mit andern Bands. Wir machen ganz einfach unsere eigenen Sachen, weil ich auch nur für die meinen Kopf 
kann. Der Großteil der deutschen Bands ist nun halt mal nicht das Gelbe vom EI beidem Ganzen was es da so gibt. 


Ist bisher alles so gelaufen wie Ihr es Euch gedacht habt? 

NEIN!! (Kurzes, aber lautes Gelächter) Wir sind zufrieden mit.dem Schrict den wir gemacht haben, daß wir unseren eigenen Sound 
produzieren. Ich denke die Qualität sieht man auch bei unseren beiden CD, daß da halt mit sehr viel Herz gearbeitet wurde. Das Problem ist 
halt, und das hör ich immer wieder, es gibt nur ganz wenig Leute die es einen danken, weil die es einfach so nehmen wie man es so macht. Aber 
das ist das Einzigste. Letztendlich können wir zufrieden sein, weil wir uns wirklich Mühe gegeben haben alles so erscheinen ist wir WIR es 
wollten. Es war nie Druck da. Und durch die Indizierung oder Schnellindizierung, was wir uns auch nicht erhofft haben, haben wir natürlich 
finanzielle einbußen gehabt, aber gut, damit muß man leben. Damit werden wir leben. 


Ihr arbeitet ja auch an einer Internet-Präsents. Wer macht das alles bei Euch? Wie viele si Ihr, die sich um Label, Versand 
und die WebSite kümmern? . 


Des is nich mei Dechnig, mit dem Internet. Das macht ein Kollege von uns. 


In Eurem Katalog las ich, daß Ihr die Motive der T-shirts u.a. von Zeit zu Zeit leicht abändern wollt. Warum? Damit sich die 
Leute dann mit den "neuen" Motiven eindecken und bei Euch die Kasse klingelt, obwohl Ihr gar uichis verändert habt 
außer vielleicht Farbe oder Schriftart? 

Nein, es isi einfach so, ich will nicht das es zu einem Massenartikel verkommt. Es sind immer kleine Auflagen, die sind fast nicht der 
Rede wert. Wenn mich Leute nach dem vergangenen T-shirt fragen ist est halt nicht mehr da, da laß ich nochmal "ne Auflage machen 
und da wird es abgeändert in Farbe und im Design, teilweise. Es soll was besonderes bleiben und daher wird es geändert, Es soll kein 
Massenartikel sein/werden. Wenn man es dann sieht und man gefragt wird: "OOOhhr wo habt Ihr die denn her?” Naja, die Leute dies 
haben haben es, die anderen halt nicht. Es ist ja nicht unser BROTERWERB sonder aus Jux und Dollerei heraus. Ich verdien fast nix 
daran. . 


Bei dem T-shirt mit dem Spruch von G.v.B. fiel mir auf, daß da; "Im Zorn entfuhr’s dem alten Recken, Ihr könnt mich IM 
Arsche lecken!" steht. Ist das "IM" so eine kleine Veränderung oder ein Druckfehler? 

Nein das ist es nicht. Das is das Problem in der damaligen Aussprache, im ausgehenden Mittelalter. Also "AM Arsche lecken“ hat er auf 
keinen Fall gesagt, dieser Götz von Berlichingen, Aus seiner Überlieferung, und das wird wohl das sicherste sein, steht: "Saget Eurem 
Herrn, er könne mich rittlinks lecken!*. Im Laufer der Zeit wurde dann “Am Arsche“ draus. Und die dritte Möglichkeit wäre dann “IM 
Arsche”, weil der Volksmund damals sich immer dem Ben bediente. Und das klingt derber wie rittlinks, und ist sicher auch 
angenehmer. Ich find ‘s lecker für denjenigen. . 


Wie verkaufen sich so die Sachen aus dem Katalog? 0 Das Angebot ist ja sehr reichhaltig, von Pins, BaseBall-Caps, die T- 
shirts, Kapus bis hin zu Milltär-Hosen und Tropenhemd. Was verkauft sich dene am besten? 
Reichhaltig in Anführungsstrichen. ‚Wie gesagt nur in nn Auflagen. 


Aber essind doch viele verschiedene Sachen? 
Ja, es sind viele Sachen, aber es ist wenig davon a ‚Nachdem ich die T- shirts aus der Druckerei geholt habe sind sie in der Regelnach 4 
-5 Wochen vergriffen. Der Großteil bleiti im engerem Freundeskreis. 


Beliefert Ihr auch Szene-Läden? So daß man sich die Sachen vor Ort anschauen kann bevor man sich zum Kauf 
entschließt? In welchen Läden kann man nach Eurem Sortiment fragen? 

Ich beliefere in dem Sinne keine Läden. Es geht nur an zwei Läden in Deutschland etwas, aber dies ist nicht der Rede wert. Esist doch so 
mach ich das, dann hat es jeder und für die ist es ganz normal.Man bekommt die Sachen von der G.V.B.-Produktion nur direkt bei 
uns/mir, daß heißt auf Konzerten direkt von der Band. Das ist ja das Wichtige, das Geld was dabei eingenommen wird geht also ohne 
Umwege oder Mittelsmänner zu 100% an die Band. Ich kann die Preise auch nicht so tief halten, daß sie mir ein Großhändler abnimmt. 
Die Produktion ist so teuer, mehrfarbiger Aufdruck (teilweise sind da 6 Farben dabei), Reflekorfarben, Leutfarben und die kosten richtig 
Kohle. Das manche Leute da abkotzen bei den Preisen............ ‚naja, dafür haben sie was besonderes. 


Mit welchen Bands/Liedermachen könntet Ihr Euch eine Zusammenarbeit vorstellen? Und welche wäre Euer Traum? 
Eeehhh, jaaa, ein Traum gäbe es da schon .........und zwar MOTORHEAD, he he. Ja, wenn wir träumen, dann richtig. Ich bin aber für 
alles offen, obwohl ich kein Freund von Projekte bin. Was ich mir hingegen vorstellen könnte wäre, was ein Traum wär, 'ne ganze 
MOTORHEAD-CD aufnehmen, mit MOTORHEAD-Liedern aber halt in deutsch und original Übersetzte Texte. Weil diese Musik tut mir 
richtig gut und Lemmy ist so richtig schön aus dem Bauch heraus dreckig. Da würden einige Leute erstmal aufhorchen, weil sie dann 
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die Band ganz anders sehen und die Texte erstmal mitkriegen. Und die sind wirklich sehr sehr qut. 


Was sagt Ihr zu der aufkommenden HateCore-Schiene? Oder dem langsam anrollendem BlackMetal? Würdet Ihr solche 
Bands auch mit unter Vertag nehmen? Oder auch "elektronisch angehauchte' Bands wie Forth Comming Fire, Deine 
Lakaien oder so in die Richtung, wie es VAWS macht? Oder sollten es schon Bands sein die der SkinheadSzene nahe 
stehen? 

Ja, Hardcore- Sähiene.Jbt ok. Ob nun Hardcore oder HateCöore, das ist ein Spiel mit Worten. 


Naja, ich denke mal bei HateCore heißt es ja auch Null Alkohol, Null Fleisch und so vegetarisch leben!!?? 

Das muß jeder selber entscheiden. Es ist nicht unsere Musikrichtung, nicht unser Stil. Wem die Musik-Richtung gefällt, von mir aus. Ich 
bin da nicht so engstirnig. Wenn die Musik gut gespielt ist und qut gemacht ist, ist das in Ordnung, aber sie muß auch gefallen. Ich merk 
es an mir selber. Ich hab viel Zeit gebraucht, bis ich mich dran gewöhnt hab. Wie z.Bsp. beider VOLKSTROI, zum Zeitpunkt als diese CD 
rauskam (98) war der Stil schon anders als der bis dahin herkömmliche. VOLKSTROI waren schon immer ein wenig härter, und das hat 
mir damals überhaupt nicht gefallen. Aber mit.der Zeit gewöhnt manssich dran. 


Und jetzt hört man ja nurnoch diesen HateCore /HardCore. 

Das ist das Problem. Jetzt fahren sie alle auf der harten Schiene und die gefällt mir persönlich nicht. Was die anderen draus machen ist 
ihrs. Man karın "ne härtere Gangart wählen, aber wenn, dann sollte man nicht diesem HC generell verfallen. MOTORHEAD find ich qut, 
Lemmy isteinfach Golt. Wir werden aufder nächsten Platte wiederein Stück von ihmcovern. 


Auf was kann man denn gespannt sein? Was sind Eure Vorhaben in Sachen Label-Veröffentlichung? Kann man bei Euch 
auch auf Vinyl hoffen? 

Ja, wie vorhin schon gesagt, 'ne MOTORHEAD-Cover-CD das wäre ein Traum. Was aber erscheinen wird, bei G.V.B.-Produktion, sind 
einige Landsknecht-Lieder die wir mit einem Ton-Dokument zusammen... wo der Heinrich George den Götz von Berlichingen spricht, 
aufnehmen. Das ist von einer Schellack-Platte die wir uns besorgt haben und das WIRD erscheinen! Also das 1Ömin Stück was er spricht 
wird untermalt mit Landsknecht-Liedern, weil:das zu der Zeit damals paßt. Natürlich ein eigenes Lied über Göfz v, Berlichingen auch. 
Damit wollen wir den Götz v. Berlichingen den Leuten näher bringen (wird dann im Booklet etwas dazu geschrieben), den Göthe - 
warum er dieses Stück aufgenommen hat auch - und den Heinrich George in ein besseres Licht rücken. Heinrich Geörge, der Vater von 
Götz George, sagt Dir der was? 


Nö, wüßte ich jetzt nicht. (Biene tippt mich an und macht’n  unsch: “Freiiihhlich!! Götz George! Mensch!”) 
Kennste nich? Schimanski? Der Schauspieler! 


Alles klar! Freiiihhlich kenn ich den! 

Ja, der heißt nämlich so, weil sein Vater,der Heinrich, den Götz v. Berlichingen jahrelang gespielt hat und die Figur so in sich aufsog, so 
daser seinen Sohn nach ihm benannt hal. Da er auch im; Reich als Volksschauspieler in Berlin am Theater war, und bei “Kollberg" die 
Hauptrolle gespielt:hat (Neddelbeck), und der Partei bestimmt nicht abgeneigt war (Na gut, was wollte er machen, daß war in der DDR 
genauso) haben die Alliierten: Heinrich George, jämmerlich verhungern lassen. Man hat ihn zwar auch noch operiert, aber der kräftig 
gebaute Mann voneinstca 120Kg verstarb dann nach 2 Jahren Gefangenschaft und wog zu seinem Tode nurnoch 65 - 75Kg. 

Das wird aufalle Fälle erscheinen, aber wieder nur in kleiner Auflage. Das ist wieder etwas was mir gefällt, womit ich mich aus einander 
setz weil es mich interessiert und vielleicht auch als erzieherische Maßnahme für die Leute. Ist halt wieder etwas Persönliches, daß er 
nicht in Vergessenheit gerät. Und vielleicht interessiert sich so dann noch der ein oder andere auch für ihn? 

Es gibt darüber kein Ton-Dokument was verbreitet wurde, nur eins von einem Wiener Ensemble, das bekommt man für 45,-DM, aber 
kann man in die Tonne treten, da ‚steht nix von Göhte oder von Götz v. Berlichingen oder wie das Ganze zustande gekommen ist drin. 
Und dann sprechen die noch in österreichischen Dialekt wo jeder weis, daß es sich einst im fränkischen Neckar -Raum, jetzt Schwaben, 
abgespielt hat. Und demmuß man entgegenwirken. 


Was auch mal interessant wäre: Um was muß sich ein Label alles Klismernt Nehmen wir mal an eine Band Names 
"XYaufgelöst" kommt mit einem Demo zu Euch, oder nur mit der Bitte eine CD bei Euch zu veröffentlichen. Wie sieht von 
nun an der Weg vom Demo zur CD aus? Welche Stationen muß man mit der Band gemeinsam durchlaufen (Proberaum, 
Studio, Presswerk, Werbung, Covergestaltung, Anwalt, Konzerte, Druckerei .....welche Aufgabe hat dabei das Label?) 

Als Band... ALLES! Das meiste mach ich halt. Ich Bin der Kopf der ganzen Sache. Aber wenn ich nicht die Unterstützung von den Leuten 
hätte könnte ich’s ja nicht so machen. Die Jungs machen da die Musik und ich ärbeite die Entwürfe aus, das Cover, die 
Zusammensetzung, Texte natürlich auch - ganz klar, Die Anwaltkosten und die Rennerei machhaält.alles ich. Und auch hin und wieder 
einkaufen gehen und etwas Geld fürs Essen ausgeben hehe. 

Die CDs sind sehr aufwendig hergestellt, so daß es sich nicht lohnt die nach zu machen. Bootleggen ja, vielleicht auch das Booklet mit 
24 Seiten, aber nicht diese Hülle von der VOLKSTROI. Das kostet so viel Geld, das gibt sich keiner. Und.das ist wieder das, wo ich sag, ich 
will Qualität haben. Die Leute sollen dafür auch was bezahlen, klar, sie war teurer als die anderen, aber.man sieht auch für was man 
bezahlt. Wenn ich dann andere sehe die nehmen für die CD 30,-DM mit einem einfachem Einleger, von irgendeiner Band, wo vorn ein 
Haka drauf ist und dreimal "sie ...geil“, und musikalisch ist es totaler Müll, totaler Dreck. Aber Hauptsache "sie ...geil” oder 'n Haka 
drauf und dann wird das gekauft. Und du stehst da mit der CD von einer reinen Spielzeit von 56min und 24seitigem Booklet... 


...wo keiner lesen kann was vorn drauf steht! Wie bei Eurer aktuellen CD. 

Ist halt so als erzieherische Maßnahme gedacht, das mit den Runen und dem Nordischen, die meisten wissen gar nicht was das ist. Hab 
ich selber erlebt, als die Cd 's aus dem Presswerk kam und ich sie selbst auf Konzerten angeboten habe. Nagut; man muß mich nun 
nicht unbedingt kennen, aber ich erkläre denen das Alles, und die klotzen mich mit großen Augen an und gehen ihrer Wege! Na, wer net 
will der hatscho. Ganz einfach, 


Grüße? 
Machmer nachher. 


Ne Schinmurzm Serum 


Hier nun eine Neue Rubrik im “N’sH Zine”. Mal sehen wie es bei Eu da draußen ankommt. Da ich nicht sehr viel Ahnung vom 
BM habe bat ich kurzerhand OCCULTA MORS um ein paar Erläuterungen. Wie Ihr sicher merken werdet, sind es keine 
tiefgründigen Fragen, da ich selbst nicht sehr viel Insider-wissen besitze. Deshalb wird es den besser involviertem Langhaarigen 
unter Euch an mancher Stelle komisch vorkommen, warum ich dies oder jenes fragte, aber das nehme ich in Kauf. Und somit 
schicke ich Euch in die erste Runde der “Schwarzen Seiten”. Viel Spaß und ich hoffe es istinteressant fürEuch . 

Ist BlackMetal ein großer Überbegriff für alle Arten, 2.8. für Pagan, NS, German, Viking oder Rare? 

Du hast schon Einiges geschrieben, aber es gibt etliche Richtungen, 2.B.: Dark, Power, Doom, Grindcore, Hoisecore, Techno Trash, 
Trash, Speed, Hard Rock, Death usw. Das steht ja alles unter dem Grundbegriff Heavy Metal! 


Was kannst Du von den jeweiligen Richtungen für Bands empfehlen? Und Warum? 

BANDS? Fangen wir bei Deiner Frage an. Von jeder Richtung nur meine Lieblingsband, ja? Sonst sitze ich heute Abend noch. Also, 
Surturs Lohe, Legion of Doom, Moonblood, Immortal, Nachtfalke, Bathory, Bethlehem (die 1.), Manowar, Cathedral, alte Napalm 
Death, Anal Cunt, Mekong Delta, Onslaught, Sacrifice, Black Sabbath und alte Cannibal Corpse. Erläutern? Kann ich nicht. Hört "s 
Euch einfach mal an, wäre Erläuterung genug. 


Ist Black Metal nur auf satanistische Texte aufgebaut? Spielt Satan/luzifer DIE Rolle im BIM? 

Im Black Metal vor allem die Überwiegenste Rolle. Was soll ich sagen, der Ursprung liegt in den 60ern. Bands wie Black Sabbath, 
Black Widow oder Witchfinder General haben den Grundstein des heutigen Black Metal gelegt. Die Leute gehen immer von der Musik 
aus, HEIN die TEXTE sind das Ausschlaggebendel!! 

Wenn eine Band meinelwegen so spielt wie Deep Purple aber in jedem weitem Satz “Heil Satan” schreit, ist das Black Metal. Satan 
ist das Böse in jedem Menschen, jeder steht mit ihm in Verbindung. Ob er musiziert und darüber singt, ob er schwarze Messen betreibt 
oder ein einfacher Mörder ist. Morden geschieht nur aus Hass oder aus Lust!!! Und beides ist Luzifer!! 


Welche Rolle spielt die Politik im BIM? 

Im Black Metal keine, bis auf ein paar gescheite Leute den NHS-Black Metal erfanden. Ist deftiger als OJ-Rock oder NS-Rock, aber 
genauso aussagekräftig! BANDS? Legion of Doom, ODAL, Totenburg lich grüße Euch, aber nur die Besetzung wo ich mitgespielt 
habe), Graveland, Veles, War88, Luror (Glück Auf), Magog u. u. u... Ich sage nur: Reinhören! 


Wie sieht denn das Durchschnitts-Outfit eines BlackMetal-Iypen aus (kling komisch, ist aber mal interessant)? 

Häaäaät? Schwarze Klamotten, Patronengurte, Killernieten, Armbänder, HK (Anm. Tipper: Halsketten???), Ihorskammer, 
Keltenkreuzketten, Band-J-shirts, Lederjacken....... ‚je nach Geschmack des Einzelnen. Glatze oder lange Haare! Hoch was an alle 
Kameraden. Ich habe viele Freunde unter der "rechten Szene”, bessere gibt es bei weitem nicht. Und die haben es kapiert. Es ist 
scheißegal, mit oder ohne Glatze, wir haben die selbe Einstellung, das selbe Verlangen und das selbe Ziel....!Bei Kameraden im 
Ausland ist es ebenso KEIN PROBLEM! 


Was hat es mit der Gesichtsbemalung auf sich? 
WarPainting, ein Zeichen des Kampfes, der bedingungslosen Treue an den Black Metal, bis zum Jod. 


Wie sieht es mit dem germanischen Götterglauben im BIM aus? Gibt es da auch Bands die nach Odin und dem Teufel gleichzeitig 
rufen? Wie verträgt sich das? 

Es gibt nur eine Band, die es so genial geschafft hat: BATHORY! Die haben Luziter und Odin zusammen gebracht. Es muß jeder für 
sich selber ausmachen ob es zusammen paßt. 


Wie sieht es denn mit Labels oder Katalogen aus? Wohin kann man sich wenden, wenn man gefallen an der Musik und 
Lebenseinstellung gefunden hat? Gibt es viele Labels in Eurer Szene? 

No Colours, Christhunt Rec., Sombre Rec., Fog of Apocalypse Rec., Avalon Prod., Terror from Hell Prod.! Bessere hab ich nicht. Wendet 
Euch an ein paar Metaller die haben sicher die Adressen. (Anm. Jipper: Wer Interesse an den Adressen hat, kann auch mir schreiben, 
ich geb sie Euch dann postwendend.) 


Ok, soviel zum Einstand und als kurzen Einblick in eine sehr interessante Szene. Danke Dir für Deine Mühe und Bereitschaft mir zu 
antworten. Jetzt ist die Zeit der Grüße gekommen. 
Letzte Grüße erstmal an DICH, meine Freundin Jea (HDLEB), meine Kameraden Ferrie (Sachsenfront), Ronny, Kies, Ried, Eric, Ecke, 
Knolle (Freeloaders), Maik und ODAL, Jäger und Surturs Lohe, Das Tonstudio "Erzschlag” in Aue (Ey, helft ihnen! Jede Band die 
guten Sound haben möchte geht dort hin! "Tonstudio Erzschlag”, R.-Breitscheidstr. 52, D-08280 Aue, oder per Fax/Tel: 03771/5520 
42 oder 5?!!) Tja weiterhin, Kanwulf und Klaudia und meine restlichen Kameraden und Kameradinnen, Ihr wist Bescheid! 

Wenn Ihr das hier lest, wird die ca. 80min CD von “Nachtfalke” schon draußen sein. Auf ihr bekommt Ihr 0 ae 

sämtliche bisher veröffentlichte Demo/EP/SPLT - Lieder + die aktuellste Titel zu hören. Das Teil wird “Hail 

Vietory Teutonia“ heißen und aufeinem deutschem Label erscheinen. Ich konnte in die neuen Sachen schon mal 

reinhören und muß gestehen, daß sie mit auch wenn ich nicht DIE absolute Ahnung habe, recht gut ins Ohr 

gehen, Ist also eine Art "Gesammelte Werke” des "Nachttalke”- Projekts und sehr abwechslungsreich. 


ZU OR 


VOR EINIGEN MONATEN GAB MIR EIN KUMPEL AUS DER SZENE DER LANGHAARIGEN EINE ED MIT Musik 
DRAUF, MUSIK FÜR DIE ICH MICH BIS DATD NIE INTERESSIERT HABE. DAS SOLLTE SICH ABER SCHLAGARTIG ÄN- 
DERN. DER KÜNSTLER NANNTE SICH "VINTERSORGE" UND DAS ALBUM "TiLL FuÄLLS". SCHWEDISCHER METAL 
MIT WUNDERBAREN MELODIEN, BRETTERGITARREN, SAUBEREN GESANGPARTS UND HEFTIGSTEN 
GRUNZATTACKEN. EINE MISCHUNG DIE MIGH SCHWER BEGEISTERTE UND DIE MICH NACH MEHR SCHREIEN 
LIESS. UND ICH BEKAM MEHR. DIES HIER WIRD NUR EIN KLEINER EINBLICK IN MEINE METALWELT. AurF 
VOLLSTÄNDIGKEIT LEG ICH KEINEN WERT UND DEN UNTERSCHIED ZWISCHEN BLACK-, DEATH-, PAGAN-, 
POWER- UND LEGKMICHINNEFRESSEGESCHISSEN- METAL KENN ICH OCH NICHT. DA MÜSST IHR EUCH DAS 
"ROCKHARD" KAUFEN. 

DuUKÄI, HIER MEINE FAVORITENLISTE: 


1. Vintersorg - "Till Fjälls” 
"Odemarkens Son" 
"Cosmie Genesis" 


Eine Mischung aus Rrachial-Metal mitten inne Gusche gekloppt und Melodien bei denen man von 
Schneebedeckten Landschaften im Schein der Mitternachtssonne träumen kann. Teilweise von glasklarem 


frauengesang unterstützt. Die beiden erstgenannten Platten sind komplett in schwedisch gesungen, "Cosmic 
Genesis" bis auf eine Ausnahme in Englisch. Textlich geht es um Mutter Natur ‚die Größe des Universums und um 
die Schwedische Sagenwelt. Apropos Sagerwelt: Ein ziemlich geiles Nebenprojekt des Herm Vintersorg wußte un- 


längst meine Öhren und mich ebenso zu begeistern. Eine etwas genöhnungsbedürftige Mischung aus schwedischer 

felklore, instrumentiert mit Geige, Maultrommel und Flöte und bereichert durch verzerrte Gitarre, Bass und Schlagzeug. Das ganze nennt sich 
"Oryg' und die CD die ich mein Eigen nenne heißt "Älvefärd". Muß auch irgendwas mit Elfen zu tun haben, sind nämlich drei ganz putzige 
Vertreter dieser Spezies auf'm Cover drauf die versuchen "nen alten Opa in ihr Elfenreich zu zerren. Hat aber wie gesagt richt mehr viel mit 
Metall zutun. Und deswegen gleich weiter zu... 


2. Falkenbach - "„„magni blandinn ok megintiri" 
"En their medhriki fara” 


Hier kann man getrost Viking-Metal zu sagen. Dieses Einmannprejekt knallt voll inne bärtige Wikingerfresse 
falkenbach ist Deutscher was man manchmal an der Aussprache der englischen Texte hören kann (wenn er gerad 
mal singt und nieht schreit wie ein Berserker im Rlutrausch ) Titel wie "When Gjallarhorn will sound", "Walhall 
oder "Ultima Thule" zeigen wo's textlich lang geht und die Cover sind geschmückt mit allerlei Runen, 
Götterbildern und Drachenkopfschiffen. Und schöne pathetische Melodien gibt's zwischendurch auch zu hören. 


3.Forlorn - "The Crystal Palace” 


Von diesen Norwegern liegt mir nur diese eine CD vor. Ziemlich schleppender Metal, sehr humnisch gehalten und der Sänger grunzt auch gut 
daher. Auf Ohrmurmmelodien wird auch viel Wert gelegt. Gesungen wird in norwegisch und englisch ‚Ragnarck" wird auch mal wieder angekündigt 
und ein schönes Instrumentalstück gibt es zu hören. Alles in allem: Entspannungsmusik mit Kotzgesang! Schön aber nicht essentiell. 


DK, REICHT ERST MAL MIT'M RUMGEMETTLE, HAB JETZT BOCK AUF NE RUNDE "DROPKICK MURPHYS". WENN 
TOP MICH LÄSST GEHT ES DAS NÄXTE MAL WEITER MIT SCHWEREM GESCHÜTZ ALS DA WÄREN: THYRFING, 
BATHORY, BORKNAGAR, AMODN AMARTH UND WAT MIR SONST NOCH IN DIE KLAUEN GERÄT. 

Bıs DENNE! (KAIKOocH) 


Klaro Kai! Dies ist übrigens der Metal-Bericht, der für die Nr.: DREI zu spät kam! Und ich möchte 
auch gleich noch meinen Senf zu den folgenden Sachen abgeben. 


NACHTFALKE / LUROR -SPEIT- LP 
FrogOhTkeA eRer. 777 / 2x4 Titel) 
Auf ganze soo Stück ist dieses Mach[t}werk begrenzt worden. Es bietet mir einen sehr 
abwechslungsreichen Einblick in die Black-Metal Musik. Von Gegreische, über normal 
Gesungenes bis hin zum gesprochenem Wort kommt hier [bei beiden “Bands”) alles vor. Auch ein 
paar Chöre kommen aus dem Hintergrund. Wie fast immer überrascht mich die Mischung aus 
eingängigen Melodien und der harten Gitarren und der knüppelnden Drums, wobei ich sagen kann, 
daß Letzteres garantiert nicht aus dem Synthesizer kommen!! Da LUROR eine vollständige 
Band sind und Nachtfalke zwar nur aus einer Person (hauptsächlich) besteht, diese aber schon bei 
anderen Bands am Drum ”aushalf”. Die Texte sind im übrigen alle in englisch gesungen und 
€ handeln bei NACHTFALKE vom “War in Asgard” (die Titel im Einzelnem: “war in asgard”, 

ei " u 


Se 


“man of iron”, “warriors nightmare” und ”vikingdance - under the flag of odins son”) und bei LUROR steht die Split unter dem 


Motto “Faustus m-ANGEL-e” (wobei die Titel hier wie folgt lauten: “the degenerated art of your love”, “vague vision - burning 
blood”, “when blood is spiked” und natürlich “faustus m-ÄANGEL-e”). Von den Texten bekomm ich nicht sehr viel mit also kann 
ich nix Genaues über den Inhalt der Lieder sagen. Im Klappcover gibts viele Bilder, viel Blut, Grüße, aber keine Texte. Diese 


Scheibe macht mir wieder Mut mich tiefer in das BM-Wirrwar zu stürzen. Vorausgesetzt ich treffe weiterhin auf so gute Bands!! 


IN AETERHUM "AND DARKUESS CAME” 

(FromTheDarkProd. 002 / 4 Titel) 

is: So, hier mal eine Band aus dem Land in dem der BM zur Zeit zu boomen scheint, nämlich aus 
2 Schweden. Die zweiköpfige Kapelle, legt großen Wert darauf, das der Hörer weiß, das sie alle 
* Instrumente selbst spielen und KEIN Keyboard beanspruchen. Ich frage mich nur, wie das bei den 
\ Leuten im Proberaum aussehen soll: Vier Sachen auf zwei Leute auf teilen?? Naja, soll nicht meine 
orge sein. Geboten werden mir hier ızmin. BM der angenehmen Sorte [oder hab ich mich 
mittlerweile an das Gekreische gewöhnt?) welcher mit einem selfcreated Pianopart [gespielt und 
reiert von Marcus/BEWITCHED)] den Reigen eröffnet. Die restlichen ı6min legen dann die 
eiden im überschauberen Tempo hin. Bewegt sich alles im Mid-Tempo und rockt stellenweise gut 
urch“s Gewölbe. Gefällt mir gut. Hat aber nix mit Viking-Metal zu tun!! Dreht sich alles 
; um/gegen Gott und die Welt. Anti-Christen können sich hier gerne mit drehen. Mein Anspieltipp: 
‘witches spell. 


NARGAROTH “BEACK METAL IST KRIEG” 
(NoCsleursRee. 043 / Il Lieder) 
een zuge ms wem Hier nun das volle Brett und zwar ganze zomin lang, oder kurz wenn man sich erst einmalrein gehört 
0) hat. “Black Metal ist Krieg” dürfte Euch schon alles sagen, was Euch hier erwartet. Aber nein! Die 
, SS Songs stehen hier in keinem gemeinsamen Zusammenhang zu einander, so sagt es 
_ Kanwulf/Nargaroth. Mir fehlt der nötige Einblick in diese Szene und darum stimme ich ihm nur zu. 
Neben gecoverten Liedern (von Azhumbham Haani, Lord Foul und Moonblood) ergreifen noch 
genügend eigene Lieder die Macht des jämmerlichen Daseins Deiner Ohren. Interessant ist allemal 
die Beschreibung aus welchem Grund und Emotionen heraus die einzelnen Lieder entstanden sind. 
d So kommt man erst beim zweiten Hören in den richtigen Genuss des Werkes. Die Musik reicht hier 
wieder von mittel-schnellen über rockigen bis hin zu geknüppelten Parts. Das Stück “i burn for you” 
Black etal ist Krieg könnte als Instrumentalversion auch ohne weiteres als Rock durchgehen. 
ee Dies hier ist übrigens eines der Bands bei der “Nachtfalke” sein Können am Drum unter Beweis 
stellt. Und auch diesmal kann er überzeugen. Ich könnte Euch bestimmt zwei Seiten über diese Werk schreiben, obwohl ich fast 
keine Ahnung vom BM habel! Aber die Emotionen, die bei Liedern wie “Amarok-Zorn des Lammes III”, “Pisen pro Satana” oder 
nossessed by black fucking metal” in mir geweckt werden, würden da schon reichen. Drum gebe ich Euch mal’ne Empfehlung, 
wenn Ihr Interesse am BM bekommen habt und Ihr seht die CD in einer Liste auftauchen, bestellt sie Euch! Für BlackMetaller 
eher unwichtig, da ja mehr Wert auf die Musik gelegt wird, sei aber hier trotzdem gesagt, das der CD ein ı6seitiges Booklet 
beiliegt, mit Fotos und den zum Teil sehr emotionalen Liederklärungen. 


Hier nun ein Interview mif einer rechf jungen BIM-Band, weiches der EITI2000 (unser aller Comic-Zeichner) mif der Truppe in 


deren Proberaum geführt hat. Die beiden gezeichneten Bilder stammen ebenfalls aus seiner Feder, und das einleitende “Gedicht” 
auch. Viel Spaß beim kesen der paar Fragen und Antworten. Vielleicht hört man ja demnächst mehr von diesen Herren??? 
Schnell noch einen Gruß des Dankes an Dich EM und an die Mannen von TYSKLAND, welche sich kurzerhand überzeugen ließen, 
ein Infi zum Thema beizusfeuern, Danke Euch , und schon geht” s los: 


Klingel-lingel-ling, das Telefon schellt Auch ohne Namen sie benennen 
Ich werd’an einen fernen Ort bestellt Dann nimmt man Platz und lauscht 
Ichmachemichchic,dennichsehegut den Klängen 
a u s Nun denkt man dran sich weg zu 
Verlasse auf schnellstem Wege das h ä n g e n 
H a u s Ein Kreischgesang mal hoch mal tief) 
Dann werde ich, so wie ich gestartet Die E-Gitarre auch nicht schlief) 
An einem dunklen Ort erwartet Ein Schlagzeug das mal richtig rockt 
Es ist kalt und mir bibbern die Gräten Darauf bekommt man richtig Bock 
Als vor mir vier finstere Gestalten (Es werden jetzt 5 Lider geträllert, 
a=- urfF.- tor et eeredsgeschrubbt und gebumst) 
Die Fackel sie lodert - jetztbringen sie KeinWort hab ich verstanden, nur 


mich fort eines ist klar in diesem Falle 
An einen dunklen finster-gemeinen LACK ETAL ist BRICE 
[0] % t 


Doch würd ich die viere nicht besser Und_dag gilt für deren Feinde 
k e n n e na Es 4 € 


307 genug BSEeT IS IE rt: JgEeLZE geht's ans Eingemachte. 


Hallöle, na Ihr viertapferen Recken stellt Euch doch mal vor. 
Wir heißen TYSKLAND und sind aus dem schönem, 
Thüringer Raum. Wir praktizieren Black Metal, und 
spielen in folgender Besetzung: 


MON: Bass 

METUS: Gesang + Gitarre 
DEIMOS: Gitarre 
PHOBOS: Schlagzeug 


Was bedeutet der Name TYSKLAND? 
TYSKLAND kommt aus dem Norwegischen und heißt 
Deutschland. 


Warum gerade aus dem Norwegischen? 
Warum? Weil der beste BM von den Norwegern her 
stammt. Außerdem ist es von der Mystik und der 
Landschaft her ein fantastisches Land. Es gibt uns 
viele Inspirationen. 


Also sind Eure musikalischen Vorbilder, wenn man’s so sagen 
darf, aus dem hohem Norden? 
Genau. 


Nennt mal ein paar! 
Nö, das machen wir nicht. 


PLTE 


Ihr MÜBT... 
...Nagut, also da wären: BURZUM, MAYEHM, alte IMMORTAL usw. Wir hören aber auch Band’s aus anderen Ländern. 


Welche? 
ASHESLIGHT aus Russland, MANIAC BUTCHER (CS), JUDAS ISCARIOT (USA) usw. 


Gibt es eine stärkere Macht als den Black Metal? 
Wir sagen NEIN. Weil man durch BM sehr viel aussagen kann, zum Beispiel welche Träume und letztendlich, welche 
Lebenseinstellung man hat. 


Sehr interessant. Was haltet Ihr von Punk -- Skin - Musik? 
...Damit haben wir uns noch nicht großartig befaßt... 


Gibt esschon ein Demo, eine LP odergar eine CD von Euch? Seit Ihrschon mal aufgetreten? 
Demo gibt’s leider noch nicht (Anm. Tipper: Das hat sich ganz schnell geändert, 
siehe die Besprechung bei der Tauschbörse dazulll). Und aufgetreten?? ...Ja 
gerade vor DIR... 


Was? Wie bitte?? (Ich sehe bloß deren Mundbewegungen, weil ich TOTAL TAUB bin, nach der 
Kostprobe ihres Könnens) Ist es war, daß, wenn ihr eine LP aufnehmen würdet, diese man dann 
rückwärts abspielen kann? 

Gute Idee, müßte man wirklich mal machen. 


Habt Ihr Hobbies? 
„BLACK METAL... 


Wovon handeln Eure Texte? 
Es geht um Lebenserfahrungen und wie wir die Dinge sehen. Für Außenstehende 
allerdings nicht unbedingt nachvollziehbar. 


Was bedeuten Eure Namen? 

Es sind die Namen der Monde vom Kriegsplaneten Mars. PHOBOS + DEIMOS = der 
Schreckliche + der Gefürchtete. METUS (christianorum) = Furcht der Christen. 
MON hat den Namen von Dir bekommen, da er seine wahre Identität nicht Preis 
geben will. 


Ein paar allerletzte Worte zum Allerletzten?? 


KOMMERZ GEHÖRT NICHT IN DEN BLACK METALI 


Man dankt für Eure Bereitschaft für das Interview und die vielen Biers. 
Keine Ursache. 
Heil Dir. Black Metal ist Krieg. 


DERTIN Rehnos/metun 


Wer Interesse an dieser Band bekommen hat, kann sieh deren Demo in diesem Heft bestellen. Zur Kontaktaufnahme 


schreibt einfach ans NOBODY’‘s HERO und ich leite die Post dann umgehend weiter, 
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vo RWEI HNACHTLICH ES ihr Kinderlein kommet, so kommet dach all 
Röste hin kommet in redlicher Zahl 
POGCO ZU PLAUEN — 


BR 
Beginn: 21 Uhr 
Dezember 2001 


Trotzdem ware 
Was wohl auch an ı 
lag!!! 
Nach einer kleine 
Mannen von Loikea 
sie mit dem Intro; 
auch prommt folg 
von der wohl 2003 
sie ihre übliel 
Hammer 
White Pride’ 
er indem er sa; 
Sache gibt!” 

Loikeamie gi 


HOENIX 


STREETWEAR 
& 
GEWAND - HAUS 
WEIMAR 


Da wir dieses Jahr keinen Katalog mehr 
herausbringen bitte alle Bestellungen über 
Internet unter: 


vww.phoenix-versand.de 


vr mE PP A 


BOMBSHELL ROC KS "CITYRATS & ALLEYCATS” LP (schwarz) 

(BurningHeartRecords 121-1 / 13 Titel) 

So, was soll ich sagen. Liegt hier oben drauf und ist auch gleich eine der Besten Bands, die ich in diesem 
Heft besprechen werde. Wollte ich zuerst nix von wissen, da mir der Sound der Schweden doc hrecht MTV. 
verdächtig vorkam . Und die Typen sehen nun weiß der Teufel nicht wie Punks aus (eher wie ein paar 


NT OF VICTORY “FNAB” CD 
{EndzeitKlänge 008000 / 10 Titel) 
Endlich mal ein Label, das seine Outputs una ufgefordert zuschickt. Was verbirgt sich hinter “FNAB”? Um 
chen “FreedomNationAndBlood”. Hmmm, der Sound ist, denke ich mal, Hardcore mit 
„Anleihen. Bleibt aber im rockigen Bereich und knüppelt nicht durchweg volles Rohr darauf 
t von Musik scheinen die deutschen Bands mittlerweile zu bevorzugen. Neben englischen | 

ch 5 ins deutscher Sprache geboten. Also von der Ansicht gut ausgewogen. Die 

‚ann sich auch sehen lassen: 12seitiges Booklet mit Bildern und Texten. Bei dem Text “SIEG” 
rate ich dringen davon ab, lauthals den Reffrain zu Ende zu reimen, das könnte zu Problemen führen, aber 
es muß sich ja nicht immer reimen. Die stimmliche Leistung kann auch überzeugen, wobei ich anmerken 
n s ode etwas hängt / nicht paßt (oder kann ich einfach nur Balladen nicht ab??), 


pnir, naja dem einen gefällt s dem anderen ....! Alles in Allem trotzdem eine CD die 
rchschnitt abhebt, sich aber nicht an der Spitze ansiedeln kann. 

SOLUTION “LIEBEDEINENNÄCHSTEN CD 
{EndzeitKänge 005000 1 AT} _ nn 
Also Allem vorn weg: Für den Slogan “Speak German Or Die” hätten die Herren schon mal’ne dicke 
Kopfnuss verdient!! Ein englische Satz der zum deutsch sprechen aufrufen soll??? Naja, das ist halt 
deutscher RAC!! Aber ansonsten singt man in der Muttersprache und das hat den Vorteil, daß man die 
Texte 100%ig verfolgen kann, denn im Booklet kann man sie, neben vielen Leichenblidern, auch mitlesen. 
Solution spielen nach eigenen Angaben WhitePowerHateCore und gehen (bei "Jungs der Straße”) 
abends in die Kneipe zum ...BIER trinken????? Der Sänger singt leider auch nicht gerade sehr sauber, da 
sind die beigefügten Texte auch sehr hilfreich. Wenn ich mal ein Fazit wagen soll: Solution kommen leider 
nicht über den Durchschnitt hinaus, wenn überhaupt in die Nähe. Die Lieder handeln von: Gerechtigkeit, 
Wir bleiben hart, Multikulti, Killerreplikant oder auch von der Presse und vom Kampf. Solltet Ihr vorher 
lieber reinhören. 


DANNYS WEDNESDAY ”DTO”’CD 
{HighSocietyInternational 20 /12 Lieder) 
Hier mal wieder eine Band, welche eine Sängerin am Start hat. Der Rest sind aber Jungs bei der 
italienischen Formation. Sehr um Melodien bemüht kommen sie daher. Leider singt Amanda, meines 
Erachtens, des öfteren zu hoch, was gekünstelt wirkt. Im Booklet gibt’s alle Texte aneinandergekatscht 
und in der Mitte, der 8 Seiten, von jedem Bandmitglied (und des Bandmit{ohne)glieds) jeweils ein Bild. Ein 
weiteres Merkmal der Musik, oder eher des Textes dürfte wohl sein, das man ohne Reffrains arbeitet! 
Vielleicht liegt’s ja daran, daß die Song einfach so an einem vorbei rauschen und einem nix im Ohr 
hängen bleibt? Schade hatte mich gefreut mal wieder eine Band ausgemacht zu haben bei der eine Frau 
singt, aber nun bin ich eher enttäuscht von dem Ganzen hier. Ist sone Band von der man mal eins, zwei 
Lieder auf’nem Sampler vertragen kann, 'ne ganze Platte am Stück jedoch nicht, ich jeden falls nicht. 


CARRY THE DAY “CRASH” CD 
{HighSocietyInternational 5 / 18 Lieder) » 
So, noch mal HSI-Rec und noch mal eine Frau am Gesang. Hier geht der Gesang besser und natürlicher ins 
Ohr. Die Texte haben Reffrains, so wird zwischendurch immer mal kurz aufgelockert und nicht so stur 
durch ‘s Programm geritten wie bei Danny ’s Wednesday. Die Titel drehen sich um Beziehungskrisen in den” 
verschiedensten Formen, um die Gesellschaft, um die Vertreibung der Indianer durch die weißen aus 
Washington und um Faschismus der bekämpft werden muß. Wie Ihr seht eine sehr gemischte| 
Themenpolette wo dem einen oder anderen unter Euch nicht jedes Thema recht sein wird. Naja, Ihr habt jal 
recht, guter Punkrock gibt sich nicht mit Politik ab und die beiden letztgenannten passen auch irgendwie| 
nicht auf die Platte zwischen den anderen. “Stupid Faces, nothing in their Heads! Have short haircuts, and 
ready to fight...” Also nix mit Skins+ Punks=United!!Sehr intolerant! Ein Blondie-Titel wurde auch zu 
Besten gegeben, welcher da “Sunday Girl” heißt und einigen von Euch beka dürfte. Um zu 
Schluß zu kommen. Diese Scheibe kann man sich gut bei der Hausarbeit/fi 
nebenbei reintun, wenn man mit irgendetwas beschäftigt ist und eine schöne unt 
seiner Arbeit schätzt. Für Parties oder die Autobahn nur bedingt und auszugsw: 


REALMC KENZIES “DTO” LP (schwarz) 


(SocialBombRec. 001 / 10 Titel) 
Das Cover zeigt zwei oder drei Kilts, ein Schwert und ein Schild. Leider wa 
Aufmachung, denn auf der Rückseiter ist das Cover (samt SchildAufschrift) spiegel 
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ISEHR ORIGINELL - wirklich. Dazu Null Bilder, null Texte, null Beiblatt, null sonstwas nur die fette 
PlasticBomb-Werbung auf der Plattenmitte. Was haben solche guten Bands bei solch einem Label 
verloren. Was würden denn die roten Freun enn dies eine deutsche Band wär” und man 
sich für “Die wahren Moik s” hält und Sort a’e”, "Scottish and Proud”, “Kilt” oder 
"raise yer glass” eindeutschen würde? eutsche waren hier”; “deutsch und 
stolz”; “Lederhose”; oder ”hebt.d würde das Label anders heißen!! 


sich astrein an. Punkrock nL ‚delsack ya tützı lotten Melodien und einer 
4 Stimme die sich nicht nac 


SOKO DURST “MEDIZIN NACH nee LP (knallrot) 
(ScumfuckMuck& 060 / 12 Titel) 


doing anything they wanna do... 


5: 800008 ERBE VERTER IEOR 


ER ER 


064 / 18 Songs) 
ind Lieben, Das erste Lied was ich von diesen Onkels hörte war das allseits beka 


Nüsse. Die B 
bodenständi 
Qualität. Tro 
schwarz/weiß Bi 


von der Zosher-EP und die Beck ’s Pis eutschung “Wo sind sie jetzt” sind 
auch mit von der Partie. Also nur noch 10 rd die teilen sich: Man’sRuin, Nice’nEasy, 
TheMadcaps, VoiceOfaGeneration, StyrianBootboys, len. ArgyBargy, MainStreetSaints, Beerzone 
und Wallride. Warum man die Oxy’s nicht auch noch mit auf die LP/CD drauf genommen hat weiß ich 


a7 


allerdings nicht, vielleicht als Anreiz 
sich die EP extra zu zulegen. Die 
Beiträge von ArgyBargy und 
Nice’nEasy auf der Tribute ist auch 
nicht voll gerechtfertigt, da dort 
Members von CockSParrer mitspielen. 
Der Song “l’ve got your number” ist 
zweimal vertreten. Alles in Allem bin 
ich von diesem Output eher enttäuscht 
worden. Wenn ich ehrlich bin legte ich 
mir die Platte zu, weil dort Beck’s 
Pistols drauf sind, die ja bekanntlich 
nicht mehr so heißen dürfen. Keine 
Ahnung ob man da auf eine 
Wertsteigerung hoffen darf?. 
Ansonsten besitzt der Sampler den 
Vorteil wie alle anderen auch: Viele 
Bands auf einer Scheibe - Guter Preis - 
Guter (internationaler) Einblick - und 
nicht üblich, aber hier vorhanden, von 
jeder Band ein Bild und die Adressen. 


WANDA CHROME AND 
TEE LEATHIER PHARASHS 
“DANGEROSUS TIMIES” 

ROTE-LP 

(BeercityRec. 103/ 10 Titel) 

ist denn das für eine 
Wanda iss doch 'n 
Frauenname!! Warum singt den da 
jetzt'n Kerl? Voll die Enttäuschung. 
Dachte bei dem Bandnamen eher an 
eine Mischung aus Blondie und ‘ner 
abgefahrenen Punk’n'Roll Combo. 
Naja, muß ich halt mit dem Typen 
vorlieb nehmen, was aber kein 
weiteres Problem darstellt. Die Mucke 
ist so wie ich sie mir schon in etwa 
vorgestellt habe. Sie rocken ihre 7 
eigenen Songs schön und mit 
Schmackes und klingen dabei wie eine 
gelungene Mischung aus AC/DC + 'n 
Prise Rockabilly + einen kräftigen 
Schuß °77er Punkrock. Melodien, 
Gitarre und normaler Gesang! Die drei 
Coverversionen stammen im Original 
von: Ramones (Commando), 13th 
Floor Elevators (you're gonna miss 
me) und von Link Wray (rumble). 
Meine Enttäuschung hat sich rasch in 
das Gegenteil gewandelt und diese 
Platte dreht sich des Öfteren unter 
meiner Abtastnadel (von der Stereo, 
nätürlich). Mit an Bord, der in einem 
Klappcover verpackten Platte, sind die 
eigenen Texte und Grüße. 


SKREWDRMVER “THE FAITH 
THE LEGEND” 
GIEL.BE-1.P 
(HateSocietyRec. 003 / 20 Titel) 

Was soll ich Euch von dieser Platte 
berichten?? Die Titel sind ein 
Querschnitt des Schaffens von ISD 
bzw. Skrewdriver. Das fängt mit 
"Governnent Action” an geht über 
2&8, Streetfight, Showdown bis hin zu 
House of Treason. Aufmachung ist 
recht mager mit zwei (dunklen) Live- 
Fotos und nix weiter. Der einzigste 
Grund der für die Anschaffung der 
Platte sprechen könnte wäre die 
Auflage von 500 Stück und das farbige 
Vinyl. Kurz und schmerzlos: Was für 
Sammler und / oder ISD-Fetischisten 
(frag mich was ich für ein Typ aus 


Er 


_. 


Was 


dieser kleinen Auswahl bin??). 


MIGHT SF RACE “REBORN 
(???-Rec. 22? / 15 Titel) 

Es steht zwar kein Label drauf, aber ich denke 
mal, daß es aus dem Umfeld von BSN-Rec 
kommen dürfte. Die Musik ist, wenn mich mein 
Gefühl nicht täuscht, in die Richtung DeathMetal 
einzuordnen. Die Texte der Band sind alle in 
englisch dargeboten und im 12seitigem Booklet 
enthalten. Die gesamte Musik ist zur ersten 
Scheibe noch einen Zacken deftiger und 
aggressiver geworden. Leider haben sich die 
Herren von MoR nach dieser Veröffentlichung 
aufgelöst, schade. Schade auch, daß man das 
Cover und die Hintergrundbilder im Beiheft nicht 
sonderlich gut sieht, aber das war wohl die 
Absicht der Herren. nicht 
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jedermanns Geschmack treffen, aber 
wer will sich schon als “Jedermann” 
bezeichnen? Eine knappe % Stunde 
GlatzenDeath mit Titel wie zum Bsp.: die 
to live, no surrender, never die, where is 
your good -oder- against their lies. 


-ASVALTIES “WHO S IN 
CONTROL” MED 
(PunkCoreRec. 06CD / 4+4 Titel) 
Neben den 4 Stücken von der scho 
längst vergriffenen ersten EP, wobei eins 
davon ein Cover des Blitz-Klassikers 
"4Q” war, findet Ihr auf der CD 4ALive- 
Titel der patriotischen Punks aus Ami- 
Land. Wenn ich die mal live sehe 
werd’ich "se mal fragen, was die sich in 
die Haare schmieren damit die 35cm 
Iros so knochenhart nach oben stehen. 
Die Live-Titel kommen im relativ gutem 
Sound rüber und heißen 
“PunkRockLove”, “ForThePunx”, 
“KillTheHippies” und “Ammunition” 
und werden uns im gewohntem 
Casualties-Tempo (und das ist nicht 
gerade das Langsamste!!) Im Booklet 
gibt es viele IRO’s und auch die Texte 
der ersten EP zu bestaunen. Lecker ist 

auch die Picture-Disc. 

THE SKULI.S/BETTER DEAD 
THAN RED -SPLIT-ED 
(ProAmericanRec. 001 / 6+7 Titel ) 

Der Titel der Split lautet: NATION OF 

PRIDE ! Konnten mich die Brasilianer 

schon auf ihrem Debut “Thunderbold 

Warriors” überzeugen, legen sie hier 

noch eins oben drauf. Melodien gepaart 

mit der brutal-tiefen Stimme sind da 
schon der Hammer. Aber das man von 
verschiedene Punk und 

Skinheadgrößen die Anfangsmelodie 

geklaut hat ist wohl ein weiterer 

Hammer, denn da covert man 4Skins 

und Skrewdriver. Wem das immer noch 

nichts über die Band sagen will, dem 
zitiere ich mal den Refrain von 

“RealSkinheads”, der da wie folgt 

lautet: ”...we are Skinheads. Stick to 

your guns and smash the reds..”! 6 

Lieder voller Stolz und Patriotismus aus 

Brasilien. Bei der zweiten Band war ich 

schon auf einiges vorbereitet, da mir 

deren erste CD nicht so sonderlich ins 

Ohr wollte. Mittlerweile verbrachte man 

wohl noch ein paar Stündchen im 

Proberaum und nun klappt es auch mit 

dem Tackt-halten und dem Gesang. 

Leider fehlt mir noch die nötige Power 

bei den Songs. Aber im Groben kann 

schon eine Steigerung zum Debut 
erkennen. Musikalisch gehen mir 

“American Radio” und “the Watchmen” 

am besten ins Ohr, bei den Texten muß 

ich mir die CD noch ein oder zweimal 
anhören bevor ich da ein Urteil 
preisgeben kann. Ich denke aber mal 
bei dem Bandnamen kann man nichts 
verkehrt machen, oder? Natürlich klingt 

der Sänger, wie auch schon auf der ”A 

better Land” sehr nach einem gewissen 

Ken Mclellan, was ich ja schon in der Nr 

2 bemerkte. Die CD lohnt, wenn auch 

keine Texte im Booklet sind. Die Skulls 

schneiden auf dieser Split definitiv 
besser ab als ihre Mit-Bestreiter aus den 

Staaten. 


UNHEILBAR “DTO.” CD 
(Selbstproduziert / 10 
Lieder) 


A0minütige, gebrannte CD der 
Band aus ....(Null Ahnung, steht 
nix weiter drinne)!! Außer eine 
Werbe-Anzeige, das es das T- 
Hemd und Sweat-Shirt über 
den Phoenix-Versand erhältlich 
ist. Die Stimme kann leider nicht 
überzeugen und erinnert mich 
an “Die Härte” (??). Leider gibt 
es keine Band-Kontaktadresse 
wo man mal nachfragen 
könnte. Die Aufmachung ist 
mehr als mager. Die 
Titellhemen sind recht bunt 
gemischt so daß man sich das 
ein oder andere auf eine 
MischMasch-Kassette 
aufnehmen kann. Die ganze 
Scheibe in einem Zug 
durchhören dürfte nicht oft 
klappen, da wie gesagt der 
Gesang nicht die Wucht ist. Die 
Mucke ist mittelschnelle Rock- 
Musik und erinnert an alte 
Bootsbrothers (von der Gitarre 
her). Wenn ich Euch sagen soll, 
welche Lieder mir nach dem 
Hören im Ohr hängen 
geblieben ist, kann ich sagen, 
daß es Titel wie “ich möchte das 
Du leidest”, “kein Sex mit 
einem Wal” und “”Gewalt- 
Pogo”sind, was aber nicht 
bedeutet, daß es 
überdurchschnittliche Songs 
sind. Mich kann diese CD nicht 
überzeugen, zumal mir das 
"ssssszck” vor jedem Lied auf 
den Sender geht (Ihr kennt das 
Geräusch sich er von selbst 
gebrannten CDs). Neben vielen 
eingebauten Filmausschnitten 
gibt man auch eine 
eingedeutschte Version des 
Thin Lizzy Hits “Whiskey in the 
Jar” zum besten, welcher 
allerdings zu unterhalten weiß. 


THE UNSEEN “LOWER 
CLASS CRUCIFIXION” 
schwarze-LP 
(CombatRockRec. 047 / 
13 Songs) 


Punkrock aus den Staaten im 
guten und deftigen 80er Jahre 
Stil. Wieder eine LP ohne 
Textbeiluge, wo sie doch bei 
solchen Bands von Nöten wäre. 
Auf der Hüllenrückseite sieht 
man die Typen der Band und 
einige andere mit ihren 
Haarkreationen und 
Lederjacken und Buttons und 
Boots und EK-Kette und Anti- 
HK-Badge und und und... 

Dem Song “the Unseen class” 
wurde als Anhang ein Ol! in 
Klammern dahinter gesetzt 
vielleicht sacht dat ja mehr aus 
als deren Kleiderordnung, 
welche von DeadKennedys 


über Sid (beim Spritzen) bis 
hin zu Oxymoron reicht. Naja, ” 
genuch zu den Klamotten, nun 


zu der Mucke. Durchweg: 
Pogo, Pogo, Pogo !! Dazu ein 
Schreihals am Gesang, ein| 
Verrückter am Drum und die 
Gitarre und den Baß hört man 
auch gut heraus. Als Titel, 
welche die LP beschreiben 
sollen, möchte ich mal “Police 
brutality”, “System 
destruction”, "Goodbye 


Wer leben will, der kämpfel 


America” und “too young to 
know, too reckless to care” 
aufzählen. Allgemei 
gesehen ist es aggressiver 
Punkrock, welcher jedoch 
nicht 
eindringt, sondern, wie schon 
erwähnt, die 80er wiederf 
aufleben läßt. Ich hoffe ich 
konnte Euch mit diesem 
Review weiterhelfen, mir fällt % 
nämlich nix genaues zu der 


in den HC Bereich && 


erster Teil bekannt von 
diesem Sampler. Mit auf 
dieser Kompilation sind 
Wewelsburg, Solution, 
Störfaktor und Nh14. Fangen 
wir vorn an, und den Anfang 
machen Wewelsburg. Sie 
bringen 4 Lieder mit ins 
Geschehen. Diese rocken 
auch gut ab, wobei der 
Gesang in die Death- 
Richtung einzuordnen wäre 
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und ein Lied in englisch 
dargeboten ist. Die Zweiten 
sind dann mit Lied #5+6 
Solution. Naja, daß Review zur 
CD habt Ihr ja schon lesen 
können. Was soll ich nun zu 
diesen beiden Liedern sagen 
(white terror, speak german)? 
Ihr kennt meine Meinung über 
deren CD und an der ändern 
diese Titel auch nichts. 
Störfaktor kommen mit 
synthetischer Untermalung 


Band ein. No Sing-a-Longs, |: 


just Pogo 


VA. “WER LEBEN WILL, 
DER KÄMPFE” CD 
(EndzeitKlängeRec«. 
007000 / 12 Titel von 4 
Bands) 


So meine Lieben, hier mal ein 
Sampler aus dem Hause 
Endzeit, auf der CD steht 
Volume 2, mir ist aber kein 


und politisch sehr engagiert, 
hauen aber musikalisch in die 
gleiche Kerbe wie Solution. 
Letze Band sind Nh14 oder 
besser gesagt 14Nothelfer!! 
“Schlüssel zum Tor” gab’s ja 
schon auf deren Debut und so 
ist “Leon Degrelle” das bisher 
neuste Lied auf diesem 
Sampler. Zusammen gefasst 


“®s kann ich sagen, daß mich 


diese Musik nicht vom Hocker 
plumsen läßt, obwohl Nh14 
und Wewelsburg ihre Sache gut 
machen ist es dennoch nichts 
weiter als neuer deutsche 
Durchschnitts Hate/Hardcore, 
was mir ehrlich gesagt auf den 
Sack geht, dieses Ami-Kopiere. 
Die Aufmachung ist aber mal 
was Gutes, denn mit 12 Seiten 
und einigen Bildern (mit 
Sprüchen/Versen versehen) 
und die extra Auflistung der 
Bands + deren Songs kann sich 


sehen lassen. Aber was nutzt 
mir die Aufmachung, wenn mir 
die SamplerBeiträge im Ganzen 
zu eintönig daherkommen? 


FIST OF STEEL “THE 
POWER AND THE GLORY" 
schwarzeLP + Single 
(BlindBeggarRec. 019 / 
10Song + 2auf der 7”) 


Ja genau, 12 Lieder insgesamt 
und weil die alle nicht auf die 
Platte gepaßt haben gibbet die 
Single dazu (welche jetzt schon 
eine rare Collector 7” sein soll). 
Naja, von mir aus, ich 
verkauf’se nich!! Wer verbirgt 
sich hinter FistOfSteel? Ganz 
einfach TheSkulls-Members + 
ein neuer Typen und ein 
gewisser Ken McLellan, welcher 
hier drei Lieder für diese LP 
geschrieben hat (oder besser, 
sein JA-Wort dazu gegeben 
hat). Genau wie die bisher 
bekannten Sachen der Skulls 
sehr flott und mit der 
unverwechselbaren Stimme 
welche hier wirklich wieder 
dem Tempo und der Melodie 
standhält, wo nimmt der Kerl 
nur die ganze Luft her?? Hossa 
die Orgel pfeift auch gar lustig 
durch den Raum (Feel the 
Pride). “GreenFieldsOfFrance” 
kennt Ihr sicher auch, daß 
traditionelle Stück, welches 
auch schon 1.$.D. und Griffin 
zum besten gaben. Alles wieder 
sehr patriotisch und 
antikommunistisch gehalten, 
was natürlich der geneigte 
Hörer zu schätzen vermag. 
Trotz der Überlänge eine 
Scheibe, die sich viel zu schnell 
ausgedreht hat. Ist zu 100% 
SkinheadRock 'n'Roll und 
keine Karnevalmusik aus Rio!! 
Hab ich schon lange nicht mehr 
gemacht, aber hier lohnt es sich 
einen “N ’s H Bonuspunkt” für 
patriotisch+ musikalisch gut zu 
vergeben. Zumal BlindBeggar 
auch noch Kohle für ein 
Textblatt übrig hatte. 


TRABIREITER “2inT-ALLE 
DIM-TRACKS” CD 
(DimRec. 092 / 22 Titel) 


Diese Scheibe kommt mir 
gerade richtig, denn ich habe 
die “Die Letzten 
Asphaltcowboys” CD verborgt 
und nie wieder gesehen und 
die M-CD damals leider 
verpaßt. Somit war die 
Anschaffung dieser ”2+1 - Alle 
DIM-Tracks!” ein Muß meiner 
Wenigkeit. Zwar stimmt die 
Reihenfolge nicht in der die 
Lieder auf der CD sind, aber 
warum meckern, hat man doch 
die ersten 22 Party-Kracher der 
Erfurter auf einer CD zum Preis 
von EINER CD. Leider läßt die 


ag 


1A THULE “RAGNARÖK” MCD 

IT-Rec. 0104 / 2 Titel) 

Vie schon bei der EP, hier das neu 
eingespielte “ragnarök” und das 
mittlerweile auch auf der neuen CD 
vorhandene ”stulna drömmar”. Diese 

-CD kommt im Papp-Cover und hat ein 
anderes Cover als die EP Das wars dann 
auch schon, 


ICE SQUAD "RESURECTION” 
schwarze-LP 
{DSS-Rec. 006/15 Titel) 
Nachdem ich die Single der Oma” für 
Kostenlose Liste anfordern! gut befand, bestellte ich mir gleich deren 
“neues” Album, was nun hier auf dem 


Tel/ FAX: 0700/ 521 47 620 Plattenteller liegt. Ganz schön fetter 


Sound wird einem hier geboten. Viele 


Tel.Mobil: 0 1 7 1/52 1 47 62 schon bekannte Titel sind mit auf dieser 


LizenzPressung vertreten, wie z. Bsp.: 


e-Mail: v7versand@t-online.de 6 ont buy back Ihe Dead, Lasi 


Rockers, Stand strong stand proud, out 


Shop: www.v7versand.com of reach oder citizen. Naja, aber alle neu 
eingespielt und am besten bei voller 


Portofreie Lieferung ab 77 &uro !!!! 


Laut 
- stärke, 
total geil mit “Westend Stars” | 
PrincessParanoia. Außer der 
P mehr als gelungen. Und bei 
muß ich ihr in 


vergessen der Titelsong 

im Jahre 2001 gewesen. 
mit allen Texten (nagut, 
inen Vinyl-Sammlung hat, 
icht hat wird mir 


RuhgebietRocker. Irgendwann wollte ich doch mal sehen wo 
Biene ist, und was sie so treibt. Brauchte nicht lange zu suchen, 
da sie sich mit Haio von den Trabi’s amüsierte, welcher an- 
scheinend immer noch nicht mitbekommen hatte, daß sie 1.) 
Wirklich SABINE heißt! Und 2.) Sie tatsächlich noch immer mit 
dem komischen TOP zusammen ist!! Mensch, Haio, das hattmer 
doch schon inne KaffeeRösterei in Plauen ...! Ich würde fast 
wetten, beim nächsten Mal weiß der wieder von nix! "Wie heißt 
Du??? Wirklich? Kennst Du Trabireiter aus Erfurt?? Was, ehr- 
lich nicht?” Ach, was soll’s, da hat man jedenfalls immer 
Gesprächsstoff, hi hi. Die letzten Lieder von Pöbel schaute ich 
mir dann noch aus nächste Nähe an. 

Kaum verstummten die letzten Klänge und das Licht erblickte 
selbiges der Welt, strömte das Publikum schon aus’m 
Talschock. Wahrscheinlich in Richtung BULLT’s, da dort immer 
noch so’ne Art “After-Show-Party” nach den Konzerten ist. 
Ratz Fatz war der Saal dann leer gewesen. Man unterhielt sich 
noch etwas mit dem Willy und den Köhtner Praktikanten. Ich hol- 
te mal wieder mein Schleimerkasten UR-Saalfelder aus’ m 
Kofferraum und dachte mir ich enter erstmal die BOMBECK’ s 
BackstageParty. Doch was sich da abspielte war nicht das was 
sie verdient hatten. Null Bier mehr im Haus, die Fresstafel war 
auch nur noch recht mager bestückt und die drei saßen mutter- 
seelen allein dort herum. Beim Versuch die Stereo in Gang zu 
setzten schnarchte mich da noch sone Art SecurityTrottel an, 


daß ich das gefälligst sein lassen solle. "MUSIK IST PASSE III" 
Gab er mir zu verstehen. Naja, nicht gerade die feine Art mit 
seinen Gästen umzugehen, welche einem die Leute ins Haus ho- 
len und an denen man sich dann auf diese Art und Weise DUMM 
und DÄMLICH verdient!! Und mittlerweile ist man dies anschei- 
nend schon - siehe SecurityAufräumWichtigtuer! Wenigstens 
konnte ich noch ein paar Flaschen Bier beisteuert. Ziemlich 
schnell ertönte dann Bienes Stimme und gab mir zu verstehen, 
daß SIE heimfahren wolle. Es war ja auch schon ca. 3:00Uhr 
(wenn ich jetzt nicht lüge), und das ist eine gute Zeit für den 
Heimmarsch. Also schnelle Verabschiedungszeremonie und ab 
auf die Pisste gen ...... weiß ich nich! Biene is ja gefahren. 

Soll ich noch ein Fazit anhängen? OK!:Bunt gemischtes 
Publikum, nicht nur von den Haarfarben her. Sinnloses 
DeckenAccessoire (GoodNightWhitePride) mit dem man wohl 
zum Ausdruck bringen möchte, daß Intoleranz in der HC-Szene 
NICHT toleriert wird (was hab ich mir den Kopf zerbrochen wer 
nun intoleranter ist). Geile Bands an diesem Abend, aber wie ge- 
sagt von Tödlicher Irrtum hab ich nicht viel mitbekommen. 
Bierpreise und Eintritt waren auch akzeptabel - ....es hat sich 
gelohnt die 150Km nach Chemnitz anzutreten. Mal sehen was 
das Bulli’s so für einen bereit hält! Jetzt ist aber wirklich 
SCHLUBß! Und zur Auflockerung der gequälten Glotzen, hier 
noch ein paar Bilderlies. (Top) 


PÖBEL & GESOCKS 


©, BOMBECK’S & TÖDLICHER IRRTUM 
1 2. Im Talschock (Chemnitztalstr.54) 


Chemnitz am 02.10.2001 
INTIMITATION ONE - MAX RESIST - BLITZRRIEG 


Am frühen Abend des Konzerttages erfuhr ich von eben jenem und da meine Heimatstadt nicht all zu weit entfernt ist, war für mich klar 
dort hin zu fahren. Also schnell Leute angerufen und 'nen Fahrer organisiert. So machten wir uns zu viert um halb zehn rum auf nach 
Chemnitz. Die Hinfahrt war recht lustig, außer der Tatsache, daß wir noch nicht wußten wo genau der Veranstaltungsort sein sollte. Nach 
endlosem rumtelefonieren konnten wir dieses Problem aber lösen. Als wir ankamen waren schon einige Bullen in der Umgebung, 
allerdings haben sie keinerlei Kontrollen, ete., Gemacht - nur beobachtet (....... noch)! Einige vorbeikommende “Kahlköpfe” (hhäääää?) 
Fragten wir was denn so los sei und ob schon jemand spiele. Dies verneinten sie und erzählten uns das bisher och nix passiert wär, daes 
wohl auch Probleme mit der Anlage gab o.ä.! Als wir die Räumlichkeiten betraten gab’s die erste Überraschung: man mußte keinen 
Eintritt löhnen!!!! Wir erblickten ein paar bekannte Gesichter und der doch ziemlich kleine Raum war randvoll. Ich denk mal es war'n so 
um die knapp 300 Leute anwesend. Nach’ner Weile erklangen dann die ersten Lieder, wobei diese mich an eine doch sehr bekannte und 
berühmnt-berüchtigte Band aus deutschen Landen erinnerten! Leider konnte ich nicht sehen wer da spielte, weil ich recht weit hinten 
stand (denk schon, daß es Intimitation One war?!). Bei Liedern wie “8y8 Rock'n'Roll Band” und “Aryan Girl” (welches ja von I O ist) 
sangen glaub ich 90% der Leute mit. War absolut geil! Ein doch extremer Pogo setzte ein und man hatte so seine Probleme ruhig stehen 
zu können. Als näxtes kamen dann irgendwann Max Resist. Doch plötzlich hieß es, die Bullen wollen den Saal stürmen und hätten 
draußen schon begonnen, Leute gewaltsam vom Gelände zu entfernen. Und das sie niemanden mehr in das Haus reinlassen. Also 
wurden die Fenster und die Tür verrammelt. Nach dieser Aktion kam auch noch der Wirt und verkündete durch’s Mikro, daß er kein Bier 
mehr ausschenken dürfe, was die Stimmung natürlich noch gereizter und haßerfüllter machte! 

Es wurde auch eine unerträgliche Hitze im Raum aber wir hielten trotzdem durch und als Max Resist sein Set weiterspielte wurde die 
Stimmung wieder etwas entspannter. Sie waren ebenfalls super. 


| 


Am 


Zuletzt ern ann nah Blitzkrieg, wobei vorher har das 


paar Liedern war Schluß. Alle anwesenden drängten nach 
Fe wo bereits die grüne Knüppelgarde angerückt war. 
Sie wollten niemanden mehr durchlassen un ich ahnte schon, 
was auf uns zu kommt. Ein Teil der Leute versuchte die 
BullenKette zu durchbrechen, wobei es einigen auch gelang. 
Ich stand noch vor dem Eingang und schaute mir das 
Geschehen an, was ein großer Fehler war: Denn plötzlich 
stürmten die Bullen das Gelände und knüppelten aufalles und 
jeden ein wer/was vor ihnen stand .......soauch auf mich. 
Meine “Göttlichkeit” wurde grundlos und feige mit'nem 
Knüppelschlag in die Fresse niedergestreckt, was dem “Täter 
in grün” ewige Verdammnis von Odin eingebracht hat 


(grrrr....). Den Leuten die es schwerer erwischte (am Kopf 


oder so) wurde anfangs ärztliche Hilfe verwehrt. Ich möchte 
nochmal den Mädels danken die den Verletzten einigermaßen 
halfen, wobei auch dies einige Bullen “unterbinden” wollten! 
Nach den üblichen Schikanen wurden wir dann irgendwann 
mit 'nem Platzverweis laufen gelassen. Ich suchte erstmal 
meine Mitfahrer (welche unverletzt abhauen konnten, 
tSSSSS.........) Und fand sie auch nach und nach. Man traf sich 
noch kurz mit einigen Leuten an'ner Tankstelle und nach'nem 
Schwätzchen traten wir die Heimreise an. 

Fazit: Geiles (Mini-)Konzert, Scheiß-Aktion der Bullen und 
die Erkenntnis wie dieser Staat seine ach so demokratische 
“Grundordnung” durchknüppelt. Soooo, grüßen möchte ich 
noch unsere Fahrgemeinschaft Hüfti (unseren Fahrer), 
Stiernacken sowie den Herrn “Kaisa” und alle anwesenden 
(Laßt Euch nicht unterkriegen!!). In diesem Sinne: 


A 2 c + A + B + 


Undbeste Grüße! (Tilo aus Coswig) 


Was sagt man denn 


u eatager Mrd an M dazu??211? 


Nach der 
Vergewaltigung nun 
ab ins Gefängnis. Ich 

vermute mal: 
Einzelhaft, damit Ihr 
das kein zweites Mal 

a Par 


vergewaltiat 

london - Eine junge 
Danin (19) war Schlaf 
wandlerin, Sie wohnte 
in Untermiete bei ei 
nem alleinstehenden 
Mann (38) in London. 
£ines Nachts stand sie 
wieder auf, verime 
sich im Nachthemd in 
die Rüume ihres Ver- 
mieters. Der nutzte die 
Gelegenheit schamlos 
aus und vergewaltigte 
das Mäde Se Fetzt 
die Quittung vom Ge 
richt: sieben Jahre Ge- 
tängnis. 


an 


Ein Schlafplatz i inder Toilette 


Atouruener Kann dert sie. Kuren ni ann ich 


WIE SOLL DENN DAS BITTE- 
SCHÖN AUSSEHEN?? 

DAS IST DOCH GAR KEIN PLATZ 
FÜR EINEN AUSGEWACHS- 
ENEN MEN- 

SCHEN, 6E- 


DECKE UND 
KISSEN. 


USPopsarbeg ersten Platz aufhilite 


Rasral 


Oier Lieferant für Perry, Umbro, Martens, 
Chevignon, Lonsdale, Sherman, Rangers, Pit Bull, 


Treublemaker, Everlast, Hooligan, Alpha ... 
Wir liefern schnell, zuverlässie und preiswert ! 


www.rascal.de oder www.deadly-art.de 


Kostenlosen Katalog anfordern ! 
Rascal Mühlenstr. 33/735 D-09111 Chemnitz 
Tel. / Fax 0371/442280 


Ich hab much mal für 
uch in die Spur 
geschmissen. und 
die Ilerren von 
Ultima Thule 
gebeten min. und 
demzufolge 
natürlich auch 
EUCH. ein paar 
Bilderlies von der 
werten Schönheit 
aus dem CD- 
Booklet zukommen 
zu lassen. Und was 
ich da vom Ufle 
geschickt bekam 
seht Ihr. nun anhand 
der nebenstehenden 
Bilder. Hoffe sie 
gelallen?? Eines der 
drei hab ich beim 
Uhl als 
Hintergrundbild auf 
seinen PC gesehen. 
Ich denke Ihr werdet 
unschwer erraten, 
welches das gewesen 
1st??7 Oder? 


Für all diejenigen. 
denen diese Bilder 
noch nicht genügen. 
Ihr könnt Euch ja 
dae- nruste 
Enhärjarna CD ins 
Haus kommen 
lassen. Dort sieht 
“Mann” Amina 
(angezogen) ım 
Studio Valhall 
herumspazieren. 


acson guest 
aloneeIröcht 


Michael Jackson 


PR 
Pre‘ 


— >—$ 


Pu \ u —- 


4 Nun ja, dann will ich halt auch mal einen Bericht über eine musikalische Veranstaltung verfassen oder es zu 
mindestens mal versuchen. Es geht hierbei um das Endless-Summer Open Air in Böhlen bei Leipzig, wel- 
ches letztes Jahr noch in Gräfenhainichen bei Dessau stattfand. 

War obergeil sag ich Euch! Naja lange Rede kurzer Sinn wir wollten uns es auch dieses Jahr nicht entgehen 
lassen. Wir, heißt 2 Reichmannsdörfer, leider nur ein Königseer und 6 Saalfelder. Und nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten taten wir das auch nicht. Zuerst warteten Nils und ich erstmal die schon viel zitierte ob- 
ligatorische thüringische halbe Stunde auf unseren Fahrer Herrn Horne aus K-see. Als er dann endlich mal 
kam, fuhren wir nach Saalfeld um uns dort mit den anderen zu treffen um gleich durchzustarten. Tja denks- 
te, die Kollegen von da unten mussten noch auf die Bank und zu fressen hatten die auch noch nix. Es war 
schon kurz vor 7 und wir waren noch nicht sehr weit gekommen (wolllten um 5 los) Als sie als hatten gi 85 
dann aber los. Die Fahrt ging relativ schnell ohne besondere 

| Vorkommnisse. Halt ein bisschen Gelabert über Gott und die Welt, über z 
das Malochen und frühere Zeiten man kennt das ja. Am Ort des 
Geschehens angekommen gings gleich gut los. KEINE FLASCHEN MIT 
AUFS GELÄNDE !!! Na bravo und ich mit meiner Kiste Wein und Horne 
mit seiner Kiste Bier. Günther von den Saalfeldern war schon Tonnenvoll und betitelte alle umherstehenden als 
Neger. Ich fands lustig andere halt nich, aber das nur am Rande. Die Kontrollettis kamen, und ich konnte meine 
Kiste in Plasteflaschen umfüllen. Nur gut dass wir genügend Wasserflaschen mit hatten. Dem Horne sein Zeug ham- 
se nich gefunden. Dann den Eintritt bezahlt (45 Märker) und rein gings. Schnell das Zelt aufbauen oder aufbauen 
lassen, ich konnte ja nich wegen meinem angeknacksten Arm. Dann noch schnell was festes in den Magen, damit 
man mehr verträgt, ist doch klar. Aber dann auf zum "Festplatz" denn es spielte schon eine Combo. Auf diesem gar 
lustigem Plätzchen angekommen trafen wir auch schon die Erfurter, mit denen wir wieder viel Spaß haben sollten 
an diesem Wochenende. An dieser Stelle ein fettes Ol an Henne, Blinne, Horsti, Kuno und Per. Gut begrüßt eins, 

zwei mal angestoßen und dann erstmal rumschauen was es alles so gibt. Es gab einige geile Stände was Mucke, 

Buttons und Klamotten angeht. Zum Beispiel die Jungs (und vor allem Mädels) vom "Hate you" Vertrieb waren da 
(wirklich hübsche Punketen und Reenes). Ein Klamottenladen aus Schleiz Namens "British Scene Fashion" und 
noch einige andere Stände gab es zu bestaunen. Und denkt euch bloß, als ich mir so einen Verkaufsschlager nach 
dem anderen reinziehe, sah ich auf einmal ganz ganz viele rote Sterne. Ich denk was ist denn hier los. Naja, jeden- 
falls war's so eine Antifa-Vereinigung aus Leipzig (komische 
Typen). Aber wundern brauchte man sich nich, dass die hier waren denn es sind einige komische 
Gestalten da rumgelaufen. Ich lief schnell weiter, nich dass mich noch jemand bekanntes vor die- 
sem ominösen Stand sieht. Bandmäßig hab ich am Freitag nich viel mitbekommen, keine Ahnung 
fragt mich nich was da ging. Horne und ich wollten auf der Aftershowparty noch auf Charge 69 
warten aber für diesen Tag hatten wir genug und es ging wirklich nichts mehr. Wir schwankten zum 
Zelt und vielen nur noch um. Mit pennen war aber auch nich viel denn was glaubt Ihr wie "gut" es 
sich schlafen lässt wenn neben einem zwei volltrunkene einen Baum nach dem anderen absägen. 
tanden den toten Vogel aus dem Mund 
‚baden an irgendeinen See, in der Nähe 
Orten weiter und ein paar mal verfahren 
nlich lustig werden, trotz meines ange- 
unser Freund Horst auch mit und war 
r guten alten Zeit. Wie der vollbeleg- 
nmit dem nn Imbissbesitzer 


ie Erfurter war 
..na bravo)Abı 


mer. Ich frag 
i von ihrer neuen vos Die Stücke waren en Fichtig gut soweit ich das noch beurteilen 


u 


ER 1 


en Leseratten. as eigentlich gar kein richtiges war(wie Ihr ja in der Nr. DREI lesen konntet) 
en hat, dac nal ein paar Fragen an die Jungs fertj n wenn diese Typen jetzt auch 
er mit eines der ersten Fanzines, das über sie erlog ich halt in meinem 
e Birne über ein paar Fragen, die man einer von der man eigentlich 
% KEIN PROBLEM- wenn bisher niemand e eschrieben hat, und sie 
Varkt geworfen haben, sollte es doch erst rec n, etwas wissenswertes 
zu quetschen. Naja, stimmt schon, aber was agen, wenn man keine 
Anhaltspunkte hat? 
t und Ihr. k@nnt Euch ein kleines Bild (nach d 
das Überbringen der Fragen u 
Fotos. 


= 


gar nix weiß. 
selbst noch nichts mus 
und interessantes aus 


der Band und ihrem 


Hoffe ich hab sie etwa 
mit den dazugehörigen 


Dasein machen. Dani 


it Ihr, habt Ihr neben der Musik noc obbies. Seit Ihr noch zu retten 


hythmguitar + back voc., Daniel 22 
n Händen! 


Leaduigtar + Akustik-guitar, Marc 
n ndie holde Weiblichkeit: Wir sind alle schon in 


Musik. Wie lange spielt denn ein jeder von Euch sein Instrument schon. Wie lange 
ite Storm”? 

chon. Daniel hat 9 Jahre Drum-Erfahrung, Marco spielt seit 7 Jahren Klampfe und Rene 
ndesbeinen an! 


im, warum ein englischer Name für eine dt Band. Oder hat er eine besondere 
bindet Euch mit dem Namen? Für was steht er? 
» 


turm, wie wireinerals BAND sind, kann man nicht bezwingen!” Denn füruns steht das 


erfahrungen zurückgreifen, oder habt Ihr bisher nur für Euch oder Freunde im 
? Wenn JA, mit wem standet Ihr schon auf der Bühne? Oder konntet Ihr schon in 


Musikanten. beeinflußt (welche Bands, Persone® 


n Ultima Thule, keine Frage, oder was’??? 


Als was seht I 
Mit wem würdet 


?..- mit der Akustikgitarre 


fen-Songs” über die Mädels? Das wird doch von‘ 
n mir aus auch allgemein? 
erleben und somit auch sozialkritisch! Wir sind stolz ayıf unsere 


ngt Ihr nicht in “Ficken 
lie Frauen in der Szene, odi 
Wir sind doch nicht die Lokalmatadore, Unsere Texte sind das was 
Frauen und behandeln sie mit dem nötigen Respekt!!! 


Robin erzählte mir, Ihr würdet ins Studio gehen um eine CD einzuspielen. Wie kam es dazu? Habt Ihr schon Aussichten auf ein 
Label oder wird die Scheibe von Euch selbst produziert? Wenn NICHT, bei welchem Label seit Ihr unter Vertag. Wie seit Ihr zu 
ihm gekommen. Er. 
Seid gespannt aufda 


Wie wird die CD au 
in deutsch sein? Ha 
Kommt Zeit, kommt Ri 


Warum denkt Ihr, uns 
Die Musik und Texte sc 


Habt Ihr schon Plä 
der Dinge oder erst 
Ziel ist es Kamerade 
der Anfang in die rich 
Was fällt Euch zu fo 

A.)NP inung dazu!) 
2 manischer Götter be ist ein gu 


en anregen. Und wir sind etwas NEUES! 


te kennenlernen? Ist eine eigene Platte das Ma 


war gut, aber nicht das Maß der Dinge, sondern ers& 


er, 


E.) Fanzines (Bestandteil der Szene, sehr wichtig) 


F.) Fußball (und Gewalt!) 

G.)wäre ich unheilbar krank, dann würde ich ..... (So weitermachen wie bisher!) 

H.) White Storm im Jahr 2010 (wäre jaschön!) 

I.) Black Metal (es gibt gute Bands und schlechte. Wie überall - Licht und Schatten) 

J.) Familie (die Familie ist das A und O) 

K.) Skinhead sein (es ist der “Way oflife” für uns, alles klar???) 

L.) Working Class (warum) (weil wir Geld verdienen müssen, um am Wochenende Spaß zu haben!) 
M.) Jesus Skins - Nazareth (No Comment!) 


N.)Die erste LP/CD in Eurem Regal, war..... (AC/DC “Highway to Hel”I, Holy Moses “Queen of 
same” bzw Guns'n’Roses 
“Appetite for Destruction”) 


Wie sieht es denn mit Skinheads in Eurer näheren Umgebung aus. 
Sind da noch mehr außer Euch / Was treibt Ihr so zusammen 
(Partys, Fußball, Konzerte, Kneipe, Demos) ? 

Ja es gibt einige Skinheads in unserer Umgebung mit denen man zum 
Fußball fährt und Party’s feiert. 


So, mehr fällt mir im ersten Augenblick nicht ein. Gibt es noch 
etwas, was Ihr unbedingt loswerden möchtet, oder was Ihr mich 
fragen wollt? Dann habt Ihr hier und jetzt die Gelegenheit dazu. 
Vielen Dank für das Interesse an uns und mach weiter. Alles Gute an 
Dich, laß Dich nicht unterkriegen!!! 


Am Ende wie immer Platz 
zum Grüßen, Beschweren, 


einen Witz oder oder oder ........... 


Marco grüßt: Böckchen (alter Duschpisser!) und Sina (Küsschen) 

Rene grüßt: seine Frau Angela, Dana, David sowie Michelle und Ian 

Daniel grüßt: Melli, Andre, Mülli (stuttgard), ein Dank geht auch an Hasseröder Brauerei für 
den Vollrausch, dem Graf OI und alle (korrekten) Punks&Skins&Renee’s die uns kennen! 
AchtAcht/14Words 


Na da...... Alles gute für Euch und Eure CD/LP auf ??? -Rec. (Phüse??). Danke für die 
Beantwortung der Fragen und vielleicht sieht man sich ja mal auf einem Gig?? Bleibt 
tapfer und Euch selbst treu! TOP 


Kostenlose Liste 
anfordern! 


PEnkRACe Ä a Pühses Liste 
(19 Jahre) sucht IE estach 10.0068 
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ick? Telefax (03525) 52 92-22 
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VERSAND ÜBER INTERNET UNTER: 
WWW.BACKSTREETNOISE.COM 
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. OXYMORON/DROPKICK MURPHYS "spum Ep" 

_ (KnockOutRec. 09-98 / 4 Titel) 
Die A-merikanische Seite ziert eine AMI-Flage und die! den Titel: *10 Years of service” und “Watch your back” 
und bieten wieder den geliebten Sound, den die Schein-Schottetn jedes mal verbreiten. Hier leider ohne 

_ Bagpipes aber das macht ja nischt, oder??. Die G-ermany Seite ziert eine Deutschlandflagge (sehr lobenswert) 
und die Lieder: “faces from below” und “weirdoz”. Wo nehmen die Bayern (oder gibts das Franken noch??) ! 
Nur die Melodien her, frag ich mich. Frich, fetzig, unverbraucht und mit "ner gehörigen Portion VOLLDAMPF 
Dennoch muß ich sagen, daß deren Mucke live-gespielt ein paar Nieten deftiger rüber kommt! Die 
Überraschung dieser Split war für mich, daß man beim Oxy-Bandfoto den sonst so grimmig dreinschauenden 
Sänger mit einem kleinen lächeln auf den Lippen ablichten könnte. Das Cover der Scheibe wurde mi 
unzähligen KonzertFlyern der beiden Bands ausgestattet und im Innenteil findet man alle eigenen Texte, Kı 
nun endlich diese Scheibe mein Eigen nennen, nachdem ich sie mir schon etliche Male bestellt hatte. U 


HEIDNIK STEW “TRIALS AND TRIBULATIONS” 
SERLORCDERER: 46 /4 Titel) 


den vierJungs zulegen. 


THE CLOCKWORK CREW “YOU ARE INVITED? 

(RoughtradeRec. 001 /4Tollschocks) 

Yeah das Stockholmer Label mit deren ersten Veröffentlichung. Der Opener (United Skins) kommt schon mal 

sehr britisch daher und man denkt erst nicht an vier Schweden bei dem Sound. Haben eher etwas der guten 
. n Last Resort oder 4Skins. Das andere Lied der Seite die man als erste abspielen sollte lautet: dress hard - 
. dı ss smart” und handelt, wer hätte das gedacht, von der Skinheadwear und nicht von der 


dem Stück “Sidekicks” auf mein Urteil und ich muß leider sagen, daß sie mich diesmal auch der voll 
und ganz überzeugen. SO stellt man sich eine Eindstands-EP vor, und so muß sie auch sein, wenn man sich 
und seine (hoffentlich) kommenden Veröffentlichungen auch an den Mann(Innen):bringen möchte, Ich 
jöchte schon fast von Glück sprechen, daß ich die bereits 1999 erschienene auf 500 Stück Iusitien? EP jetzt noch erstanden habe. Da aber 


Du Dir auch holen wirst!! Mit der Single kommt außerdern noch eine schon ausreichend frankierte Postkarte, mit der Ihr Euch den 
trade-Katalog ins Haus holen könnt. Ich hab dies noch nicht getan, weil mir die Karte zu schade ist umsie Wed en 


GESINDEL *...WIE JEDEN TAG”. 

(NewBreedRec. 003/4Lieden 

Das Frontbild gefällt mir recht gut, auch wenn mich ein Thekenhocker an Paddy 

einfaches und irgendwie vertrautes Bild. Der erste Song wird leicht angeSKAt dure 

zwo geht da schon mehr der SKIN/PUNK ab. Schnell mal den Plattenspieler auf den Kopf drehe 

den Sound der BeSeite ran kommn..... Okay fertig, ....los. geht 's. Flotte Musike mit recht gut verständlichen 
2 Gesang zu den Themen: Neue “Generation” und “Alltag”. Bei mir macht sich der Eindruck breit, daß wir hier 

eine WorkingClass Kapelle vor uns haben, da die ersten beiden Lieder "wie jeden Tag" und “Ihr Könnt Mich” 


Bi \achgeschmack der Klischees (Saufen nach der Arbeit - wie jeden Tag; oder der Traum vom Zusammenhalt 
wenigstens sind es nicht solche Texte die einen zum United” Abereden wollen und gemein gegen alles une 


ia och mit der Sprache grof geworden. Könnten von der Mucke her die 
kleinen Brüder von den AntiHeros sein. Bin wirklich gespannt was denn 
folgen wird. Hoffentlich dann mitnem besserem Cover! Habe mit Kunst 
nixam Hut, oder hat das Bild "ne Messagean den Mann zu bringen? 


THE TEMPLARS /WODNES THE GNAS 


DV “SPLITEP-” 


(HauntedTownRec. 00% / TempleCombeRec. 669 


7% / je ein Titel) 


SHEER TERROR 
“ASSHOLE AND PROUD” 
(2Blah Rec. 22? /6 Titel) 


Wie ist denn der drauf. Geiles Intro, 
total abgefahren das alte stolze 
Arschloch. Und die Mucke die im 
Anschluß ertönt ist wirklich 
erstklassiger HC welchen ich ° 4 


mir ab sofort öfter Go : 
reinziehen werde. Anscheinend ® 2 4, HautedTown ist nun also das jüngere Label diese CoporationsEP, 


„ kann aber schon auf gute Veröffentlichungen zurückblicken. 
2, Mit dieser hier gelingt ihm ein weiterer großer Schritt. Den 
Bi mit den TEMPLARS im Gepäck hat man schon mal vom 
Start weg die halbe Miete sicher. Der Song, “No 
& Compromise’, geht einem sofort ins Ohr und die 
k. Jungs spielen ihren bekannt/geliebten 
%, BassBetonten Sound. Brauch ich, glaube ich , 
& nix weiter zu sagen - kennt Ihr ia schon 
a sicherlich??!! WODNES THE GNAS (null 
7 Ahnung was dieser Titel zu bedeuten hat) 
lingen wie die Typen der A-Seite, und 
zwar nicht nur von der Mucke her!!! 


gibt es da irgendwelche Reibereien 
bezüglich eines Bootlegs, I don't % 
know. Diese EP hier befindet sich bereits A 

in der 5ten Auflage und nur 1000 mal , 
erhältlich (worldwide!!!). Anbei einige Fotos 

des Frontmanns in Positionen mit denen er Dir 
gerne sagen möchte: "Dont think twice - hurty up 
asshole! Buy this record you stupid fucking „gE 
asshole.” Weiß nichtober michmitden Posenzum * 
Kauf animiert hätte, habe nämlich erst die Platte "% 
gehabt und dann erst die Bilder gesehen. ÄTSCH!! Zu 
hören gibt’s neben den In-und Outro die Songs 
tumblin “down, blowout on indiana avenue, done allwrong 


Zwar kommt die gewohnt verzerrte 
und das Stück Young punks in love. Ich muß Euch ehrlich _ 


E-Gitarre noch "nen Zacken 
schriller durch den Kanal und 
rockt ein paar Solos ab 
Eine Beilage findet 
man auch im 


gestehen, daß dies das Erste ist, was ich von Sheer 
Terror gehört habe. Aber ich kann sagen dases mir 
gut gefällt. Vorallem die flotten Gitarreı 
zwischendurch. Und irgendwie fetzt der 
rothaarige und ca 1,50 große 
Frechdachs. & 


THE OINNSCOUTS / BLIND 
SOCIETY 

-SPLITEP- 

(SquigtoneRec. 007 /2+3 Titel) 


Los gehts mit BLIND SOCIETY und die smashen mir 
hier ihre drei Lieder (nuclear warfare, soldiers of 
misfortune, police)in die Fresse. Mit zwei Singern am Start 


Coverlnneren und 
somit hat man auch 
etwas zu anglotzen, 


dem Teller dreht. Zwar ohne 
Texte und ohne Aufschluß wer bei 
WtG mitwirkt, aber immerhin "n 
paar Bildchen und was zum schmöckern. 
Über eine Limitiertheit weif® meiner einer 
(noch) nix! 

(PS: auf der B-seite dreht sich in der Mitte 
ein Thorshammer mit, welcher schön 
©, verziert ist. Und bei dieser Band 
(WEG) spiet ein gewisser Scott 
Fritscher die Drums!!??) 


ON FILE “MONDAY THRU TO 
ı  ERIDAV” 
(HelenOfOl!-Rec. 091 /2 Lieder) 


Das ist das Erste was ich von dieser Band in die Hand 
bzw. In die Ohren bekomm. Hat wohl auch schon ein 
paar Tage auf dem Buckel und der ein oder andere kennt sie 
schon, naia ich jedenfalls. Die beiden Lieder “Monday thru to 
Friday” und "Back to the Roots’ werden uns hier auf der 
# unlabeled Vinylscheibe geboten. Beide recht rockig und 
im Mid-Tempo mit dem für Engländer typischen Slang. 
” Läßt sich gut durchhören und ich ärgere mich, daß ich die 
Jungs im Herbst 2001 nicht im Erfurter AJZ live begutachten 
konnte. Schade schade, wird aber bestimmt nachgeholt - wenn 
man Zeit hat!! 


schreien sich beide die Seele aus dem Leib. Von der Mucke heı 
sicher 80er Jahre angehauchter HardcorePunk. Hinterläßt 
einen guten Eindruck, auch wenn ich nicht den ganzen Tag & 
sone Mucke ertragen könnte. Für die B-Seite schmücken ; eu, 
sich THE OISCOUTS. Und mit deren MTV-song legen sie > ; SEN 
gleich richtig los und überraschen mich mit Melodie und den j er 
Gitarrenparts. Sie spielen auch PunkCore (schreib ich jetzt einfach 
mal), so daß das Lied auch schon wieder Geschichte ist und nun 
"boots for the beat down” am laufen ist. Und da dieses Stück 
genauso gut rüber kommt wie MTV ist mein Favorit der 
Scheibe auch recht schnell ausgemacht. Weniger: ist 
doch oft mehr (von der Anzahl der Lieder und der 
Bandmitglieder her gesehen)! Beim Platte-aus- 
der-Hülle-rausrutschen-laßen wartete ich 
vergebens auf ein Beiblatt mit Texten oder 
Bildern. Aber als ich feststellte, daß man das 
Cover aufklappen kann, war mir klar -man hatte 
mich verarscht-! Hier steht alles was man wissen muß 
drin!! Und, bevor ichs vergess, die 5 Titel sind in rotes 
Vinyl gepresst. Prädikat: Hart aber Herzlich. 


BRASSKNUCKLE BOYS 
“FIGHTING POOR” 
(FistfulOfRealityRec. 001 / 4 Songs) 


Na prima, ein Affe machts vor, und....! Hier das Gleiche mit den Texten 
und Bildern, gibts alles auf der Innenseite des Covers. Irgendwie war ich 
immer von dem Cover abgeschreckt worden mir das Teil zu kaufen. Aber 
wie Ihr seht, hab ich mich jetzt überwunden und muß sagen, daß ich es 
nicht bereut habe. Sehr nach vorn treibende, aber nicht hektisch wirkende, 
Mucke der 5 Amis. Menschenskinder kann der Typ schnell singen. Naja, ist 


us 
je} 


wenn sich die Scheibe auf 


Pr 


STYRIAN BOOTBOYS “BOOTBOYS '96” 
(DSS-Rec. 008 / 4 Titel) 


; So, in Österreich tut sich also auch noch was in Sachen Skinhead. Hier wird der Spirit of "69 riesengroß geschrieben und 
sich über das Kommerzialisieren von SKA beschwert (aber war das mit dem SKA und Soul nicht schon immer so?). 
Außerdem singt man über das Leben an sich (der härteste Weg, Ich will) und macht sich so seine Gedanken was im 
Leben zählt und worauf man verzichten kann. Die sechs Austria-ner musizieren mit zwei Gitarreros und zwei Sängern, 
welche wirklich sehr unterschiedliche Stimmen haben und mit diesen um die Gunst des Hörers buhlen. Mir ist das 
\ ganze 69 Zeugs relativ egal, ich bin Punk und mit Ska hab ich auch nur geringfügig was am Hut/Kamm. Die Styrian 
Bootboys sind ja in der letzten Zeit irgendwie als DIE Entdeckung in allen möglichen Zines aufgetaucht und wurden 
viel gelobt, naja ...weiß nicht so recht ob ich mich daanschließen kann denn an mancher Stelle haut ’s nicht so recht mit 
dem Gesang hin und man verschluckt in der Eile/Hektik (die aber nicht von der Musik gemacht wird) fast ganze Worte. 
Das Logo der Band hingegen gefällt und auch die sonstige Aufmachung hat ein Lob verdient, den man ließ sich nicht 
lumpen und glänz mit vielen Bilder und drei der vier Texten (wobei mich jedoch der englisch gesungene auch 
„ Interessiert hätte). Wenn diese EP deren Erstlingswerk war, möge ihnen verziehen sein. Hab die Voll-CD/LP noch 
“ nicht gehört und kann deshalb kein Urteil über eventuelle Verbesserungen am Gesang abgeben. 


SQUIGGY “ANTI ESTABLISHMENT” 
(HeadacheRec. 42 / 4 Kracher) 


Ja ja, kein “Ns H-Zine” ohne Squiggy. Hier nun also auf Headache Record, man-o-man nicht schlecht. Wie mir 
scheint, bin ich nicht der Einzigste dem diese Band zusagt? ? Erst irgendwo auf SquigTone dann irgendwann auf DIM 
jetzt sehe ich sie auf diesem Label hier - was kommt als nächstes? DeadEndKids, Anti-Establishment, Boots&Braces- 
Studs&Leather und GoHome heißen die vier knackigen Songs diese Scheibe. Die B-Seite schneidet bei mir persönlich 
besser ab, obwohl “B&B,S&L” auch so 'n “United”-Song ist, aber englisch hört sich das ganze anders an (ist irgendwie 
unauffälliger). “GoHome” dreht sich um die Poser in dieser unseren Szene oder besser gesagt um diese. 
“TrendyWankers on T\V, trendy wankers in the scene, trendy wankers you bother me ......why don 't you go home, 
tonight. You ‘re a poser - i hate you...” Fantastischer Song. Was erwartet Euch noch beim Kauf dieser EP? Genau, eine 
aufklappbare Papphülle mit den Texten, ein Bandfoto und wieder ein gelungenes CoverArtwork. Auch in dieser 
Ausgabe desN’sH gehteine Kaufempfehlung an Euch. 


THE KRAUTS “NEW AGE” 
(DevilsShitBurnerRec. 002/5 Rn Roller) 


Vom tiefsten New Jersey nun ins heimische Weimar. Denn von hier aus startet diese very crazy Rock 'n’ Roll-Band ihren 
Weg zu Euren verstaubten Kinderzimmern. Um dort mal ordentlich durch zu fegen. Der Titelsong ist kurz und präzise 
gesagt EIN ÜBERHIT. Die fünf vielen mir das erste Mal auf einem Konzi in ihrer Heimatstadt auf. Der Sänger ist wohl 
am auffälligsten, um nicht zu sagen am tiefsten ins Auge stechend *geKLEIDet”. Abgefahren sach ich da nur. Oder was 
haltet Ihr von Netzstrumpfhosen, Minirock, Wollmütze und zugehacktem Oberkörper??? Einfach NUR abgefahren, 
....genau wie die Mucke! Kann Euch 0 Vergleiche nennen. Autobahn, genau, Musik für den Highway. Oder vielleicht 
kann ich Euch die Musik auch als eine Fahrt auf einer Straße beschreiben, die durch 'ne Menge Ortschaften führt und 
dazwischen kerzengeraden, zum Bleifuß zwingenden schwarzen Asphalt aufweist. Ortseingang = bremsen, kurz 
runterschalten und rechtes Pedal durchtretten damit man vor der Oma schnell noch übern Zebrastreifen kommt, an der 
Ampel halt, bei grün Vollgas und ab in die letzte Kurve vorm Ortsausgang, am Ortsausgang noch den ollen LKW rechts liegen gelassen und 2 Yım vorm 
Gegenverkehr einscheren, so macht man sich nun wieder völlig entspannt mit Voll-Karracho auf zur nächsten Ortschaft. Ihrmerktschon u... 5 
New Age hat es mir angetan. Leider findet man im Inneren keine Texte sondern “nur” ein kleines Poster der fünf herren + Kontaktadresse. Ich bin 
schon sehr auf deren LP/CD gespannt, die hoffentlich bald kommt (siehe Interview). ANSCHNALLEN IST HIER KEINE 
VORSICHTSMAßNAHME MEHR!! (PS: Grau wie der Asphalt, istauch das Vinyl!!) 


SPEARHEAD “GOTTA KEEP FIGHTING” 


(BarracudaRec. 004 / 3 Titel) 
So wenn mich nicht alles täuscht ist dies hier ein Projekt von AVALON und ENGLISH ROSE, welche auf diesem Italienischem Label ihren RAC 
frönen. Mit von der Partie ist ein ISD-Cover (I don ‘t like you) was schon mal eine gute Portion PunkRock verspricht. Die anderen beiden sind Gotta 
keep fighting und Crash&Burn. Rockige Musik mit dem typischen englischen Slang welcher angenehm ins Ohr geht. Auch wenn man nicht viel für 
rote übrig hat glänzt das Vinyl in dieser Farbe und ist somit höchstwahrscheinlich limitiert. Die Boys haben doch auch schon 'ne CD auf dem Markt, 
ch mir mal zu Gemüte führen 


ANEWAGE* 


" GOTTA KEN 


Lokale Nachrichten | „immer aufräumen, 
EA ERNEIIELE ”” | Bett bauen,Staub 
wischen und- 


iller in Schwarza- | Daaerrorschung 


am Ende längeren Atem hal 


heißt die beste 
Ausrede dafür: 


ERREARSEEE EEE SFZRLEZSET BER 


The Pillocks machten an diesem Abend den 
Anfang. Man wußte lediglich, das hier einige 
Leute von “Trinkerkohorte” mitspielen 
sollen, oder das sie gar die Nachfolgeband 
seien. Gehört hab ich bis dahin noch nix von 
den vier Herren aus dem Berliner Raum 
(wenn ich das jetzt richtig einschätze). Aber 
was sie mir/uns zu diesem Gig präsentierten 
war gut gespielter SKA-HC-PunkRock der 
unterhaltsamen Art. Sie spielten ca.45 
kurzweilige Minuten, hab die Zeit nicht so im 
Gefühl. 


:% „MIBURO kannte man schon von 

“deren wenigen Platten, die man 

von ihnen in Europa bekommt. Sie 

waren auch der Grund für den 

Besuch im eigentlich in den letzten 

“", «Jahren gemiedenen AJZ. Man 

ı: verstand zwar nur Bahnhof, aber 

bei jedem bekannten Part grölte 

man mit und hoffte, daß man die Karate-Kids nicht mit seinem “Ich-hab-das-mal-gehört Japanisch” aufs übelste beleidigt. 

Sie spielten wirklich lange und dann sogar noch ein paar Zugaben. Ich denke (und weiß es allerdings auch), daß mehr als die 

Hälfte der anwesenden Zecken garantiert nicht wissen das es japanischen RAC gibt, und wer die Band auf der Bühne 

eigentlich war. Ich fand ’s sehr unterhaltsam. Außerdem sieht man sie nicht alle Tage, und da kann man das Risiko schon mal 

eingehen und sich in so einem Schuppen blicken lassen. Was man sich dort so alles gefallen lassen muß und wie man als 

Fremder vom einheimischen Antifa-Pöbel “begrüßt” und geduldet wird, möchte ich hier mal großzügig außen vor lassen. 
Ich sach ’s nur inaller Kürze: 

WENN WIR SCHON MAL DA SIND, FEIERN WIR AUCH WIE WIR ES KENNEN! UND VON ROTEN GÖREN 

LASSEN WIR UNS SCHON GLEICH GAR NICHT AUS DEM KONZEPT BRINGEN!!! 


So Ihr Wilden.Nun wird es wieder, Zeit für‘s ARD-Tape. Leider hab ich derzeit Probleme mit meinem PC. Se’kann ich keine Vinyl-Sachen auf 
Festplatte aufnehmen und bearbeiten\(ein- und ausblenden). Aber das bekommen wir schon wieder in den Griff, Somit kann ich zu dieser Stunde 
lediglich sagen, was auf alle Fälle draufkommen wird. Habt also bitte etwas Geduld, wenn ich Eure Tape- Bestellung nicht umgehend bearbeite. 
Ich bleibe am Ball und hoffe das Problem recht zügig beheben zu können. Als kleinen Vor geschmack nenne ich Euch! jetzt mal: VICE SQUAD; 
DEADLINE; THE SUITERS; BOMBSHELL ROCKS; UKKOS JUMALA; SONS OF LIBERTY; DICKHEADS; RUIN 
BOIS; SKINFLICKS; BAD VULTURES; BOMBECKS; ULTIMO ASALTO; NARGAROTH; NACHTFALKE; 
TYSKLAND: CONFIDENT OF VICTORY; DANNYS WEDNESDAY: CARRY THE DAY: REAL MC KENZIES; 
TRABIREITER; SOKO DURST: EDDIE AND THE HOTRODS; THE UNSEEN; FIST OF STEEL; VICIOUS 
RUMOURS: ULTIMA THULE; HEIDNIK STEW; CLOCKWORK CRENW; GESINDEL; THE KRAUTS; ATRIA; THE 
CLEATS; HAMMERBOTIZ: NEW BREED; MISFITS; DENTE DI LUPO; NPC; BLUTRAUSCH; OFFSIDE: RÖDE 
ORM; SNOTTY CHECKBONES 


NOBODY’s HERO Nr.: EINS 
nur noch 1,50 Euro (ca. 3,-DM) 
Nur noch wenigellZu lesen gibt's: Interviews mit: CHAOSKRIEGER, 
RIPPER, RASCALS (der Band), KAMPFZONE, Konzertberichte, jede 
Menge lustiges Erlebtee und das Übliche an Reviews/Bilder/Werbung und 
Käce auf 44 Seiten. Auflage: 400 Stück in farbigern Umschlag-Karton. 


NOBODY’s HERO Nr.: ZWEI 


zum Hammerpreis von nur 1,50Euro (ca. 3,-DM) 
Mit dabei iet in diesem Haftl: DIM-Recorde ohne Ende (Story + Interview in 
3 Teilen), Ultima Thule - Interview, Blutorden - Interview, eingekauft hab 
ich dieemal im “PHEONIXI” zu Weimar, Soldiere Of Freedom - 
Studiobesuch, Anti Paeifist - Inti, ein Interview zum Cockney Rejeete 
Konzert in Leipzig, hunderttausend Reviews und die Wahrheit über unsere 
Ceburtstags-Party in Leutenberg, Das Ganze auf 60 Din AS Seiten. 
Auflage iet 500 Stück in grün und gelben Umschlag-Karton. 


NOBODY’s HERO Nr.: DREI 


zum sagenhaften Preis von 2,- Euro (ca. 4,-DM) 
Ja ja, daß war das Heft mit dem “nicht-vorhandenem-Üover”. Aber dafür mit 
Interviewe von und mit: dem Laden “Raseal, Rieo dem Tattowierer und mit 
den Rabauken. Bandvorstellungen waren diesmal: The Peacocke und Hated 
and Proud. Dazu gabs wie immer viel wissenswertes in Wort und Bild, jede 
Menge Reviews und halt das ganze übliche Zeug, was Euch jedes mal 
begeistert. Die Auflage beträgt SOO Stück, diesmal gedruckt und im 
hellblauem Karton gefasst. 


NOBODY’s HERO Nr.:VIER 

Statt 5,-DM nur noch schlappe 2,50 Euro 
Wer hier in seinem eigenern Heft liee, braucht eich ja dieses Meisterwerk der 
Punk+Skinheadgeschichte nicht mehr zu bestellen, der hat schlicht weg, 
Glück gehabt. Falle Ihr hier die Ausgabe eines Bekannten in den Fingern 
haltet, könnt Ihr Euch für das oben genannte Entgeld + Porto natürlich ein 
eigenes anechaffen. Die Auflage beträgt wieder SOO Stück und sieht so aus 
wie dieses hier (nur noch nicht eo abgenutztl!) 


“COMBAT-ZINE” Kt: 2 
2,-Euro (ca. 4,-DM) 
Das Din AA Punk und Oll Heft aus Sömmerda mit der Zweiten 
Veröffentlichung, Läßt sich gut lesen und iet obendrein auch noch sehr 
informativ. Den Inhalt dee Heftes könnt Ihr bei den Zine - Raviewe 


nachlesen. Lohnt, ....eonet würde ich ee Euch nicht anbieten! 


“LOKALPATRIOT” Nr.: 12/13 

3,50 Euro (ca. 7,-DM) 
Die Doppelausgabe des Franken-Din AS - Zinee. 100 prall gefüllte Seiten 
aue den verschiedensten Musikecken, die eich ein Punk oder Skin vorstellen 
kann: Ol, Punk, RAC, Rockabilly, HateCore, HC. Wieder mit dem allseite 
bekannten und geliebten Lemmer-Comie und massig Besprechungen, Intie 
und Konzertberichte. Woanders schon wieder vergriffenl!l 


“LOKALPATRIOT” Nr.: 14 
2,50 Euro 


Könnt Ihr ja in diesem Heft hier nachlesen, was ee diesmal für Sachen zu 


bestaunen und zu lesen gibt. Ohne weitere Worte, hoffe ich, daß Du Dir 
schleuniget dieses. Heft ins Haus holst, wenn Du es bie jetzt noch nicht 
getan haet. 


“INSANE 


& PROUD” Nr.2 

1,50 Euro (ca. 3,-DM) 
Hier git‘« noch was für‘e gute Geld. &4. Din AS Seiten mit eo ziemlich allen 
Konzertbesuchen der Letzten ein einhalb Jahre (hi hi). Dazu Trabireiter Inti, 
Boote&Braces Inti, Szene-Bericht Glasgow, Tattoo-Ecke und natürlich den 
Reviews, die in keinem Haft fehlen sollten (von Hamtnerhai bis Steeleapped 
Strength wird alles beeprochen). Ein junges, dynamisches und vor allem, 
ein thüringieches Heft. 


“VIOLENCE” Nr.: 8 
2,- Euro (ca. 4,-DM) 
Das achte Machwerk des Braunschweigers. Mit 64 Din AS Seiten voll mit 
News, Konzertberichten, Reviewe und natürlich mit Interviewe (Evil 
Conduet, Dente di Lupo, Legittima Offesa). Dem alleeits bekannter 
“Remetnber the‘90e”, diesmal das Jahr 1990, Zudem noch viele Bilder 
und wenig Werbung. Gibt es nur 400 Stück von und werden wohl bald, wie 
die sieben vorherigen Ausgaben auch schon, vergriffen sein. Ordern oder 
ärgernl! Dürften die Letzten Exemplare sein!I?! 


“VIOLENCE” Nr.: 9 
1,75 Euro (ca. 3,50DM) 
Was soll ich noch großartig sagen. Was es zu lesen gibt, seht Ihr beim 
enteprechendem Review des Hoftes. Wird wohl auch bald nicht mehr käuflich 
zu erwerben sein, denn beim Möhle seinen Zines besteht immer racht große 


Nachfrage. Ranhalten ist hier die Deviselll 


“WHITE SUPREMACY"” Nr.: 2 

3,50 Euro (ca. 7,-DM) 
Die zweite Ausgabe nach fast 1 % Jahren Pause. Prallgefüllt mit bunt 
gemiechten Sachen aus der Szene. Punk, Ol, RAC, HateCore, Hardcore, 
BlackMetal uew. Interviewe mitKolovrat, 14 Nothelfer, Ostara, Solution, 
HNG und mit Sperrfeuer. Konzertberichte und Besprechungen - für jeden 
Ceechmack etwas. Braucht man gar nicht weiter anpreisen. Bunter Einband 
und auch buntes Poster in der Mitte. Wer‘e noch nicht hat, solle co langsam 
zugreifenl!l 


"ANSPIEL - 
BEM® - TAPES" 


zur Nr.: EINS je: 3,-DM 
(Die überraschend gut angekommene Aktion des "N’s H". Ein 
Tape mit OI!-Punk Musik von den besprochenen Sachen der 
Debut-Nummer. Unter anderem mit: EI Ray, Rascals, Jinx, 
Zusamm-Rottung, Wicked, Kampfzone, Anti Heroes .....! 30 
Lieder ca. 90 min. Und ein Tape mit R.A.C. Bands die 
besprochen wurden, wie z.B.: Battlefront, Steelcapped 
Strength, No Alibi, Soldiers of Freedom, Griffin, Vlajka oder 
Odins Law. 28 Lieder ca. 88 min. Von beiden gibt 's jeweils nur 25 
Exemplare!!!Haltet Euch ran.) 


REVIEW - 


41 


Zur Nr.: ZWEI 1,50 Euro (3,-DM) 
(OI-Punk und R.A.C. zusammen (was sonst) auf einer 
120min. MC! Zum Inhalt:Daddy Memphis, Brass Tacks, 
KdE, Bonecrusher, Headhunters, Ducky Bois, Better 
Dead than Red, Bombecks, Völund Smed, Troopers, 
Midgards Söner, Sedition, Heysel, US Chaos, Hel, 
Sturmwehr, Lokalmatadore, Westsachsengesochs, Strike 
Back, SFB, United Blood, Gundog, Chixdiggit, Wretched 
Ones, Anti Pacifist, Rejected Youth, Soul Boys. IHOP 
Bam Bams, Foxations, Devotchkas, Yellow Car, Boot 
Militia, New City Rocks, Front lash, Squiggy, Les Vilains, 
Riot Squad, Nobody ‘s Heroes, Cuffs, Pins, Unruly und 
noch einigen anderen. Geknackte voll mit allen 
möglichen Musikrichtungen. Bei dieser 
Zusammenstellung springen die Pc ‘sim Dreieck aufund 
nieder! Was ist nun mit United??? Begrenzte Auflage von 
40 Stück! Is’ne Marken-Kassette diesmal und Din A4 
Beipblatt.) 


Zur Nr.: DREI 1,50 Euro (3,-DM) 
(Genau wie bei’m Vorgänger. MC mit 120min und prall 
gefüllt mit Punk, Ol und RAC Mucke. Bis zum abwinken. 
Freut Euch auf Bands wie: Hated&Proud, Nahkampf, 
Kolovrat, Scattergun, Urban Riot, Snitch, Snap Her, 
Brutal Attack, TV Smith+Punk Lurex OK, HEL, 
Dropkick Murphys, Lime Cell, Front Lash, Verlorene 
Jungs, Forced Reality, Kampfzone und vielen anderen 
mehr. Von diesem Markenkassetten-Sampler wird es 
auch bloß 40 Stück geben.) 


Und Natürlich zu dieser Ausgabe: 1,50Euro 


Der Inhalt ist wieder eine Zusammenstellung aus den 
verschiedensten Musikrichtungen der in diesem Heft 
besprochenen Bands. Wie immer sehr bunt und 
garantiert nicht PC-tauglich zusammengewürfelt. Wie 
gewohnt auf einer 120minütigen Markenkassette zum 
Vorteilspreis. Habe zwar noch nicht angefangen mit den 
Aufnahmen, aber ich schätze mal es werden wieder weit 
über 40 Bands zu hören sein. Auch diesmal ist das ARD- 
Tape auf knappe 40 Stück begrenzt. Und dazu gibt es ein 
DIN A4Beiblatt, wie gehabt. 


Beni K Bu uNa DD 
DEMO 0212002 
0,80EURO 


Hier nun das DemoTape der BlackMetal-Band aus dem 
Thüringer Raum. Ganze 8 Lieder geben die Herren hier 
zum Besten und bringen es auf eine Spielzeit von ca. 
50min.!!! Die Aufnahme ist typisch für ein Tape aus dem 
Proberaum, aber dennoch hört man die einzelnen 
Instrumente heraus. Ich finde es recht 
abwechslungsreich. Es wird hier nicht die ganzen 50min 
lang “durchgebolzt”. Und bei diesem mehr als 
entgegenkommendem Preis schon mal einen Lauschtest 
wert, oder was meint Ihr?? 


Bestellanleitung: Versand ausschließlich gegen 
Vorauskasse. Alle oben genannten Preise sind OHNE 
Porto!! Legt bitte 3,-DM (oder, was auch immer das nun in 
Euro ist) Eurer Bestellung bei, da der Versand NUR im 
geschlossenem Umschlag erfolgt. Bei einer Bestellung 
von mehr wie zwei Sachen bitte 5,-DM (oder... Ihr wisst 
schon) da das Gewicht steigt, und somit auch die Preise 
klettern. Vergesst Eure Adresse nicht!! Solltet Ihr mir zu 
wenig Briefmarken schicken, behalte ich mir vor, etwas 
aus. der Bestellliste zu streiehen und Euch das Restgeld 
mit der übrigen Bestellung zurück zu schicken. Gleiches 
gilt für die Kohle bei ausverkauften Zines/Tapes. Keine 
Sorge, ich schicke Euch das Geld in Briefmarken zurück. 
Am sichersten (aber.auch teurer) ist es per Einschreiben, 
aber dafür habe ich die Preise nicht im Kopf. Schickt am 
besten Briefmarken, keine Münzen!!Danke für Euer 
Verständnis. 


Bühne? Undmit wem? 


ge 
ınn einmal beschäftigte 
t Anthony vo von Panzerfaust Ren ee 


reis heraus (Österreich) oder nach en 
Arsen habt (Götter der Germanen)? 


Sie basic n somahl auf aktuellen Geschehnissen als auch auf deutscher 
Geschichte und Germanischer Mythologie. 


«Wie setzt Ihr dann den Text in ein Lied um? Wie kommt die Melodie 
dazu (außer bei dem Titelstück, da ist“s mir klar)? Oder ist es genau 
anders herrum und Ihr sucht nach einem Text für die Melodie die 
Euch durch die Köpfe schwirrt? 

Man braucht einen guten Tag um "ne gute Idee zu entwickeln. le nach dem 


was danr zuerst den geistigen Wirren des jeweils Nachdenkenden entspringt, 


It entweder erst ein Text oder erst die Melodie. 


«Wie man weiß habt Ihr ja schon des öfteren live gespielt. Wie kam 


Euer Sound bei den Leuten an. Wie oft standet Ihr schon auf der 


Tja wenn wir mal von den akustischen und mechanischen Reaktionen des “ 
weiligen Publikums ausgehen wollen dann scheint ’s ja sooo schlecht nicht 
gewesen zu sein. War manchmal schon bissel was los auf der Tanzfläche, Die 
Kritiken nach. dem Erscheinen der CD waren recht schick so das man wohl zu- 
frieden sein kann. G spielt haben wir schon mit etlichen Bands wie zum 
Beispiel Max Resis enheads, Noie Werte, KdF, Skullhead, Archivum, 
Oidoxie, Solutio: euch Merhangiier u um m mal einige zu nennen. 


Warhammer en im Mai 2000 bei uns in Chemnitz. Linser Drummer und 


‚unser Basser spielten damals noch in einer englischsprachigen 
 Newcomercombo welche sich bei dieser Gelegenheit auch das erste mal live 
versuchte. So kam man erst mal zu jener Bekanntschaft aus welcher später 
die Anfrage seitens der Engländer kam ob wir nicht gemeinsam diese CD ma- 
chen wollten. Das Studio haben wir damals getrennt aufgesucht da WH auch 
gleich Ihre volle Scheibe einspielen wollten. Mit dem Drumherum waren wir 


„Wie weit möchtet Ihr 


‚it Blitzkrieg bringen? Ich mein, es 


gibt duzende Bands welche ‘ne CD rausbringen und sichdann 


er eeminmer weill 
erstmal 
mi mache 


messe 
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Nach der sensationellen Flut an richtigen Antworten zum letztem 
Preisausschreiben, will ich es mir auch diesmal nicht nehmen lassen, 
Euch wieder eine Frage zum aktuellem Heft zu stellen. Bevor ich dies tue 
sage ich Euch aber fairer Weise, was es diesmal zu gewinnen gibt. Es gibt 
sage und schreibe: 


3x je ein Ol! -The TATTOO-BOOK 


zu gewinnen. Alles was Ihr nun noch machen braucht, ist, mir auf eine 
Postkarte zu schreiben, wie oft der Bandname “Verlorene Jungs” in dem 
Tourbericht vom Spießer vorkommt!! Kleiner Tipp: Der Bericht besteht 
auch aus Überschrift und Hintergrund!!! 

Viel Glück beim Mitspielen. Wie immer ist natürlich der Rechtsweg 
ausgeschlossen. Und der Einsendeschluß ist diesmal der 50. September 
2002. Alles klar?? DANN LOS!! 


POTSHOT 


“A GOoGOo” asiamanrecords 


17 mal recht flotter SKA-Punk. Naja, an SKA kann ich nicht mehr so ran, aber wenn wie 
hier der PunkRock überwiegt, lass ich mir das schon mal gern gefallen. Hat also nix mit 
Traditional-Ska zu tun. Die Combo kommt aus Japan (wenn ich das richtig in Erinnerung 


habe) und beherrschen ihre Instrumente wirklich gut. Leider läßt die Aufmachung etwas zu 
wünschen übrig, aber das tut der spritzigen Party-Mucke überhaupt keinen Abbruch. 
Sollte man, wenn man sie in die Finger bekommt. 


AUKTION 


GUNSTEN DER 


-ZUuU 


T-Hemd: KKTI-L 
- das oben abgebildete Shirt mit 
großem, einseitigem, gummiertem 
Aufdruck in weiß und rot, auf 
dunkelblauem Stoff. Schweres 
Qualitäts-T-Shirt. 
In der Größe: L 


T-Hemd;: AARRB-L 


- das oben abgebildete Shirt mit 
großem, einseitigem, gummiertem 
Aufdruck in weiß und rot, auf 
schwarzem Stoff. Schweres 
Qualitäts-T-Shirt. 

In der Größe: L 


- jelbes Shirt, nur Größe: XL - selbes Shirt, nur Größe: XL 


Macht also zusammen 4 T-Hemden (2 von jedem, eins in L und eins in XL). Wer an der Versteigerung teilnehmen möchte, 
schicke bitte sein Gebot per SMS bis spätestens dem 
08. August 2002 um 14:00Uhr an folgende Nummer: 
0174-1638784 


Das Mindestgebot für ein T-Shirt beträgt: 10 Euro (ehemals ca. 20.-DM) 
Und vergesst bei Eurem Gebot nicht die Artikelbeschreibung (z.B.: KKTI-XL) des gewünschten Shirts zu nennen!!! 


Das ganze Geld, welches Ihr mehr als den Mindestbetrag bietet, überweisen wir der HNG. 


Also schlagt gleich zwei Fliegen mit einer Klappe und tut neben Eurer Ersteigerung noch zusätzlich etwas Gutes für die 
Kameraden hinter Gittern. 
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Die Shirts wurden gesponsert von: 


WWW.PHOENIX -VERSAND.DE 


Unser komplettes Angebot findet Ihr auf dieser 
Seite. Ein Besuch lohnt immer. 


Viel Spaß beim Thüringen Talk!! 


1.) Die erste Frage ist ja die Einfachste. Wieviele Leutchens seit Ihr denn in der 
Band? Wer spielt WAS seit WANN, wie alt seit Ihr, Eure Hobbies .....oder 
eine kleine Bandstory”? 

Wir sind 5 Leutchen. Als da wären: Lars-Uwe am Gesang, Jörg Bass, Uwe Gitarre, 

Christian Schlagzeug und ich (Thomas) ebenfalls Gitarre. Gegründet haben wir uns 

eigentlich zu dritt im Suff. Aber es ist halt doch was draus geworden. Altersmäßig 

sind wir alle so Mitte zwanzig. Lars-Uwe hat früher mal Hardcore gemacht, ich 

Deathmetal und Christian war Schlagzeuger in’ner Punkband. 


2.) Zweite Frage ist auch relativ einfach: wie seit Ihr auf den Namen “THE 
KRAUTS” gekommen. Weshalb gabt Ihr Euch diesen Namen? 

The Krauts fanden wir cool, weil das früher die abschätzige Bezeichnung für 

Deutsche war, und unser Assitum ganz gut symbolisiert. Außerdem bleibt der Name 

ganz guthängen. Fast jeder fragt warum wir so heißen...... 


3.) Gibt es von Euch denn schon irgendetwas zu erwerben?(Demo-Tape, 
Samplerbeiträge oder garschon eine eigene EP/LP/CD?)? 

Zu erwerben gibt's von uns 'n Demo und 'ne 5-Song-Ep, die’s nur auf Vinylgibt. Das 

Zeug gibt's direkt bei uns (Adresse folgt später) und die Platte gibt’s noch im 

Woodstock in Erfurt oder im Staysick in Leipzig. Im Frühjahr kommt dann 'ne 

ganze CD 'raus. 


4.) Wenn Ihr in naher Zukunft etwas 
veröffentlichen wolltet, bei wem 
würdet Ihr am liebsten unter Vertrag 
genommen werden, und warum? 
Oder wird es selbstproduziert sein? 
Da auch wieder die Frage nach dem 
WARUM? 

Die nächste Scheibe finanziert ein Kumpel von uns (der Enger von Soko Durst) und 

damit sind wir sehr zufrieden. Wie’s dann weitergeht, werden wir sehen. 

Peoplelikeyou wären sicherlich passend, die machen ja größtenteils so "Rotzrock", 

aber wenn ’sauch ohne Label geht, quatscht einem wenigstens keiner dazwischen. 


5.) Dalhrjaaus Weimar kommt, stellt sich mir die Frage - Was verbindet Ihr mit dieser 
Stadt? Seit Ihr froh in so einer von der Kultur beeinflußten Stadt groß geworden zu 
sein? OderistesEuch eheregal? 

Weimar ist sicherlich 'ne nette Stadt mit hübschen Mädels aber besonders 

kunstbegeistert sind wir wohl nicht. Mittlerweile ist’s echt ziemlich tot hier. Der 

Jakob, wo immer coole Konzerte waren, ist dichtgemacht worden, in der Gerber ist 

musikmäßig fast nur noch Politscheiße und VeganerMucke und ansonsten gibt's 

nur Studenten- oder Touristenkacke mit Pseudoanspruch. Lohnt sich nicht, hier zu 
wohnen. 


6.) WieseitIhranden Punkrock geraten? War es von Anfang an derAMI-Punk-HC der 
Euch interessierte undauch sichtlich und hörbar beeinflußt hat? 

Bei 60 % unserer Band war’s wohl erst die Skinheadphase, bei Christian eher die 

Gegenrichtung und Uwe hört mehr so Indiezeugs. Aber je älter man wird, desto 

offener wird man für andere Sachen, und mittlerweile hören wir alles von Fifties- 

Rock’n Roll über Surf + Country bis Geknüppel. Techno, House und ähnlichen 

Dreck natürlich ausgeschlossen. 45 


7.) Was sind denn Eure TOP 5 Eurer eigenen Hitparade? 
Ich spreche jetzt mallieber nur für 


| würde. Istes (speziellbeim Sänger) ny 


t, im Freibad, im Fitness-Studio)? Ay 


sofort ein. Very Crazy Rock'n" 
hon, das sich 'ne Band mi 
einprägt. Ist halt "S 
Wie waren 
machte Dir 


nions in letzter Zeit (U.S. CHAO 
al das Feeling der "80er mitbekomı 


gewesen (Business, Sex Pistols, 
ing von BRABer kann man sowie 


r 'reinkommt. Aber wir ha 
n unterwegsist. Halt Ch 
ich ja jeder Ami/ sanstwer anders sprechende au 
un aber in engli ! nurzurOÖrientier 


zurück kommen 
Abergläubig oder gläubi 
Germanenkram...... 
stehen mir wohl näher alsi 
wenn er eine fän 
Schlachtfeld. Da 
Aussichten. 


14.) 


chimpfungen? ? Oder Eure 
machtma!!! 
Konzert mit uns 


ier die Böisitaktaßveise: 
homas Böttcher, Steuben tr. 34, 
per Funk:0173/8970013, per Mail: k 
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ft for the Show”, 
e Fälle prägt man 
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die beste / 


teschon noch 


man “THE 
oft habt Ihr 


| ficken, 
inhält, 


SKINFLICKS 8 CRUS4 


Die genisien Iuxenburger Skins spielen einen 


BETEN 3 AA ANEl 


u Mit dabei die et 5 2 


Wieder mal eins von diesen Konzerten, auf das man sich schon lange gefreut 
hatte. Besonders die Biene. Die ging mir nämlich immerzu auf den Sack, das 
wir das Konzert ja nich verpassen, und unbedingt dort hinfahren egal wie. 
EGAL WIE ist gut, da meine Opelscheune irgendwie Kühlflüssigkeit verlor und 
wir, glaube ich zu Pöbel&Gesocks mit’ner Ersatzflasche 
das hier nicht 
‚ich entschloß 
en beheben zu 
5 zum Rand auf 
spinnt bloß das 
uch binjakein 
am Thermostat 
e und ich fuh- 
jer!! Der feierte 
hte keiner mit. 
NEIN für die 
Biene schnall- 
ie letzte Tanke 
. Mit der unge- 
egen, weil The 
änderen. Meine 
icht von 100m 
: “Scheiße ich 
jäxte runter und 
nin Chemnitz? 
Scheiße ich s ihr ja angebo- 
ten weiter z h mir noch’ne 
Wegbeschreil i gehen. 

Ind er Straße 
die Ohren un | t, geparkt und 
reingelatscht ' eil URO, weil das 
besser für die S ich war es das 
erste Mal, da r “Bühne” / eher 
Podest : “Coo llo Susi+Hase 
und Teddy (e Vorband spre- 
chen kann, g für die Biene, 
was dachtetI aten die Bühne 
um dem anwe nte, denn Platz 
zum “Tanze e ie © i und somit nur 
Zuhörer sei 
hen. Mir ega DollyD-lern in 
die erste Rei rge i dem Ganzen 
nicht zu Fodd in Big an 'kann?? Wird 
nachgeholt ( erinnern kann 
war “Bomber tanzen wollte. 
Lahme Bande 
Schätzungs 
(nicht ’ne hal 


heuerlichen G 
Snow Fells a 
Fahrerin wol 
konnte sie da 
seh ’nix. Und 
dreh um. Ahji 


bis % Stunde 
. Das ist wenn 


Bühne. 
Kurz daraufs 
Instrumente 
weiß ich natü 
von den Skin 
vor der Bühn 

den sollte. Von jetzt ab war mitgröhlen und feiern angesagt, denn live 
kommen die Herren genauso rüber wie auf Platte/Plaste!! Geile 
Stimme, lecker Bass und der Rest natürlich auch. Wobei ich bemerken 
muß, daß der Drummer von Crusaders auch einen ganz schönen guk- 
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Ken lassen hat, der Wilde. Aufein- 
mal sollte schon Schluß sein. 
Nein, nein, nein macht nur noch 
ein paar Lieder wenn ihr schon 
mal da seit!! Also wieder “pun- 
krock, punkrock...”, “Shiny fa- 
ces”, “what i am”, “a movement” 
und noch mehr. Denn mittlerwei- 
le befanden sie sich in der dritten 
Halbzeit!! Und als sie die Moite er- 
neut nach einem Wunschtitel 
Bu fragten, kam mir als einzigster 
der geniale Einfall :”Intro, Intro, 
Intro..” zu rufen, aber das 
ham'’se 
wohl live 
noch nicht 
so 100%ig 
ame uifi, 
Biene kann 
das aus- 


wann hörten sie 
dann einfach 
auf, weil sie 
nicht mehrkonn 
ten. Der Basser 
hatte zudem 
noch den Finger 
verarztet, weil 
er sich auf der 
Herfahrt diesen 
eingeklemmt . . 

hatte. Nach dem dr 2 

Konzert unterhielt man sich noch angeregt mit den 
Mannen aus Luxemburg und andern (was mir da wi- 
derfahren ist und was ich mir da sagen lassen muß- 
te, würde hier wieder sämtliche Rahmen spren- 
gen!!). Darum mach ich es kurz.Hätte mich gern 
noch mit Timo über die Band oder das Roial unter- 
halten, aber die Onkelz waren schon verschwunden. 
Am Tresen schnell noch eine Pulle Wasser erbettelt 
(für den leeren Kühlflüssigkeitsbehälter) und dann 
schossen Biene und ich auch schon wieder gen 
Thüringen. Hooorr horr, wo wir dann auch frühs um 
5:00Uhr auf dem Stückchen Wiese vor meinem 
Elternhaus ankamen. ........ und uns schon wieder der 
eiskalte Wind aus der Lüftung um die Ohren 
peitschte........ ! 


Da es vielen von Euch, und mir, ühel aufstieß was die Herren von SKINFLICKS anstelle eines Texthlattes in ihrer LP parat hielten, 
nämlich eine Entschuldigung im Voraus für Alles und Jeden, hier mal das: 


STATEMENT ZUM STATEMENT 


Hallo, TOP! 

Jaja! das leidige Thema, welches wir jetzt schon in mindestens 15 
Interviews erklärt haben (man hat uns gewarnt!) und über das wir 
mit Dutzenden von Leuten gesprochen haben.... 

Also nochmal: 
Natürlich haben wir mit dem Bockmist, der da steht NICHTS am 
Hut....das war nur ein scheinheiliger Ausweg (der LETZTE 
Ausweg!) um unser Album, an dem wir mehrere Monate 
gearbeitet haben, DOCH noch zu veröffentlichen! Du musst 
verstehen, dass Luxemburg winzig klein ist, fast jeder jeden kennt 
und/oder miteinander verwandt/verschwägert ist. Es gibt einige 
sehr einflussreiche Leute in der (linken) Politik hier, welche über 
ein Loch in DEN EIGENEN REIHEN noch vor der 
Veröffentlichung des Albums in den Besitz des Textbooklets 
gelangt sind und ungeheuren Druck auf Jerome's Familie (eine 
respektierte Familie welche sehr in der Öffentlichkeit steht und 
auch einige politisch sehr engagierte (linke) Persönlichkeiten 
hervorgebracht hat) ausübten. Der Inhalt unserer Texte erschien 
diesen Leuten als RECHTS-EXTREM (!!!!) Du würdest dich 
wundern, wie diese Texte analysiert wurden, und was da an 
Schwachsinn hineininterpretiert wurde! Besonders “A 
MOVEMENT” ....Kostprobe gefällig?: da heißt es ja 
..yesterday's heroes are gone today, they died with their boots 
on....but we're the new breed and we rule ok!...." Für jedermann 
verständlich eine Anspielung auf alte Oil-Texte und wir wollten 
darstellen, dass die Vergangenheit vorbei ist, doch die Musik 
weiterlebt. Nun, diese Leute sahen in diesem Text eine Anspielung 
auf die Wehrmacht, welche heldenhaft gefallen wären und nun 
würde die neue Rechte dort weiterführen wo sie aufgehört 
hätten!!!! Und so ging das Seite für Seite! Wäre das ganze nicht so 
ernst gewesen, hätte ich mich krummlachen können, über diese 
Real-Satire! Doch leider wurde uns ein Gerichtsverfahren wegen 
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Verbreitung volksverhetzender Schriften angedroht und es war 
auch ein angesehener Reporter drunter welcher das Ganze in der 
zweitgrößten Tageszeitung des Landes MIT Namen und Daten 
veröffentlicht hätte.... Vielleicht kannst du dir vorstellen, was das 
in einem so kleinen Land wie Luxemburg bedeutet hätte: niemand 
würde uns mehr Arbeit geben und die Ehre unserer Familien wäre 
ruiniert, außerdem hätten wir noch eine Verhandlung am Hals! Es 
wurde uns also untersagt, das Album in welches das Label schon 
ein ordentliches Budget gesteckt hatte zu veröffentlichen, und man 
riet uns an, das Ganze nochmal aufzunehmen, mit "entschärften" 
Tralala-Texten! Dies kam für uns nicht in Frage und so beschloss 
die Band sich noch vor Erscheinen des Albums aufzulösen und 
damit alles zu begraben. ....während einer Woche existierten die 
SKINFLICKS nicht mehr.... Es ließ uns jedoch keine Ruhe und ich 
forderte nochmals eine Versammlung....man sollte sich unsere 
Meinung anhören....es gelang mir unter Anwendung all meiner 
diplomatischen Fähigkeiten und unter Einnahme eines handfesten 
Beruhigungsmittels, die Leute davon zu überzeugen, dass wir das 
nie so gemeint hätten und wir würden auch das Booklet weglassen 
mit den Texten, wenn wir unsere Arbeit nur wenigstens im Ausland 
wie vorgesehen veröffentlichen dürften....man willigte zögernd 
ein und verlangte noch, dass die Scheibe niemals offiziell auf 
Luxemburgischem Boden zum Verkauf in den Läden angeboten 
werden dürfe, das Booklet gestrichen werden müsste (nachdem 
wir Wochen dran gefeilt hatten!) und dass dieses verdammte 
Statement mit rein müsste....also willigten wir wohl oder übel ein, 
nur um unsere Chance zu erhalten! Es tut mir leid, dass auch dir 
diese Scheiss-Proklamation so übel aufstieß, aber es musste leider 
(diesmal, UND NIE WIEDER!) sein.... 

Ok, hoffe das erklärt so manches.... 


Patrick / SKINFLICKS 


Hier ein Interview mit den Dresdner Partyhaien von Doll D.! Einigen dürfte schon aufgefallen sei, daß diese Burschen 
einigen Ärger seitens der Antifa (oder wenn man einen LabelMacher aus dem Raume Coburg zitieren möchte: seitens der 
anständigen Deutschen!) Erleiden mußten. Was das auf sich hat und was sonst noch so um die Band passiert, könnt Ihr hier 
nachlesen. Die Fragen stammen von mir (TOP) und die Antworten von Meise, oder von allen... ? Wer weiß das schon. 


So Ihr seit also DOLLY D. ? Die lästige Frage zur Bandbesetzung wird nun 
die erste Hürde. Hat sich bei Euch was in der Aufstellung geändert, oder 
musiziert Ihr im alten gewohnten Rahmen? Wer macht da WAS bei Euch 
und wie lange bestreitet Ihr Eure Instrumente schon (beherrschen wäre 
wohl zu hoch gegriffen, hä hä)? 


Ja wir sind Dolly D. lieber Tip-Top. Nun werden wir die erste lästige Hürde 
gemeinsam bestreiten. Dolly D. musiziert nach wie vor im gewohnten 
Rahmen. ° 98 stieß Klitscko zu uns, so das er seit dem bei uns die zweite Gitarre 
spielt. mit ihm nahmen wir dann auch unsere zweite Scheibe "In den Straßen 
unserer Stadt " auf. er ist seitdem ein festes Mitglied der Band. Ansonsten ist 
alles beim alten: Mario - Gesang, Meise - Bass, Schneemann - Gitarre und 
Backe an den Drums. Uns gibt es nun mittlerweile seit 94° , seitdem spielt und 
beherescht jeder sein Instrument, und wenn es so weiter geht bald auch die 
ganze Welt - kleiner Top - Ten. 


Zweite Hürde: Die Frage nach dem etwas eigenartigen Bandnamen. Was bedeutet nun also DOLLY, und was das D? 


Dolly D. heißt "Dolly Dackness”! Nach uns wurde auch ein Horrorfilm, der später auch ein Klassiker werden sollte und andere Größen 
benannt. Wie du siehst, oft kopiert und doch nie erreicht! 
Eure erste Veröffentlichung war jadas DemeTape. Wie wurdet Ihr damals vom Föbel angenommen? Wie viele Tapes habt Ihran 


den Mann, die Frau Bringen.können?: Sind auf dem Demo Lieder.gewesen, die bis heute noch unveröffentlicht sind, ich meine 
nicht auf LP:oder. CD erschienen sind? 


Vom Gesocks bekamen wir eine sehr positive Resonanz, wir verkauften damals so um die 200 Stück die auch relativ schnell vergriffen 
waren. 2 Songs wurden bisher noch nicht auf irgend einem anderen Tonträger veröffentlicht. 
Die erste Scheibe :wollte mir nicht so” recht ins Öhr die aktuelle "hingegen läuft des Ö 


fteren bei mir, Wie seht Ihr Eure beiden Alben? Welches ist Euer Favorit? Warum? Seit Ihr Zufrieden mit Eurer Leistung oder 
denkt Ihr das man sich noch mehr steigern kann? 


Die beiden Alben waren sehr interessante Sachen bei denen wir ungemein viel Erfahrungen gesammelt haben. Die erste Scheibe war 
seinerzeit etwas lustiger was die textliche Seite betrifft, musikalisch einfacher geradliniger Punkrock. Das Zweite hingegen ist schon 
ausgereifter musikalisch reifer, Textlich wesentlich anspruchsvoller. Wir haben bei der letzten Scheibe auch ein wenig Experimentiert wir 
glauben das das uns und auch der Musik ganz gut getan hat mal einfach was anderes auszuprobieren. Mit unsern Leistungen sind wir 
eigentlich nie so richtig zufrieden, denn es gibt immer ein paar Sachen die man hier und da besser machen kann. Man sollte schon den 
Ehrgeiz und die Kreativität in den Proberaum mitbringen um sich immer noch steigern zu können, die Anforderungen an sich selbst höher 
schrauben. 


Was kommt denn da als nächstes auf uns Hörer zu? Ihr sagtet, daß es etwas anders werden wird. wie bisher bekannt, eher 
etwas rockiger....?.Wie wollt Ihr Euren Sound verändern? Wolltihr auch die Texte anders gestalten? 


Als nächstes werden wir ein’paar Songs für einen Sampler aufnehmen, der Mitte nächsten Jahres erscheinen wird. Wie es genau wird können 
wir auch noch nicht genau sagen, auf jeden fall soll sie musikalisch noch etwas abwechslungsreicher werden. Der $ound natürlich noch “nen 
Tick fetter und was die Textlichen Inhalte betrifft werden wir nicht all zuviel ändern. 


Was geht zur Zeit live bei Euch ab? Wo spielt Ihr demnachst, wo kann man.Euch.auf der Bühne sehen? Oder wird das gleich 
wieder von der Antifa mit Plakaten verhindert? - 


Live ist 2.24. nicht all zuviel angesagt, mal sehen was das Jahr 2002 bringt. 
Thema Antifa: Was war denn da eigentlich los? Konze ftverbot? Plakate gegen DOLLY D2 Warum das Gner Was haltet Ihr von 
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Mit welchen Bands könntet Ihr Euch vorste 
ten? 


Deutschland möglich ist. Wie Wi sen nur noch nicht wer mit wen 


Mittlerweile seit Ihr ja auchim Web zu bestaunen. Wer mac 
Was erwartet denn dem geneigten Besucher auf der Seite 
was? 


Unsere Homepage macht ein guter Freund von uns der " uf unsere Seite findet man unter anderem News, Photo’ s, 
Konzertberichte/daten, und ne kleine Bandstory kann man be bestaunen. Also, alles in allem kann man lauter tolle und interessante 
Sachen finden. www.dollyd.de, oder unter: kontakt@dollyd.de 


eitigen Musikgeschmack. Welche B 


Bevor es nun mit den Grüßen losgehen soll, schnell noch die 
® essiert Ihr Euch für Zines, weiche s) 


stehen bei Euch derzeit hoch im Kurs und werden tagei 
denn da diejenigen, die am meisten abgegriffen und aus 


m er noch der gute alte Streetpunk/Di, 
ue Trabireiter, Business, die letzte 


Die Musik die wir meist hören ist bei uns relativ unterschiedlich, a 
Hardcore, Rock, n, Roll, Ska und nicht zu vergessen der Deutsche 
Rabauken, Discipline und Madball und einige Ska-Sachen auf unseren Player 


Der Worte sind genug gewechselt, laßt Grüße sehen...... 


Grüße erst mal an dich lieber (Koch)TOP. Dann all 

di enigen die zu uns stehen, uns unterstützen und 

in zu uns halten !!} Aber natü 

sere Familien + Kinder, Freunde all die Partyhaie 
nd befreundete Band’ s. 


Cheers & Oi 
Dolly D. 


er Bassist spielte nicht mit, für ihn 
pfte ein Kollege von Sperrzone 
en Baß. Collin, der Sänger, hat er- 
ihlt, Ian hätte kein Interesse mehr 
der Band und würde wahrschein- 
| gar nicht mehr spielen. Schade, 
Hoffentlich macht der Rest 
re echt ungut wenn nicht. 
war echt viel gebote: Von CD's über ts desto trotz schmetterten 
Platten, Buttons, T-Shirt t nach dem anderen ins 
und Polos alles da. Ec ß völlig ausflippte. 
für ein ganz "norma vitzerland", "Mommy 
Sowas bekommt man fue red for ever", "FCB", 
boten. Noch etwas guten. Wi day", "Beauty and a 
trunken mit ein st"(erinnert mich an eine ganz 
Bekannten gelabert estimmte Person meines Lebens) 
auch schon los. Die sw. war echt genial. Aber wie alles 
Abends war aus Fr a Leben ging auch dieser Gig und 
weiß - ich ni somit auch der Abend zu Ende. Wir 
Newcomer-ba m verabschiedeten uns noch von die- 
s sem oder jenem und fuhren dann 
heim. Mußte am nächsten Tag auch 
Fußball spielen, und das ist immer 
emlich Scheiße mit'nem 
ratschädel im Tor zu stehen. 
‚des Abends: Obergeil jeder Zeit 


VANILLA MUFFINS u valae aber es war sa 
erste Mal da. Aber es war s 
Rei ected Youth kalt und so entschlossen 


gleich rein zu gehen, zude 
inPlauen seine Getränke auch mit 


Dies sollte endlich mal wieder ein Men darf. Den Eintritt gel 
richtig gelungener Abend werden, Ahnung wieviel) und los 
mit guten Leuten und guter Musik. 
Also dieses Ereignis sollte am 
20.10.01 in der Kaffeerösterei in 
Plauen stattfinden. Man freute sich 
riesig auf den Abend, also fuhren ich 
und einige Kumpels mit Ihren 
Damen zu selbigem Datum Abends 
gegen 8 los. Diesmal wollten wir 
wirklich pünktlich wegfahren , und 
meine Leute legten auch richtigen 
Wert darauf. Denn es gibt da bei uns 
jemanden der immer übelst lange in 
der Badewanne rumlungern muß 
und dann nicht aus dem Knick 
kommt. Aber diesmal hat es im 
Großen und Ganzem hingehauen. 
Wir trafen uns noch mit Kotzmich x 
und Günther in Saalfeld , fuhren Robert Smi 
dann nach Unterwellenborn und Pie zweite 


holten dem Nils seine Susi, und ab Aus Erfurt er. Aber mal wieder viel zu viel 
ging’s Richtung Plauen. Ich bin ab Zeitpunkt sch für Musik, Buttons und Saufen 
da bei Günther und Kotzmich mitge- nämlich ne Wı egeben. Hab fast das ganze 
fahren, sie fuhren nämlich selbst und AJZ: geäehen. en re 


Wochen ausgegeben. Aber egal 
außerdem hat es sich gelohnt. 
is Punkrock. An dieser Stelle 
\ schönen Gruß an Dorschti von 
nd den Rest der 


wir wären sonst fünfin unsrer Karre Meiner Sicht n 


gewesen. Naja was soll ich sagen die 
Fahrt war nicht sonderlich spektaku 


soll’s erst- 
meiner Stelle 
bis bald und 
aus Basel. Ob 
terung sagen 


KC- Die Band EZC:DIE BAND "HUNGRIGE WÖLPFEB*“ 
(BAGESTREBETNOISE + PG:-REGORDS) 


Konnte ich schon ein paar mal reinlauschen, wenn wir im Chemnitzer Laden waren. Und da wußte ich 
schon, diese Scheibe wird einmal in deinen Haushalt kommen. Und sie ist es mittlerweile!!! Wer hier auf 
Parolen oder Phrasengedresche hofft oder dies befürchtet, dem kann ich mit ruhigem Gewissen sagen, 
daß dies überhaupt nicht der Fall ist. Vom Äußeren sieht sie eher normal und unscheinbar aus, aber wenn 
man das CD-Tray öffnet und auf die Picture-CD, das 9 Cover große Poster und auf alle Texte nebst kleine 
Zeichnung stößt, kommt man sich schon überwältigt vor. Aber das wichtigste an einer Band ist und bleibt 
nun mal die Musik!! Und die treibt Dich vom ersten Ton an von einer Ecke in die andere, Deines Zimmers. 
100%er Hooligan-Rock 'n 'Roll!! Stellenweise auch mal mit einer Ballade aber immer mit Texten die nur 
A von und für Hools sein können, oder besser gesagt: Die einem einen Einblick in die brutale, 
Hungri ge wö a5 außergewöhnliche, hasserfüllte, kameradschaftliche und stets missverstandene Existenz eines nicht nur 
am Fußball interessierten Fans gibt. Ist nun deren drittes Output und mit diesem können sich die Herren 
wirklich sehen lassen. Zumal in keinem der 13 Titel ein Name eines Vereins auftaucht, außer das man nach Spanien fährt (ahaaa eine 
Bruderschaft????). Ich habe nun wirklich keine Ahnung vom Fußball-Krieg aber die Texte sprechen durch ihre Individualität auch meine 
kleine hilflose Seele an. Und Euch da draußen bestimmt auch. Oder habt Ihr niemanden, der versucht Euch so gut es geht Steine in den Weg 
zu rollen??? Und wer ist nicht gern mit Gleichgesinnten, Froil-nden oder Kameraden unterwegs? Wer die Scheibe kennt und sich fragt woher 
er die Stimme kennt, verweise ich mal auf Nahkampf. Bin gespannt ob eventuell folgende Sachen der Band auch von diesem Kaliber sein 
werden. 


siıll Kejecls 


Nachdem mein Spähtrupp diese Combo auf dem 3. Ribnitzer Streetpunk-Festival ausgemacht hat und ich erst zur 
zweiten Party im Köhtener Raum mitbekam, daß von dem Pärchen, welches in der selben Wohnung nächtigte wie Biene 
und ich, der Herbert das Schlagzeug von dem “Mansfelder Land - Ausscheidern” spielt, machte ich mich ans Werk und 
schusterte ein paar Fragen an diese Herren zusammen. Das Ergebnis könnt Ihr nun hier in voller Länge nachlesen. 

VIEL SEAN Wünschen der Fragen-TOP und der Antworten-Herbert. 


e alt seit Ihr. wer ei was? 
alli Hallo, wir sind ML Rejects aus dem wunderschö 
ir spielen) in folgender Besetzung: 


Uns gibt es seit 1996. 


are und trägt 
wändten uns 


Was habt Ihr schon an ww. auf den Markt eisen 
(Demo,EBSamplerbeiträge)? Was folgt eventuell noch? 

An Veröffentlichungen haben wir bisher nur unsere EP "Mansfelder L 
April 1997 aufgenommen und kam dann im Frühjahr/Sommer 
damaligen Besetzung sind aber nur noch Herbert und Dani dab 
nach Köln. Geplant ist für2002 eine CD, wir hoffen, es klappt. 


eraus. Von der 
ieser Stelle Grüße 


Wo habt ihr schon gespielt - und mit wem, wie seit ihr dabei beim Publikum angekommen? 
Gespielt haben wir unter anderem in Stendal, Dresden, Magdeburg, Jena, Ribnitz. Um \ 
noch ein paar Bands zu nennen, mit Kampfzone, Boots & Braces, den Trabis und Croup 
Nr. 1. Es gab noch einige mehr. Angekommen sind wir meist mit dem Auto, aber wie den 
Leuten unsere Musik gefallen hat...? Wir hoffen, gut. 


Mit wem würdet ihr gern auf der Bühne stehen? 


Spezielle Wünsche gibt's danicht, wir ig uns über jede Einladung. Was aber nicht heißt, dass wir nicht abwägen 
würden. 


Wer hat euch darauf gebracht Musik zu malen? 


Es hat irgendwann im Mai 1993 angefangen. Drumsticks waren damals noch Tomatenstöcke und die Gitarre aus 
Omas Zeiten. Trotz bescheidener Mittel hat der Spaß an der Musik und der Wille, gemeinsam etwas auf die Beine zu 
stellen, uns bis heute am Ball bleiben lassen. 


Wer ist bei Euch für die Texte verantwortlich? 
Eigentlich sind wir alle für dis 


rtlich. Jeder Einzelne trägt seinen Teil dazu bei, der Eine mehr, 
der Andere weniger. n 


Wer/was sind Eure musikalischen Vorbilder? 


Vorbilder gibt es in dem Sinne nicht, da unser Musikueschmeck verschieden ist, tbringt auch Ber seine Ideen mit 
ein. 


Über was handeln Eure Texte? Ist Euch Politik wichtig A BAND? Sollte man als Bandeine neifische Message ans Volk bringen? 
Wir sind der Meinung, daß-Belitik. lle spielt, jedoch nicht zum ThemanNr. i gemacht werden sollte. 
Dementsprechend sind auch unsere. sı exte, teilweise patriotisch, 
sozialkritisch, natürlich n.'. wir much über 

Freundschaft. 


Wie sieht die Szene im Mansfelder Kan ar Was macht der PunkrockKönig, 
das Kreiskrankenhaus,das VPKA und was ist mit den SportPlätzchen? 
Szenemäßig sieht es im Mansfelder Land nicht so gut aus. Die 
__ vielerorts übliche Grüppchenbildung hat auch hier Einzug gehalten. 
Das ist aber nicht so schlimme, Idioten gibt es viele und die 
korrekten Leute kennt man eh.Der Punkrockkönig aus dem 
Mansfelder Land ist jetzt Punkrocker von der Saale und wurde im ML 
nicht mehr gesehen. Im Kreiskrankenhaus gehen die Leute immer 


noch ein und aus, im VPKA wir gepogt wie eh und je und die Sportpl: ze grünen vor sich hin. 


Bei wem würdet Ihr denn gern Eure nächste Veröffentlichung rausbringen? 
(????)raus. Wart Ihr mit Willi und Co zufrieden? 

Wenn Du glauben willst, mußt du in die Kirche ge 
Way Back Records-, einem Label, das eigentlich hoch hinaus w 
erläuternden Gründen nach dieser Veröffentlichung zurückgezoge 
zufrieden.Wo wir unsere nächste Veröffentlichung herausbringen werde 
Sind eigentlich noch EP "szu haben, oder sind die schon wieder aus? 

Laut unserem Wissen sind alle 500 Stück raus. 

Kann man sich ein Demo Eures Schaffens anschaffen? Wenn ja, dann sacht dem Iechzendem 
soll und was das Volk erwartet? 
Ein Demohaben wirleidernicht. 
500000, mir fällt jetzt auf die Schnelle nix mehr ein - hab ich was vergessen zu fragen(?). Dann schießt mal los und erzählt uns mal 
was Neues!!! Ihr könnt Euch hier ganz und gar auslassen!! 


‚P) kam ja glaube ich bei ScumfuckMucke 


Die EP erschien nämlich bei -No 
och aus hier nicht näher zu 
nd Ganzen waren wir 


“ BE 2: Hamm ’se einfach augen) 


Interview. 
Tschüß ML Rejects. 


Blind Beggar Records 


Bogenstr. 25 — 66957 Eppenbrunn - Germany 
Fax: (++41) 052 232 43 93 / e.-mail:blind.beggar@oirecords.com 


TR PIRTR - WILBEAT ETRIRE < TR RERDHUNTERS 

BBERT BOLLIIIE - DIWER REBEL HOW LORT 

TUR FIRTICHEFE . PERKELE . NEDRONTABGARHNT 

TREBRARTINS  TRE KEGATIVER . SIT FING RLUR 
PEANET POGO - THE RISNTRAUS 


ur RS 
BROESE STBIRSS 


"Brewed In Sweden - The Premier League of The Cleats “Lost Voices, Broken Strings" LP/CD 
StreetPunk / Oi!" CD / Double LP. Das ist Rock’n’Roll pur | 


MIC : 
New Breed “day to. day” ED. Kanadischer, trinkfester 
Wednesday Night Heroes »S/T” CD/LP, Ostküsten Or! (Halifax). 
Kanadischer Streetpunk der schnelleren Güteklasse. Devil Skins “Liberte”EP aus der Schweiz. Perkele 
“No Shame” CD, Retaliator / Bakers Dozen "Kick 
down that fucking wall”LP Wenn dein Plattenladen 
unsere Sachen nicht hat verschwende keine weitere Zeit 


in Ihn und schreib an: Oi! Records, c/o Fieger, 
Bogenstr. 25, 66957 Eppenbruns, Germany. e-mail: 
infoi@eirecords,com und du wirst eine Riesenliste mit 
Hanmerboiz “Steel Ciy Brewed” LP. Kanadischer all den schönen Sachen der Straße bekommen. Musik, 
Hammer Oil. Musikzubehör, Klamotten. Schuhe etc etc. Die aktuelle 
u 
runterladen, Spielst du auch in einer Band die sich dem 
Skinheadsound verschrieben hat dann schreibe noch 
heute an Blind 
Beggar Records. 


x R E x 5 ” 
NS; SHAKIN auıkı VER OSAKA! 
Er LIVE EN 127} ® 
[es : tere Ad Pe. } ; 


Il il PINGERS 


u. 


THE SKINFLICKS “LIES,DAMNED LIES + SKINHEAD STORIES” hy LP 
(BlindBeggarRec. Lp021 / 16 Lieder) 


Wer kennt sie mittlerweile nicht, die “sich für alles entschuldigenden” Belgier. Naja, was das mit dem Entschuldigen auf sich hatte 
wißt Ihr ja bestimmt auch schon, siehe deren Statement zum Statement irgendwo in diesem Heft. Meinereiner hatte ja erst die 3- 
Song-EP und von der total angetan, besorgte ich mir diese LP, welche vor der EP rauskam. Dieses Vinyl hat sich mittlerweile in einen 
Ohrwurm verwandelt. Auch wenn ich sie schon live gesehen habe will mir nicht in den Kopf, daß die Stimme zu Jerome und nicht zu 
Gilbert gehört. Ich brauche auch sicher nicht viel hier herumschwafeln, denn diese Platte oder die CD-Version liegt sicher schon bei 
Euch irgendwo herum. Dennoch möchte ich meine Favoriten preisgeben, welche da wären: AMovement, Punk Rock (welches, wenn 
nicht dieses? ?), Terrace terror, what i am und nicht zu letzt “I hate Hippies”. Klingt sehr nach Klischee, aber mit der Stimme und dem 
Sound, welcher sehr nach einer britischen 80er Jahre Ol!_Band klingt, können sie mich wirklich begeistern. Zumal man bei den 
Refrains erstklassig mitgröhlen kann. Mehr bitte, denn das was ich habe ist schon aus-gehört!! 


STIFF LITTLE FINGERS “NOBODY’ S HEROES” schwarze-LP 


(ChrysalisRec. 1270 / 10 Knaller) 

Meine Herren, darf ich vorstellen? Dies hier ist nicht nur das Lied, dies ist gleich die ganze LP aus dem Jahre 1980, der Band nachdem 
ich mein Fanzine benannt habe. Weil: Die Abkürzung von StiffLittleFingers und das Autokennzeichen meiner Geburtsstadt = SLF ist, 
und der absolute Hit der 77er PunkRocker nun einfach mal “Nobody ’s Hero” ist, habe ich kurzerhand dieses Zine danach benannt!! 
Und da ich nun nicht gerade die Welt an dem sogenannten 77er Sachen hier mein Eigen nennen kann, bat ich den Kotzmich mir et- 
was aus dieser Sparte von der Tausch/Viny-Börse mit zubringen. Und für 30 lasche Klitscher ist es für mich mehr als NUR ein 
Schnäppchen, es ist genau die Platte, wo ich mir nie zu träumen gewagt hätte, sie irgendwann mal zu besitzen. Die Aufmachung läßt 
auch nichts zu wünschen übrig, denn da wo heute die Platten drinnstecken war früher der Platz für einige Texte und ein paar Fotos ge- 
nutzt. Wer kennt sie nicht, Lieder wie “Fly the flag”, "gotta gettaway”, “Nobody ’s hero” oder “Tin Soldiers”?? Ich kannte sie bisher 
nur von der “Hanx-Live”-LP, aber in Studioqualität sind sie ein Hammer. Ich werde Euch den Text des Titelstückes mal irgendwie un- 
terjubeln, seit gespannt - Ihr werdet staunen, was das für'n Hammer ist. 


GENERATION X “SHAKING ALL OVER OSAKA” schwarze-LP 


(Hit&RunRec. 010 / 14 Titel) 

Jahr auf der “Hülle” steht HR 010 aber auf der Platte 009! Keine Ahnung was davon right ist. Und von Hülle kann man auch nicht 
sprechen, sind nämlich zwei einzelne Blätter, die noch nicht mal so groß wie die LP sind. Dennoch freue ich mich diese LP aus dem 
Jahre 1979 erstanden zu haben. Klasse Frontbild auf dem Billy Idol wie ein 13jähriger aussieht, naja vielleicht nicht ganz, aber auf al- 
le Fälle nicht wie 22. Der Sound ist auch recht sauber, nur DIE Japaner rasten bei GenX nicht so aus wie bei beispielsweise den 
ToyDolls, aber was soll’s hört man halt mehr von der Musik, und die ist wieder mal erste Sahne. Mit Lieder wie “Your Generation”, 
“trying for Kicks”, “Anna smiles”, "Valley of the Dolls”, “Wild Youth”, “King Rocker” und natürlich “Shakin’all over” ist dieser Live- 
Einblick auch ein guter und solider Überblick des Schaffens von GenX. Ich bin wieder mal entzückt solch ein Juwel (für einstige 25.- 
DM) an Land gezogen zu haben.So langsam wird hier bei mir aufgestockt (wenn das endlich mal mein Chef einsehen würde, und mir 
ein paar Mäuse extra über ’n Tisch schieben würdel!!). 


MISFITS “COLLECTION VOL 1” CD 
(Plan Cd1 / 20 Titel) 


Recht mager aufgemachte “Best of” der Uralt-Rocker. Hatte ich bis- 
4 üher auch nur irgendeine Scheibe auf Tape hier irgendwo herumlie- 

A Igen. Ganze 2 “Bilder” der Formation und null Story oder irgendwas 
anderes. Zur Mucke brauch ich bestimmt niemanden was zu sagen, 
außer vielleicht denen, die genauso doof dastehen wenn sie bei je- 
mand zu Besuch sind und man mit ihnen heiteres Mucke-Raten ver- 
anstaltet und derjenige ‘nen riesen Iro auf’m Kopf hat und nur 
dumm aus der Wäsche glotzt, WIE ICH. “Ja ja, die Stimme kommt mir 
bekannt vor. Puuhhh hab ich bestimmt auch was auf Tape von de- 
nen, aber: WER ist das?? Die Stimme sagt mir was!” Peinlich pein- 
lich. Aber ich hab das mit einem: “Das iss halt Punkrock” zu kontern 
ersucht. “Man kann doch nicht alles wissen!”. Na ja, aber Misfits 


nicht zu erkennen, (oder etwas späte The Damned) ist schon ein di- 

ckes Ding. Mit dieser Scheibe hoffe ich einen Strohhalm in die Hand 

ın [ s im 1 i 5 bekommen zu haben, mit dem ich das nächste Mal nicht so kläglich 
ersaufe. Bei den 20 Titel kenn ich mich jetzt bei ALLEN Misfits- 
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Scheiben aus - der Uhlmußhaltnur Jahre ’79 erschiene Album der Iren hier nun noch 
die Lieder spielen, die ich JETZT mals auf CD gepresst. Hier gibt es auch wieder NIX 


rde. Im Booklet gibbet 
eine vernünftige Aktion warj/ist. Die Hits 


Wostedlife, Breakout und natürlich WHITE-NOISE 
Da verstand ich ja immer nur Bahnhof, aber jetzt mi 


davon machen und das läßt mich ganz schön ers- | 
taunen. Wie schon eingangs gesagt klasse 77er S° 
Mucke, klasse Stimme, klasse Tempo. Kurzum. Muß 
ich mir auf LP besorgen das Teil. ; 


DENTE DI LUPO 
"NON CAMBIEREMO MAI” CD £riner mi 


(Barracuda 005 / 10 Lieder) SHImAN Vor 


cht so doll, son: 
her schon mal 
men. Liedtite 
FreiheitU 


lich wohl mal 
üssen, denn 
hört sich z 
wie das ja b 
amals war. 


und weitere CDs oder EPs ER An einem 
Konzertbesuch werde ich wohl nicht vorbeikommen. Die 
Aufmachung der CD ist auch nicht ganz ohne, und so be- 

kommt man 4 der 11 Texte und massig Fotos reinge- selten 
packt. Die Kontaktadresse dürfte allerdings auch hinfäl- Konnt 
lig geworden sein. Bleibt mir nur zu sagen: Abwarten dem 
was die wieder aufgenommenen Proben bringen. 
Hoffentlich wieder so soliden und flüssigen HC wie auf 

dieser CD. 


ie ns 


AND MEINER TRÄUM 
SEIN i 


yn A 
Flintermislöng der Kiöder und einem Gesang de sehr 


limitiert ist reichte wohl den 


Sb 


so packteri 


ATRIA “IN GOOD TIMES 


& IN BAD TIMES” CD 
(BackStreetNoisRec. ??? / 9+3 Titel) 


F Jugoslawen (?, oder Serben 
Ganzen rockiger übern Tisch u 
mal auch einige Ol Ol sim Refr‘ 

deutet 9 Lieder und drei Bonustitel a 
Jahre 1995. Die Bonuslieder gehen da er 
wieder in die Richtung der ersten CD von ih- 


mn Heimatsprache. 
1 ein, außer das man 


en allesamt im 


amil 


RÖDE ORM 


“KORPENS ÖGA’”CD 
(UT-Rec. 2001- 11-42 Titel) 


it dem gnadenlosen Billy 
ng whit myself” das Licht 


nicht sehr toltuus. Läßt sich einmal sufklap- 
pen und gibt dann bloß die Musiker (ohne 
Bild) und einen kopflosen Typen mit 
RödeOrm-kongsleeve preis. Nicht sehr viel, 


wie die Herren von 

g Die mitwirkende Frau 
klingt auch etwas nach Hel, aber ist sie 
nicht. Wenn die Produktion aus dem Hause 


UT-Records kommt verspricht dies schon 
mal astreinen, sauberen Klang wobei der 
Baß auch nicht zu kurz kommt. Stellenweise 
könnte man denken hier hat man's mit der 


schwedischen Abwandlung von AC/DG. zu, 


tun, aber nicht ständig. Zum reinsluschen 
empfehle ich “Mitt blod” und “Frejas sal”. 
Ich geh erstmal pissen, sorry. Oder was lieg 
hier als nächstes an?? Scheiße, Thule!! Die 
muß ich noch schaffen, weil ich die doch 
dann wieder abgeben muß. 


r’s eigentlich schon, was mir 
zu der Banid auf-/einfällt. 


‚daß, sie ‚gewöhnt professionell vorgetragen 


Be ; ‚mit einpaar.Bildern ge- 
schmückt. Als Anspieltipps gebe ich Euch 
und 


ULTIMA THULE 
“RESA UTAN SLUT” CD 
(U.T.Rec. 2001- a / 12 Titel) 


Fe wieder sehr in aufgerr 
Alle eigenen Texte (alle in Heimatsprache) 
und dazu noch massig Fotos von Partys, den 
Bandmitgliedern und von Amina+Miriam 
(lecker lecker). Da Booklet zählt ganze 20 
Seiten. Zur Musik kann ich nur sagen, wenn 
man zu der überhaupt noch was sagen muß, 


ist. Manch einer konnte:sich j ia; schon ein 
kleinen Sprdaschfick! auf der \ vor kurzen 


emne edAreGo und eine weitere {neve)..de 
Version der schwedischen Nation: hymne 


als Bonustrack. Der beste Song 
Scheibe ist ganz klar: 


Wörterbuch nicht, Saustall hier! Müsste 


wieder jemand aufräumen!! Mit an Bord ist 


auch ein Lied über die Presse ("äckel och 
as”) und ein schwedisches (Volks?) Lied. So 
hat man für ca A5min seine Freude an 


diesem Tonträger. Die Tempo ’s sind wieder: 


sehr gemischt von nachdenklich, langsam 
bis hin zu kräftig, schnell aber vor allem 
sollte es maximum volume sein in der Ihr 
diesen Silberling abspielt, Für die, die nix 
mit Thule anfangen wollen, ist dieses Album 
auch wieder nichts! 


DEADLINE 


“MORE TO IT...” CD 


(NewBloodRec. 01 / 12 Titel) 
m ich mir deren EP zugeleg 
ut befunden hatte, war es 
Frage der Zeit bis ich mir 
Meisterwerk mit einer 
LIZ am Mikro in die gute 
as heißt “Frage der 
ir.gleich zu!!! Bei 
ielen Herve und 
DOG mit, Ob nun 


Ti ce ‘oder 

13 ie ® nkOrswim”. Der) 
Sound ist einen Zacken härter als bei, 
Gundeg, ‚dabei könnteiallerding Sein, 
daß Liz schon.bei der “A dogs eye 
view” ..gesangliche Unterstützung 
gab. Was mir auch aufgefallen ist, ist 


OFFSIDE 


“THE KICK-OFF”CD 
(NordiscRec. 010- 2001 / 14 Brecher) 


5 Holländer (?). Einigen von Euch vielleicht 


CRUSADERS 
“IN SEARCH OF THE 
HOLY GRAIL”’CD 
( DI M=Rre c.--8&6 765 


Hatte die Jungs im Bulli”s das er: 
mal bestaunen können, und w 
ehrlich gesagt überrascht von de 
gutem Sound, den sie live an den Ti 
legten. Eins, zwei Wochen später | 
diese Scheibe auch auf eine Party, u 


ich war wieder erstaunt, 
daß man auf der Konserve 
auch so gut klingt. Also 
beschloß ich, mir die 
Scheibe mal beim Uhl zu 
bestellen. Nun hab ich sie 
und muß Euch meinen Senf 
dazu erzählen, oder?? So 
läuft das doch immer! 
16seitiges Booklet mit allen 
Texten, außer natürlich die 
vom Intro und Outro, mit 
massig Bildern drumherum. 
Alle Texte sind in englisch „ 
gesungen und haben gute 
Themen in sich wie Euch 
folgende Titel beweisen 
werden: (we won't show) 
The WhiteFlag, My Country, 
TellyAddict, BomberHarris 
o d 5 r 
WhatAboutTheChildren. 
Der Gesang ist zwar etwas 
gewöhnungsbedürftig aber 
das macht ja schließlicheine 
Band aus, wen man sich von 
anderen unterscheiden will. 
Die Solos der Leadguitar® 
gingen mir anfangs auch? 
auf den Sender, hab mich 
mittlerweile aber reingehört 
und dran gewöhnt. In 
Chemnitz standen die® 
Herren mit neuem Basser 
auf der Bühne, was wohl 
bedeutet, daß man sich von 
dem alten getrennt haben 
muß??? Was sonst! 
Abschließend frage ich 
mich, warum ich diese 
Scheibe nicht schon vorher 

in die Finger bekommen habe, warum hat 
mich keiner auf sie aufmerksam gemacht? 
Da hätte man sicher mehr Party bei deren 
Gig machen können, wenn man die Texte 
gekannt hätte. Ach, für die Leute unter Euch, 
die sich gerne mal 'n Ballade geben ist hier 
natürlich auch etwas mit drauf. 


WEEKEND BOWLERS 
“WHAT ARE WE GONNA DO 
ABOUT THIS?” CD 


(HAUNTEDTOWNRECc. 13/12 STÜCKE) 
Kennt jemand von Euch die BRAWLERS 
“Enemie of the State”? Die hier klingen 
haargenau so!! Naja, aber lediglich von der 
Stimme und den Gitarren her. Von den 
Texten her, wie Ihr Euch sicher denken 
werdet, NICHT. Nix Hammerskins und so... 
Bei manchen Liedern (Drinking with the 
Boys) klingt das Ganze schon wieder in 
Richtung Stars&Stripes. Hatte diese CD 
eigentlich gar nicht bestellt kam 
fälschlischer Weise zu mir ins 
Plattenpacket gekrochen, und bei dem 
ersten Lied (Feminazi) bin ich bis heute 
noch nicht dahintergestiegen, denn da 
heißt es: “...sleeping with girl, 
badmouthing every guy / ... / walking down 
the Street with your arms around a chick / 
why you wolfing muff when you could be 
sucking dick...”! Werdet Ihr daraus 
schlau?? Ist dies ein Song gegen 
Emanzipierte Lesben, die nix von den 
“besser Einparkenden” wissen wollen? 
Und warum zum Bog sind das feminine 
Nazis? Null Ahnung! Der Rest der CD ist da 
schon leichter zu verstehen: Drinking With 
The Boys, We ll Still Be Here, Iknow Who 
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My Friends Are, Too Deep oder bei Strut. Bei den 32min ist auch ein 
GES Cover von The Bruisers (BrownPaperBag) mit dabei und zwei Live- 
TA Titel, wobei hier das Drinking With The Boys ein zweites mal 
‚BELLI CA vertreten ist. Alles zusammenfassend gesehen eine gute brachiale 
Scheibe mit dem ein oder anderen Hit. Texte und Bilder inklusive, 

was will man mehr? (Die Texte verstehen z.B.! Siehe Feminazit!) 


ULTIMO ASALTO 
“NUESTRO ORGULLO PASADO” schwarze-LP 


(EviLREc. ???/ 11 TITEL) 
Bei diesen Spaniern hatte ich ja auch erst die EP bestellt und nun im 
Nachhinein die LP. Diese ist eine ganz schön dicke Scheibe, nicht so 
dünn und lavede wie manch anderer Schwarzling. Leider war es das 
auch schön wieder, worüber ich mich freuen konnte, denn nach 


TTERUM 
ling 
(EN 


1: (ti MO Ag salto einem Beiblatt suchte ich vergebens, schade. Die hier gebotene 


Muck schließt nahtlos an die EP an, naja ist ja och keen Wunder, es 
_ befinden sich ja auch alle vier Lieder der EP auf diesem Werk. Da 

dürfte die Entscheidung leicht fallen, was man sich zulegt, oder? Es 
sei denn man ist Sammler von SpanienMucke und legt großen Wert 
darauf die auf 555 Stück limitierte Kleine auch zu besitzen. Auf der 
Großen findet man aber auch wieder gute, melodiöse Mit-Gröhl- 
efrains. Außerdem singt man das allseits beliebte “Pulling on the 
oots” in der Heimatsprache. Die Helden der 3. Halbzeit kommen 
ei“TerrorHooligan” auf ihre Kosten. So, was fehlt noch? Das Cover, 
ja, das Cover gefällt auch, gute Zeichnung oder ist das Bild gemalt? 
Wer weiß denn schon den Unterschied (?), ich saß beim 
Zeichenunterricht am Fenster. 


GESTABELLICA 


“TTERUM RUDIT LEO’ gelbe-transparente-LP 
(einst auf TuonoRec. 01199 / 11 Titel) 

Dies ist die zweite Scheibe der Italiener. Der Sound ist erstaunlich 
jgut und wie der eingefleischte RACker unter Euch sicher schon 
\weiß, sind alle Lieder in der Heimatsprache der 5köpfigen Band. 
‚eider ohne Textbeilage und ohne Bilder. Das Cover wurde leicht 
bgeändert aber ansonsten wie die einstige CD, die gleichen 
‚ieder, die gleiche Reihenfolge und der gleiche gute Klang. Von 
iesem Teil wird es bloß 500 Exemplare geben und wer sich davon 
ıs sichern möchte, sollte schnell machen, da bestimmt schr 


begehrt. 


VA. “WHITE PRIDE WORLD WIDE 5” CD 
(MidgardRec. 023 / 16 Titel) 


Na da, woll"n“mer uns mal an diese Teil ranmachen. Wie schon gelesen gibt es hier 16 Titel, 
aber wie noch nicht gelesen, von 8 Bands. Also von jeder Kapelle 2 neue/oder auch nicht 
Stücke. Den Anfang machen FORTRESS mit einer Coverversion des RoseTattoo Hits 
“MagnumMaid” und einem eigenem Lied “OurWar”, FORTRESS kommen mit diesen 
beiden Liedern erheblich rockiger rüber als man sie von ihrem aktuellem Album her kennt. 

Unverwechselbare Stimme und solider, gut beherrschter Sound. Die zweite Combo ist 
eigentlich nur einer, JOCKE KARLSSON (ob sein Vater wirklich Karl hieß??). Er gibt die 
Titel “Violence” und “Ursinnig Vrede” zum Besten. Violence ist recht deutlich angaSKAt 
und wird nicht jedem ins Ohr wollen, aber dennoch ein kleiner Ohrwurm (aufenglish). Der 
zweite Beitrag von Jocke geht da schon wieder eher in Richtung PlutonSvea. Schnell, Laut, 
Svensk!! KONKWISTA88 machen sich auf den Startplätzen 5 und 6 bereit um uns mit ihren 
Songs “We veGotThePower” und “NoWayNoExcuse” zu unterhalten. Habe deren zweites 

Album nicht, kann so also auch nicht sagen ob sie sich 8 steigert haben oder hier genauso 
hart daherkommen wie schon von eben jenen Albun kannt. An K88 scheinen sich ja 
die Götter zu scheiden. Als vierte Band im Bun ese teilt sich die Doppelseite im 
Booklet mit den Polen, ist die deutsch Band MIG * RAGE, Sie liefern zwei Death- 
Kracher im Stile ihrer zweiten CD und die laute tion” und “last hour”. Letzteres 
fängt recht harmlos an aber keine Sorge stellenweise knallt es auch bei diesem Lied. Und 
schon sind wir bei HEYSEL. “Hatecore” und “Defiance” werden uns hier um die Ohren 
gehauen. Beim zweitn Beitrag geht es auch ichener zu und weiß trotzdem zu 
gefallen. YOUNGLAND machen sich berei il und 12. Ist das erste was ich 
von den Leuten höre und muß sagen, sehr gewöhnungsbedürfltig ist. 
Insgesamt wohl ne Art WP-R'n 'R??. en Lieder und auch wenn Biene 


NLAND WARRIORS aus 
nn. Hossa eine. Frau am ne inuten ist aber ag = für 
die Holde und der Kerl brüllt ins Mikro. } 
Beet, was ‚sehr FORTRESS ( { rdächtig an den Mann 
‚mensch (6%$$°), SAGA 
schließt den Reigen mit zwei EIGENEN Cover-versionen vom güten alten ISD. Und zwar 
handelt es sich dabei um “OurPridelsOurLoyalty” und “Justice”. Najalangsam dürfte auch 


mal wre su sein mit dem GeCOVERE, { ae noch was in eig ner Sache: He, Späche! 


blond, = wenn sie sich natürlich geben vürde, Und nicht : so Modellmmifig rumposen 
tät‘.) Bin ja mal gespannt, was uns auf dem 3. Teil ihrer Skrewdriver-Tribute-CD erwartet. 
Teil 1 + 2 plus die “Live” hätten es auch schon mehr als getan, finde ich. Genuch dazu, 
weiter im Text. Genau, TEXTE sind keine abgedruckt aber wenigstens ein Bild von jeder 


Mitstreiter-Combo. Diese CD ist im übrigen dem in Schweden ermordeten Skinhead Daniel Wretström gewidmet. Ihr wißt schon, der, der an 
einer Bushaltestelle von einer Holde “non-svedes” brutal zusammengeschlagen wurde, und als er wehrlos am Boden lag die Kehle 
durchgeschnitten bekam. Die CD hinterläßt einen guten Eindruck und über die internationale Beteiligung wird wohl auch keiner meckern 
können, oder? 


Snotty Checkbones “better sooner than never” (Leech-Rec. ???/6Titel) suolly cheek bones 


Ich freute mich schon auf Frauen-PunkRock, beim Ansehen des Covers. Aber bei Einlegen des “Longplayers” (naja 
“long” nicht gerade bei 13min Gesamtzeit) überraschte mich jedoch eine Männerstimme. Die Musik ist guter 
mittelschneller und überschaubarer Punkrock. Es fehlt zwar irgendwie an Drive (oder Bass??) Aber die Melodien sind 
recht gut geworden. Das Teil bewegt sich irgendwo zwischen The Clash, Ramones ‚und einem Schuß Neuzeit-Punk. Geht 
gut ins Ohr und die Stimme ist nicht verzogen sondern natürlicher Natu) ipp zum Abschluß: Programmiert 
Euren CD_Player auf Repeat-All, und macht es Euch mit einem kühl ;ensterbank bequem (aber nicht 
höher als im 3.Stock sonst lauft Ihr Gefahr durch Euer rumgezappel dasG ren, und zu falschen Seite 
zu kippen.). Eine frische Prise Punkrock aus der Schweiz. 


VA “Brewed in Sweden” - (orange- DLP)* 
Bandje 2Titel) 


Da ich w ohl die CD- Version a haben dürfte, m 


LP033 [ 13 


Klasse Doppel-LP ins Haus. Und ich würde 

\ tblickte. Neben bekannten Bands, wie (ganz 

klar 1) )Heichunes, Se 4 Un lam, The Ban A nt t higre Gruppen wie Planet Pog © (diese liefern mit 
| ge h ige Grupp & 


an ee ist. 
iteln gibt es hier allerhand 


1, aus die der nachgespielten /gesungenen Lieder. \ 
Bang, un ( ag die ersten 6 ee und bieten i 


englischen & 


die Musike der 
r zu tun haben 
. igekinPete oder 


en Beiblart finder Ihr auch sämtliche Texte und. ein paar otos 
3 ? Außer: Ich würde sie mir gern mal live antun! Gut 


pli Biaflannec: ??? /je3Titel) 
Den Air x diese ER ac den Niederlanden und bieten mir hier punkROCK mit 
sch unterwegs und bieten, obwohl es nur drei Titel sindauch” 
\ Tracoltas and . Titel 4-6. Im a w ürde ibE 


(BlindBeggar-Rec.Lp025/IQLieder) 
Mann schon wieder BlindBeggar, naja wer Promos s 5 > erv Sr (ganz automatisch und ganz logisch). Und langsam komme ich mir 
vor, als würde mich das Paket an Platten zu zu Kritiken it gefehlt, denn wenn Musik gut ist sollt Ihr das natürlich auch 
Aber nun endlich zuThe Cle: ats. Vom ersten Ton an 77er 


Zu ii ur es die vier are ohne sr Schw An. 
meinen Opel an... ziiieieeeeeeeeehhhhhhhh! Lecker Teil, jenes. Mit Textblart + 


The Wednesday Night Heroes “same” - (orange LP)* 
(WasschätztIhrwWOrausgekommen??Genau!l!BlindB eggarr 


3 Punks und ein Glatzkopp machen sich auf dieser Scheibe fertig, um Euch mit ihrer Musil 


en ch e er so’ne Mucke porn dar 


der auf2Seitenverfteilt) 

1. Und das versuchen sie mit einer deftigen 
ahre erinnert. Oder leicht in den HC-Bereich 
United and strong, our common struggle, my 
ıch mit trinkfesten Songs. Die Texte gibt es auch 


Mischung aus Mit-Sing-Freundlichen Refrains und harten Sound, der manches Mal schon fa: 
eintaucht?? I don 't know so richtig. Die Texte drehen sich um Hated& Proud, Nazi-Girlfriend, To 
way for the highway oder vom General strike. Also Working-Class Punkrock mit sozialkritischen ab 


Eine Szene aus 
dem Suhler 


Alltagrserree: 


Hallo TOP und alle anderen N’s 
H-Mitarbeiter! 

Nachdem Du Dich in Eurer Nr. 3 
über mangelnde Mitarbeit 
beschwert hast, dachte ich mir, 
daß ich mal was für Euer Heft 
schreiben könnte (hoffe es 
interessiert den ein oder 
anderen). Und außerdem 
unterstützt man ja gerne 
“Thüringer Landsleute”. Ich hab 
mich dazu entschlossen einen 
sogenannten “Szenebericht” 
über meine Heimatstadt Suhl zu 
schreiben. Das Ganze ist 
natürlich ein Bericht aus meiner 
Sicht und man möge mir 
verzeihen, wenn ich etwas 
vergesse oderähnliches. 

Also, los geht die Geschichte 
Kup nach der 
Widervereinigung......... 
Damals war’s bei uns wohl so, 
wie in den meisten Städten der 
EX-DDR. Es gab einige “rechte” 
mit den üblichen damaligen 
“Erkennungszeichen” wie zum 
Beispiel: weiße Kapuzen, weiße 
Schnürsenkel und den 
obligatorischen “Ich bin stolz ein 
Deutscher zu sein” oder S-W-R - 
Aufnäher. Auf der anderen Seite 
die Punk&AsselSzene. Beide 
Lager waren mehr oder minder 
stark vertreten in den einzelnen 
Stadtteilen. Und natürlich hasste 
man sich (obwohl sich viele von 
OST-Zeiten noch kannten und 
damals noch alles andere als 
Feinde waren). Ich persönlich 
war damals ca. 14 Jahre jung und 
fühlte mich der Punkszene 
zugehörig, wie viele der 
heutigen Skins. Konzerte und 
andere Veranstaltungen waren 
schon zu der Zeit sehr selten in 
Suhl. Einzig 1994 spielten die 
Lokalmatadore und Klamydia 
bei uns. Ab '95 entspannte sich 
die Lage zwischen beiden 
Seiten. Viele der “Rechten” 
ließen ihre politischen 
Überzeugungen in den 
Hintergrund treten. Es waren 
Bands wie Smegma, 
Bierpatrioten...etc. beliebt und 
natürlich die Ol!-Bands aus 
England. Damals wurden aus 
einigen ehemaligen Punks von 
früher die “Neuen Skins”, 
welche auch zusammen mit den 
älteren WP-Skins aus Suhl und 
Umgebung feierten usw. In den 
umliegenden Dörfern gab es eine 
wahre Hysterie, aus ehemaligen 
Langhaar-MetallAssis wurden 


GO 


Glatzen, die fast alle den Arm 
nicht weit genug hoch 
bekommen konnten und außer 
ihren kurzen Haaren eigentlich 
nichts von einem anständigem 
Skinhead hatten. In letzter Zeit 
hat sich das aber gebessert. Für 
viele von denen ist ihr “Trend” 
vorbei und mit den restlichen ist 
ein gutes Auskommen. Auch ca. 
"95 kehrte ich der Punkszene den 
Rücken, wurde aber erst Anfang 
1998 zum “Bösen ohne Haare” 
und ich kann heute sagen, das es 
der richtige Schritt war und ich 
meinen Weg gefunden habe!! 
Heutzutage ist es sehr angenehm 
bei uns, wir sind ein “toller 
Haufen” von ca. 15 Leuten 
(United Skins, DAS KLAPPTBI 
UNSI!!). Sogenannte Ol!’s und 
WP-Skins stehen zusammen und 
wir haben jede Menge Spaß, weil 
im Vordergrund steht und nicht 
der jeweilige Musikgeschmack, 
oder die unterschiedlichen 
politischen Meinungen!!! 
Konzert-mäßig ist immer noch 
nix los bei uns (außer das Die 
Kassierer, Trabireiter, Dolly D., 
Pöbel&Gesocks und 
Springtoifel vor ca. 3-4 Jahren 
hier gespielt haben. Seit dem 
leider Ruhe in dieser Beziehung. 
Hier im THüringer-Wald 
vergnügen wir uns auf privaten 
Parties, bei Volksfesten und am 
“normalen” Samstag in Zella- 
Mehlis (8 km von Suhl) in der 
Disco “Einsiedel” (Fall’s sich 
mal jemand von auswärts zu uns 
verirrt, im “Einsiedel” wird er 
bestimmt einige von uns 
treffen!!). 

Mit den örtlichen “Punks” haben 


wir nix am Hut, weil das bis auf 


wenige Ausnahmen alles “rote 
Spinner” sind, mit denen es auch 
regelmäßig Krach gibt - aber das 
kriegen wir schon in den Griff!) 
So, das soll's von mir gewesen 
sein, wünsche Euch alles Gute 
für Euer Heft und das noch viele 
Ausgaben folgen werden. 
(Ein Gruß geht an: alle Freunde 
und Bekannten aus Suhl und 
Umgebung, Uhl, Jenst+Familie 
(Spanien), JuletAnnatLena 
(GTH), alle Konzertveranstalter 
die versuchen Combat84 ins 
Vaterland zu holen, und an 
ALLE INHAFTIERTEN 
SKINS!) 
PS: Fall’s mir jemand schreiben 
möchte (weil wir Suhler wenig 
Kontakt zu anderen Städten 
haben), kann er das gerne tun! 

S. Hoffmann, 

Friedhofsweg 6, 
D-98529 Suhl 


Suhl {ski}. Die Kriminalpoli-, 
zeinspektion {KPi} bildet ei- 
ne Kommission zur Untersu- 
chung der Vorfälle Freitag- 
abend im Stadtzentrum. 


Freiss Wort berichtete gestem:; 
Rivalisauzende Greoppen hatten 
sich nahe dem Lauterbogusun- 
ter ein Wortgefecht geliefert, das 
xchlaßlich dann sipfelte, dass 
Autoname Kleine Flaschen mt 
brennbarer Flüssigkeit warten. 
„Perymen, die augenscheinlich 
der rechten Szene Zußuotdnen 
sind, antworteten darauf mit 
dem Werfen von Bierfläschen”, 
fasste 25 gestem Pollzeihaupt: 
kommissar Jürgeng, Bachmann, 
Pressesprecher der Boliondischti- 
on Suhl, en an sel al 
ne Person der Autonomen am 
Kopf verletzt worden. Dass euner 
der Bunten brutal zusammengu- 
schlagen wurde, wollte Bach 
mann weder bestätigen nach de- 
mentieren. „Uns liegt keine An- 
zeige vor Im Laufe der Ermitt. 
fangen werden wir auch diesen 
Sachverhalt klären.” Tfe Persona- 
lien einiger Tatheteiligter vor al- 
tern der autonomen Szene miss 


Sonst „ruhiges Suh 
wurde aufgeschreckt 


KPi ermittelt / Polizei ist nicht schuld 


I” 


x e 


ten nach ermittelt werden, 
sich duch Flucht der po 
chen Untersuchung entiogen 
hättem Wenigstens drei Molo- 
towcocktails waren  gewarfen 
worden, kleine Flecken auf der 
Straße ließen Rückschlüsse auf 
en Entmünden zu. „[Neser Fall 
sprengt eindeutig "den Rahmen 
der Kaminalbekimpfung im 
sonst sn nubigen Sul PER 
ec zus ; it wirpce 
\ dachts des Land 


wies rg Vorwürfe der st Schaustel 
ker zurück, „Wir konnen keine 
100 Mann für den Rummel ab- 
stellen, weil wir noch andere Aut 
gaben haben, "Trotzdem wurde 
der Rummel verstärkt in unsem 


Streifentätigkeit aufgenommen 
Zusatzkrafte angetonkert, inzwi 
schen auch  Hunde-Streiten.” | 


Von i6 Uhr bis Feierabend seien 
FORDERN: auf dem Gelände 


garisierten Aktion der Bunten ] 
ans, die vermmmmint waren und 
isegenstände bei sch hattın. die 
mar nicht auf der Straße bastelt, 


ATRIA "D.L. STYLE" 


(Backstreetnoise -Rec. 004 / 11 Titel) 
Hossa, deftiges HC-Brett. Sehr übersichtlicher Klang und fies 
schreiende, aber immernoch tiefe Stimme. Und wie es sich 
für'n Hardcore Outtake gehört, ist es zeitmäßig sehr knapp 
gehalten. Gerade mal 35 min. lang knallen uns hier die 
Chemnitzer ihren Sound um die Ohren. Was heißt UM??? ...IN 
die Ohren!! Die Aufmachung geht auch in Ordnung, auch wenn 
ich mir ein paar Bilder der Jungs gewünscht hätte, die nicht ins 
Negativ konvertiert sind. Immer diese Heimlichtuerei, tsss. 
Die Texte sind alle im 8seitigem Booklet enthalten, bis auf 


“Man from Mexiko”. 


BSN-Records haben mit dieser Band 


wieder ein gutes Pferd im Stall. Hoffe es hält ein paar Rennen 
länger durch als MightOfRage und verabschiedet sich nicht 


| gleich nach der 2ten Scheibe.(top) 


BACKSTREETNOISE-RELORDS 


Das Interview zum Label 


1.) Nach dem Laden, dem Katalog und der Website, 
nun also auch das Label “"BACKSTREETNOISE-MUSIK”. Wie 
seit Ihr nun da drauf gekommen Bands unter Vertrag zu nehmen 
und Platten/CD’s selbst zu veröffentlichen? 

Im Grunde wurden wir von diversen Bands angesprochen, 
ob nicht Interesse an einer Produktion besteht. Und da zu 
sämtlichen Versänden und Labels auf unserer Welt gute 
Kontakte bestehen, ist es auch nicht so schwer gewesen, die 
ersten Produktionen zu promoten und zu vertreiben. 


2) Es gibt ja derzeit unzählige Labels, warum sollten 
Interpreten denn ausgerechnet zu Euch kommen’? Oder habt Ihr 
Euch die Bands raus gesucht die Ihr selber gut findet? Wie seit Ihr 
an die Bands heran gekommen’? 

Wie bereits erwähnt, ist der größte Teil der Bands, welche 
eine Scheibe veröffentlichen wollen, an uns getreten. Warum 
sollte eine Band ausgerechnet zu uns kommen? Ich denke, 
das wir bisher immer fair zu allen Gruppen gewesen sind, 
welche unter Vertrag standen. Sie werden nicht über’s Ohr 
gezogen und man hält sich beiderseits an alle 
Vereinbarungen. Bis jetzt kamen noch keine Beschwerden. 
Des weiteren wird auch Wert auf eine solide Produktion 
gelegt. Das fängt mit dem Studio an und hört beim Layout des 
Booklets auf. Du wirst also keine Produktion unter BSN 
Records oder PC-Records finden, welche nur ein 
Einlegeblatt als Cover besitzt ‚(mit Ausnahme der 
“Proissenheads Demo CD), oder gar gebrannt ist. 


3). » Was habt Ihr.denn bis dto schon’ auf dem Markt? 
Sind manche Sachen auch auf Vinyl (und limitiert oder farbig) 
oder nur Cd’s? Presst Ihr was das Zeug hält, solange Nachfrage 
dı hab hr Euch Grenzen gesetzt? 

einige Sachen auf dem Markt. Darunter 


nur bei uns! 
CD Produktionen werden bis auf die Betrayed Blood 


CD,(limitiert auf 666), in ausreichender Menge produziert. 
Dazu gehören z. B.: Might Of Rage, Atria Ge Bu : 


C, Nahkampf & Schwarzer Orden. 
4.) „.. Veranstaltet Ihr auch Kondene: 1 


t den Babel 


‚Bands?-Kann mit vorstellen, daß das schwierig Sein dürfte. da Ihr 


krötikzubehör., 


ja fast nur bekannte national-eingestellteBands bis jetzt unter 
Eurem Namen veröffentlicht habt. 

Gern würden wir unsere Bands auf organisierten Konzerten 
spielen lassen. Leider ist das zur jetzigen Zeit ein Problem. 
Selbst kleinste Party werden von staatlicher Seite untersagt 
und aufgelöst. 


35) Ihr habt ja nun immer aktuelle Sachen 
veröffentlicht, also neues Liedmaterial. Könntet Ihr euch 
vorstellen auch schon bereits Erschienenes neu auf zu legen und 
nach zupressen? Ja/Nein - Warum? 

Im Grunde bin ich kein Freund von Nachpressungen. Wenn 
allerdings sehr gutes Material ausverkauft ist und das alte 
Label die Rechte abgibt, wäre es schade, jenes nicht mehr zu 
veröffentlichen. Leider bleibt in diesem Fall sehr oft der 
Anteil für die Band auf der Strecke. Mit illegalen 
Nachpressungen und Bootlegs wurde schon sehr viel Schund 
getrieben. Also ruhig mal beim Händler nachfragen, ob alles 
rechtens ist. 


6.) Seit Ihr selbst Plattensammler? Womit könnt Ihr 
vor meiner Leserschaft prahlen? 


Platten habe ‚ich von ca. 1991 ab gesammelt. Da waren so 


Veg” EP. Nun fange ich nichtnoch mal an. 
Was ist Euch als Label wichtiger, die Musik Köder 


er darüber lachen, has 
Und im nächsten Moment 


Spaß bei Seite. Davon halten wir nichts! Wenn ein geiles 
Motiv für Shirts, Sweatshirts vorhanden ist, iassen, ‚wir es 
gern PFOdüZIerEN. Mehr nicht. 


. 9): Könnt Ihr schon sagen, was uns 2002 erwartet auf 


“Backstreetnoise-Musik”"? 

Auf BackstreetNoise erscheint Material von _ Buldok 
(Tschechien), EP mit Brainwash (haut Euch vom Hocker!!!), 
und Material aus Übersee. Des weiteren Vinyl der beiden 
GBF Produktionen Noie Werte “Puls der Zeit” & Triebtäter 
“Hunde des Krieges”. 

Auf PC-Records erscheint eine neue Sleipnir und Boots 
Brothers. Der absolute Hammer aus dem Vaterland bleibt 
aber noch eine Überraschung und wird Euch in diesem 
Frühjahr geboten! 


10.) Wie waren denn die Reaktionen von den Hörern, 
über die unbekannteren Bands bisher? Teilen sie Euren 
Musikgeschmack? Sucht Ihr die Bands nach den Hörern aus, 
oder gebt Ihr den Ton an und der Lauscher muß sich auf Euren 
Geschmack verlassen? Oder ist das eher egal für Euch und Ihr 
sucht so Gleichgesinnte (Bands/Hörer) mit denen man dann in 
Kontakt treten kann? 

Unbekannte Bands wie “ATRIA” oder “BETRAYED 
BLOOD” wurden von den größten Teil unserer Hörer mit 
sehr guten Reaktionen bewertet. Auch in anderen Versänden 
und Besprechungen fand man gute Kritik. Wer natürlich 
mehr auf Balladen oder den alten englischen RAC steht, wird 
für jene Klangwerke weniger ein Ohr haben. 

Was die Toleranz unserer Produktionen angeht, wurde ja 
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schon in Frage Nr. 7 beantwortet. Ich denke, das es daher auch 
notwendig war in zwei Labels zu unterscheiden. 
“BackstreetNoise Music” für das internationale Spektrum an 
Kundschaft und Gruppe. Sowie PC-Records für dt. 
Erscheinungen mit vorrangigem patriotischem Einschlag. 


11.) Welche Band(s) würdet Ihr am liebsten auf Eurem 
Label präsentieren? Würden aus Sampler für Euch in Frage 
kommen? 

Ich bin schon stolz auf die bisherigen Präsentationen. Natürlich 
wäre man bei Bands wie BFG / Fortress ... nicht abgeneigt. 
Einen Sampler steht unserer Seite nichts im Wege. Aber bitte 
nicht durchweg bekanntes Material! 


12.) Nach dem buntem Musik-Angebot an den 
verschiedensten Musikrichtungen im Backstreetnoise-Laden, kann 
man sich auch auf so eine breite Pallette bei Euren 
Veröffentlichungen freuen? Wie sieht's da mit den Punk-, Ol!- 
Bands aus. Hätten patriotische Punkbands eine Chance bei Euch”? 
Ich denke, das unsere Produktionen sehr verschieden sind. 
Vom typischen RAC bis zu Hardcore, wo die Politik außen vor 
bleibt. Allerdings sollte da der Sound auch zu überzeugen 
wissen und die Leute einen klaren Verstand haben. Patriotische 
Punkbands a la JINX wären natürlich kein Problem -Punks not 
red! 


13.) Wie wichtig ist Euch das professionelle 
Erscheinungsbild von “Backstreetnoise-Musik”? Habt Ihr ein 
bestimmtes Studio auf das Ihr gerne zurück greift / wo Ihr Eure 
Bands hinjagt? Wie wichtig ist das optische erscheinung einer 
Veröffentlichung für Euch? Denkt Ihr das Auge kauft mit (alte 
Bäckerweisheit), oder wollt Ihr mit Sound glänzen? Könnt 
ihr von Euren Produkten sagen, daß sie die Qualität aufweisen, die 
Ihr Euch bei anderen Label vergeblich suchtet? 

Zu dieser Frage wurden ja schon paar Worte in Nr. 2 gesagt. 
Aufmachung und Klang sollten zu überzeugen wissen. Ich 
kann daher sagen, das die bisherigen Produktionen Qualität 


aufweisen. Leider ist das nicht bei allen Labels 
selbstverständlich. 
14.) Und bevor wir zu den Grüßen und Beschimpfungen 


kommen, verratet uns doch noch schnell, wie man am schnellsten 
auf Eure Neuerscheinungen aufmerksam wird! 

Wähle den 0190er Service ab 22.00Uhr bei Ondruschka oder 
trinke ein Bier im Internetcaffee und besuche: 
www.backstreetnoise.com 


124 So, und nun könnt Ihr mit Grüßen loslegen, oder mal 
jemanden die Meinung geigen, einen Witz erzählen oder mich was 
fragen! 

Als erstes natürlich viele Grüße an Dich alten Punk & Biene, 
sowie die ganze NH Crew! Des weiteren möchte ich mich bei 
allen bedanken, die BSN bisher unterstützt haben. Vor allem 
Jan + Movement Crew, Micha (Endzeit), Mucke (Noie Werte), 
Jens aus Lingen, Melone (STEIFFF!!!) & meine liebe Nici! 
Vielen Dank auch an alle Bands, welche uns Ihr Vertrauen 
gegeben haben. 


Und ein dreifaches Schmeck Heil an alle Skins & Hools aus der 


Weltstadt Chemnitz! 


-Die Frage an Dich: Ich weiß, das Du Bäcker bist. 
An deutschen Schlachthöfen dürfen Juden und Moslime Ihr 
Vieh lebendig ausbluten lassen. Was dürfen jene Mitbürger in 
dt. Bäckereien anstellen, um einen koscher Ramadanstollen 
aus der Röhre zu ziehen? 
Sorry, solche Leute hab ich noch nicht in unserer Backstube 
gesehen. Das lieg sicher daran, das man in unserem Beruferst einen 
Gesundheitspaß braucht, bevor man rein gelassen wird. Aberhalt!!! 
Ist Ramadan-Stollen nicht ein Synonym für Blutwurst‘’? Oder gar 
Ziegen-Pastete?? Das hat mit Bäckerei nix zu tun, da mußt Du 
schon in des Metzgers Küche. Frag da mal nach. 


aufder Pi 


‚denn 


ch, nicht aul die 
EP nut drauf), Über Pre ss m Si ı. Prag uinlach 
mal hei der Addresse, oder unter der Maul nach. die sie m Interview 
\ sen. Bert bekommt Ihe aut jeden tal die "New. 
Sndeder, \ rehten Kraut- x L 


SKINFLICKS 
“STEEL-TOE ANTHEMS” 
(ED, 6Songs, 18 min.) 


Nach der MU nım also 


r Die Iitel 
Skinheatl, bekommi man. 
ally- Re Er nd dus 8 

. auf dem Sampler 


nd nach die 
I ovparade enthalten. Außs 


- nd man hat alle F seder des Be 


(ornbo konnt 
Worte, und komm gleich zu 


KOEPFSECHUSS 
(MG, ohne Titel, ca Almin.) 
Bekanı ich von Günt 

skeptisch vewesen Ol-Punk aus den 
dachte ich nn kann 


in die Hand ı 


SACKGASSE GEGEN ZWICKMÜHLE 
UNENTSCHIEDEN 
Es geht in die Verlängerung 


Die beiden hier abgedruckten Comics 
stammen aus dem Scumfuck NR 16. 
Mir stellte sich damals die Frage, was 
denn wohl LINKER FASCHISMUS sei. 
Also beschloß ich die Leute zu fragen, 
die von dem ganzen mehr als Nur eine 
Ahnung zu scheinen hatten, die 
Herren vom A.M.-Musie Mailorder. Ich’ 
schilderte ihnen was ich fragwürdiges 
im "Scumfuck Tradition” gelesen 
habe und bat sie mich aufzuklären. So 
schrub ich ihnen halt kurzer Hand 
einen kleinen Brief, welcher folgende 
3 Fragen beinhaltete: Was ist Linker 
Faschismus? Was bedeutet das HH in 
Eurem Katalog bei vereinzelten 
N \ Bands? Und: Warum bekomm ich 
- Euren Katalog nicht mehr, und wenn 
doch wieder, kann ich dann auf mehr Zonen-Punk hoffen? 

- Die Reaktion könnt Ihr nun, natürlich, auch nachlesen. 


danke. für Deinen Brief, Warum Du keinen Katalag bekommen. hast, weiß ich ieider. 
auch nicht. wenn Du jedoch aus dem beillegendem Katalog bestellst, werden. wir 
Dich weiterhin als Kunden führen. ne 


Zu Deinen Fragen: 


a} es gibt keinen linken Faschismus. Es gibt zwar Ol-Skins (Glatzköpfe), die, . 
a sind jedoch links und haben mit Nazis nichts am Hut. Die gab es, ‚schon —. 
wor den rechten Skins. ee 


. ) HH steht für Hamburg und ist stellvertretend für die Hamburger 
Kt Punkszene, Siime, Razzia usw. 


<} wie Du dem neuen Katalog entnehmen kannst haben wir jetzt mehr DDR- 
Punk. Leider kommen die Leute bei Euch auch nicht aus dem. Arsch und 
„schicken uns kaum Muster oder so. 


Ich bin aus dem ganzen bis heute nicht schlau geworden, zumal doch diese “Ol! SKINS” gegen linken UND rechten 
Faschismus sein sollen???!! Wem soll ich nun Glauben schenken? Den Scumfuckern oder den A.M. lern? Wenn es 
keinen Linken Faschismus gibt, und diese sog. *OR Skins” nun also linke Skins sind, die gegen Rechts mobil machen, 
dann.... 222222 Also mir wurde bisher weiß gemacht, wenn rechte Skins gegen Links mobil machen sind DAS 
Faschisten, weil sie jemanden, oder etwas, ausschließen oder von ihren Idealen so überzeugt sind, das sie andere wegen 
deren Meinung ausgrenzen oder gar bekämpfen. 

SACKGASSE! SACKGASSE! 


2222722 ?Ich hab mich wohl fest gefahren???77777? 
Denn mir stellt sich plötzlich, wie von allein, die zwingende Frage: Ist denn nun der Spruch “Nazis Raus” auch 
faschistoider Natur? Oder: Was ist ein ANTI-Faschist? Ist man als ANTI-Faschist schon wieder Faschist, weil man etwas 
gegen eine bestimmte Gruppe von Menschen, oder sei es nur deren Gedankengut, hat? Mann,das iss mal wiederne 
schöne Zwickmühle in der ich mich da befinde. 
Aber ich denke mir mal, daß das Wort Anti-Faschist wohl wieder so eine tolle Wortkreation sein muß, um von seiner 
eigenen Abneigung anderen gegenüber abzulenken. Und man sich versucht von allem Übel frei zu sprechen, obwohl 
man genau weiß, das man selbst kein Deut besser ist! 
Den geschichtlich belasteten Teil dieses Wortes lass ich mal außer Betracht, da ich davon Null Ahnung habe. Außerdem 
sagt mir mein Duden auf Seite 264 darauf auch nur, daß es sich hierbei um eine ANTI-Demokratie handelt. Und das ist 
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es dann auch was ich darunter verstehen muß. 

Und ganz nebenbei steht Faschismus gleich nach Fasching, bei dem ja nun wirklich ALLE zusammen feiern, und jeder 
in seinem eigenen Kostüm herumlaufen darf, ohne das jemand daran Anstoß findet. Und die Politik spielt beim 
Fasching auch nur eine verschwindend kleine Rolle. 

Also hoch die Tassen, jetzt geb’mer, ein Hoch auf unsere Elefantenleber!! Andere Menschen = andere Meinungen. Ich 
für meinen Teil kann nur sagen: Laßt mich mit Eurem Geschwafel in Frieden. Alles was ich will, ist nach einer langen 
harten Arbeitswoche endlich das Wochenende genießen können. Bei der Musik die ich mag und mit den Leuten die 
mich verstehen. Punkt! Schluß! Aus! 


Die . VERLOREN EN JUNGS 


brachten mich auf Touren 
Oder wie man es schafft 5 mal die selbe Band in Folge zu besuchen) 


Am 13. 10. 2001 stand nach 3monatiger (Zwangs-) Konzertpause (Frau und so...) Mal wieder ein Konzert für michan. 
EASTSIDE BOYS * SOKO DURST * VERLORENE JUNGS 
Sollten in Annaberg-Buchholz zum Tanze aufspielen. Wie immer wurde ich zum Fahrer gewählt... Also, die Kollegen geholt und 
ab. Die Fahrt verlief ereignislos, was soll auf 40Km schon passieren. 
Pünktlich in ANA angekommen, Auto fallen gelassen und rein in die gute Stube. Es war cin wirklich SEHR gemischtes Publikum 
vertreten. Fix ein paar bekannte Nasen begrüßt und dann erstmal am Plattenstand gesündigt. Langsam fingen die Eastside Boys 
zu spielen an. Aber über die kann ich eigentlich nicht viel sagen, da ich an der Bar zum Aperitif geladen war. Ich hab mir nur sagen 
lassen, daß die Jungs recht gut waren. Als dann Soko Durst auf die Bühne kamen, hatten wir unseren Umtrunk auch beendet. Zu 
meiner Schande muß ich gestehen, daß ich die “Medizin nach Noten” bis dahin noch gar nicht kannte. Doch was da geboten 
wurde, machte mir klar, daß ich die Scheibe haben muß3!! In der Pause nahm man Start-Position vor der Bühne ein und schon 
kamen die Verlorenen Jungs. Spitzen Stimmung vom ersten Lied an. Hit folgte auf Hit. Mehr gibt's da eigentlich gar nicht zu 
sagen, die Jungs wird ja jeder schon mallive geschen haben. Wer nicht, sollsich was schämen. 
Während des Abends soll es irgendwie auch Streß gegeben haben. Ich hab davon aber nix mitgekriegt. Ich war da wohl mit feiern 
beschäftigt, denn dazu sind Konzerte ja schließlich da. Die Nacht klang bei einem Besäufnis mit den Verlorenen Jungs aus. In 
meinem Suff versprach ich noch, zum nächsten Konzert nach Aschaffenburg zu kommen... Morgens gegen 10:00Uhr fing 
Kollege Greifer an zu drängeln. Wegen heimfahren und so. Also ab ins Auto und gen Heimat, was sich nach 12 Stunden 
durchsaufen allerdings als gar nicht so einfach entpuppte... 
Wie versprochen sollte es am 10. 11. 2001 nach Erlenbach bei Aschaffenburg g. 
wollten einen he Mob zusammenstellen ind vr Wer serien” Ticket dort 


n. Ich, inzwischen mit.Frau, also:cher WIR, 
in. Auf viele viele Zusagen folgten jedoch 
or. Dntel Ew ee tr, A man auf einig g gnogmale” 

Leute, mit den 
endlich auf eine 
erspart und w h Kugel Marsch zu dent © Ib Al uns d Anen die Ferlofenai enge \ 
erstaunt, daß 1 eich not so ogoll gilenun malt! Da ig gar nicht 
mehr weiß, o 


das ich mich auch etwas 


Wir tranken noch etwas 
‚die Zeit bis unser Zug fuhr 
ns dann und machten uns 


Heckscheibe. Also fix begrüßt und meitt Wägelchen geknipst. Das gibt 's, glaube ich, 
ttenstand gelassen,,..und dann langsam 


ann w icder Verorene Jungs. Was soll ich 
.. Ein paar Pappnasen 
Ä | it die ja I, nun Rt hat) blöd anmachen. Es 
blieb aber bei W ER und man a sich = wieder. Und ‚tand einer lustigen Nacht nichts mehr im Wege. Was 
soll ich sagen? Es ging wieder durch bis in den frühen Morgen, meine Mitfahrer , Schor mi und Tanja, schwächelten einer nach 


dem anderen ab - aber das ist ja nix Neues! Wir waren dann noch irgendwie an einer Tankstelle, um so erwas wie ein Frühstück zu 
holen und irgendwann am Vormittag trollten sich so langsam alle in Richtung Heimat. Bei uns dauerte das etwas länger, da ich 
erst nach dem Mittag soweit war, daß ich wieder halbwegs fahren konnte. Dann endlich konnte ich den heimischen 
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kt ansteuern 
Körper etw 


stand 


Wenigkeit, in Richtung 
g 
ne Jungs wußten nicht, 
werden; aber ich 


auch aus di 
mal, daß 


waren, aber da das Marquee cin absolut Euer Verlorener Junge: Spießer. 


winziger Laden ist, war es auch so reichlich 
eng. Während des Konzertes hab ich mich 
dezent am Rand gehalten, damit ich dann 
nicht restlos versifft auf die Reeperbahn 
muß... Und genau da ging es dann auch 
hin. Über das, was dann im Laufe der 
Nacht so alles in der Kneipe passierte, "für die Zus 
itens, kommeich nun 
2 rausgebrachte Liedbüchl 


tsche...), Die Resonanz da 
einer am Anfang erwähn 


Produkt) mit sübeiner Schrit In der Einleitung, die wie schön 
deptsch und re ist, ist eine ganz ganz kurze Fassung des L 


ättern kommt man dann zum 
"hnis in dem 
Reihenfolge aufgelistet 
ä cht das gesamte Sch: 
breiten wir am besten den Mantel des ei rs darstellt. Das würde Jan Stuart 
Schweigens... Morgens gegen 6:00Uhr „hät al z ..Au ‘ 
bin ich dann, samt Tanja, ins Hotel um JE TE “hi al, daß es vielleich 
wenigstens noch erwas Schlafabzukriegen. 2 geben ‚wird, ‚Nebe =>) 
Gegen 10:30Uhrwurden wir dann von 
einigen bemitleidenswert ausschenden 5 . 
Gestalten geweckt, die wohl den Rest der - Songbook 
Nacht noch recht intensiv genutzt haben... Fotos von! 
Dadurch verzögerte sich auch unsere a termalen 
Abfahrt bis zum Nachmittag. Dann ginges ı Ns 
aber recht hurtig auf die Autobahn und ab 


In der Ge 


sich so 


light Heroes” LB, 

“LP (beide Bands 

aus Kanada}, und bis Mitte März 
die "The New Breed” CD 
iCanada), Bakers Dozen / 

Retaliator LP (GB) und die neue 

Perkele LP|S) raus kommen 
werden. 


Das "OI THE TATTOOBOOK" war 
so schnell vergriffen, daß sich die 
Macher schon an die Arbeit zum 
Band 2 gemacht haben. Falls Ihr 
Fragen habt, wendet Euch an 
Erik vom LOKALPATRIOT-Zine! 
unter: lokalpatriot@hotmail.com 


Der Bassist der allseits bekannten 
belgischen Skinhead-Formation 
“Les Vilains” erlitt einen 
schweren Motorad-Unfall, was 
die Arbeit an der Debut-Scheibe 
um einiges zurück wirft. Ob es 
dieses Jahr noch zu erwarten 
sein wird, steht in den Sternen. 


Die Franzosen von FRACTION 
haben ihre Mini-CD auf den 
Markt geworfen und basteln 
derzeit an einer Split mit HKL 
und auch noch an einem 
Samplerbeitrag für eine 
europäische SKA-Compilation von 
ausschließlich “Identity-Rock- 
Bands”, welcher auf dem 
italienischem Label 
“PERIMENTRO erscheinen wird. 


Ob die Neuigkeiten der Wahrheit 
entsprechen, kann ich Euch nicht 
mit Brief und Siegel geben, da 
ich die News erstens nicht mit 
der Post bekam und zweiten der 
werte Herr Siegel unabkömmlich 

beschäftigt ist. 


HANG'EM HIGH RECORDS haben 
ihre Pforten geschlossen, und 
verkaufen ihre Lagerbestände. 

Angeblich wollen sie die Sachen, 

die einen Wert von $7000 haben, 
für schlappe $2500 unters Volk 

bringen. Für Genaueres, schreibt 
einfach'ne Mail an Dennis, 
unter: Killreds@aol.com. 


Die Brasilianer/innen von 
LEGETIMA DEFESA kann man 


Gb 


T-shirts und 


NYC ot no Pc shit 


YOUTHFUL OFFENDERS chen: in 


ihrem Original Line-Up ins Studio 

um die neue Platte einzuspielen. 

Diese soll mehr rocken und rollen 
als Bisheriges. 


Zwei Kilo Bananen kosten zu 
dieser Stunde nur noch die 
schlappe Hälfte von der 
doppelten Menge, jedoch 
bekommt man kein Restgeld 
wenn man passend bezahlt. 


MURDERERS ROW aus New York 
wollen demnächst ihr Demo-Tape 
fertigstellen und es an Euch 
loswerden. Infos und Genaueres 
gibbet bei der Band direkt unter: 
rocknrollriley@aol.com 


BOOTPRINT RECORDS aus 
Schweden wollen einen Ultima 
Thule Tribut-Sampler 
herausbringen, und suchen dafür 
noch ein paar Bands, die sich mit 
beteiligen wollen. Bis dato sind 
am Start: The Warriors, Skulls, 
Battle Scarred, Vicious Rumors, 
Argy Bargy, Stomper 98, 
Retaliator, Perkele, One Way 
System etc.! Wer Lust bekommen 
hat sollte sich mal bei 
bootprint@mail.nu 
Informieren. 


Das FoierFrei - Zine Nr 15 wartet 
auf Euch!! 
Interviewpartner sind diesmal: 
Ultima Ratio, Nemesis, 
Schwedenschönheit Saga, 
umfangreiches Split-Inti 
Selbststeller/Utgard, Slowaken 
von Ancestors und zwei Kurz- 
Intis mit Jens Phüse und Pajen 
(Midgard Records]. Also "Ran an 
den ....Speck"!! 


Aus dem Hause SCUMFUCK 


kamen mir folgende News ins 
elektronische Schließfach. Willi 


A heiter Wir g Fenen im April 2 \ 


la, und sonst fällt mir nicht viel 


parat: Frank Rennicke, Sleipnir, 


ins Studio. 


ein, was druckreifwäre. 
Konzerte machen wir erstmal 
nicht, wegen den Arbeiten am 
neuen Album. 
Da fällt mir doch noch was ein: 
im Dezember 02 soll ein Buch 
erscheinen namens "Moral 
kaputt". Es wird ein Buch über 20 
Jahre Pöbel & Gesocks [Becks 
Pistols) sein. Dafür brauche ich 
BILDER, von allen Leuten, von 
allen Konzerten, aus allen Zeiten. 
Sei so nett und weise Deine Leser 
darauf hin, das es klasse wäre, 
wenn sie Fotos von uns haben 
und uns diese zusenden!!!! Die 
werden dann im Buch platziert.” 


Jens Pühse hat auch Neues zu 
verkünden, und läßt Euch 
wissen, das die neue CD 
“Schneller, härter, lauter” ...von 
(der schon fast legendäre Band) 
Spreegeschwader aus Berlin eine 
Auswahl aus Ihrem 
Schaffensfundus der Jahre 1995 
bis 2001ist. Altbekannte Lieder 
der Formation wurden für diese 
Scheibe, eine Art "Best of 
Spreegeschwader" nochmals neu 
und verbessert eingespielt und 
präsentieren sich hier in ihrem 
aktuellen Stil spielerischviel 
ausgereifter und ein ganzes 
Stück aggressiver. DerTitel der 
CD "Schneller, härter, lauter" ist 
Programm. Über 52 Minuten 
Gesamtspielzeit...”, laut Jens 
Phüse. 


Habt ihr eigentlich gewußt, daß 
die Ehe die einzige Strafe ist, die 
man durch gute Führung nicht 
verkürzen kann?? 


Die "Balladen des nationalen 
Widerstandes - Teil 3” ist auch 
raus, und hat Musik von den 
folgenden Interpreten für Euch 


Wolfsrudel, Jörg Hähnel, Annett und einem neuen, noch 


kannten Liedermache Namens Stefan. Außerdem noch 2 
ervon en Bagers, welcher vor kurzer zei trogisch um 


y von Spearhead ist gerade für PHüse im Studio und 


en soll, Weiterhin konnte der Sleipnir für eine 
r rden. Diese wird wieder im Liedermacherstil 
wie seine erste Veröffentlichung sein. Und Last but not Least: 
Alex von Spreegeschwader arbeitet bereits derzeit an der 
"Spreegeschwader Solo 2”. 


Das label “Showdown” mußte seinen Namen ändern und heißt 
nun "Shoot Down - Records, und ist ab sofort unter der 
Adresse: www.oldschoofhä.de zu erreichen. 


|; um pünktlich zum 
zu deren Ehren 


Stahlge itter CD in einer Metalbox erscheinen wird. 
Außerdem, daß die Scheiben von Noie Werte (Am Puls der 
Zeit] und die der Triebtäter (Hunde des Krieges) auf Vinyl 
erscheinen werden. Auch neue Musik gibt es auf dem Label zu 
hören. Dabei wird es sich um Material von Sleipnir und von 
Boots Brothers handeln. 


Auf BSN-Records ist ein Split Single erschienen, die zu Gunsten 
eines Gefangenem herauskam. Die mitwirkenden Bands sind 


hören sein: Biisterhead, The Sluggers, Dims R 


ımt eine CD auf. Der Titel lautet: "Into Battle we ride", 
; ihrer neuen CD die Ende dieses Jahres bei 


Laura, Clockwork Crew, DaSkywalkers, Scumbag: 
Bulldogg, Smalltown, Down & Aa Topper, Sic, Loiters, 


Von STEELCAPPED STRENGTH wird “ auch etwas Neues 


geben. Sie waren für DIM im Studio. Die Scheibe wird "Natural 
born outlaw" heissen und 11 neue Lieder beinhalten. 


ENHÄRJARNA haben auch Single aufgenommen. Sie 
beinhaltet zwei neue Songs und ein alten Klassiker ["Please 
don't touch"). Wo das Ganze erscheinen wird ist noch unklar. 


SONS OF LIBERTY werden demnächst ihre LP/CD "Border 
braw!" für Dim Records einspielen. 


Auch aus dem Hause Dim wird es eine interessante Split-7" 
geben. Eine Art ARRESTING OFFICERS Erinnerung. Wobei 
LIMECELL und SONS OF LIBERTY A.O. Songs 
“Covern” ist gut, denn beide Bands haben die gleichen 
ehemaligen A.O. Mitglieder in der Band [Bob an der Gitarre 
bei Limecell, und Bass bei Sons Of Liberty; Steve spielt Bass bei 
Limecell, und die Gitarre bei Sons Of Liberty]. Limecell wird 
"Eyil Has Landed" und Sons Of Liberty werden "Sium River" 
zum Besten geben. Ihr könnt mit dem Teil im Sommer 
rechnen. 


Neu auf Leech Records!! Chickenpox 7”, der Sampler "V.A. 
Mailorder is fun in Europe too” [Leech/Asian Man- 
sampler) und eine 7" von “Open Season” [werden wohl 


bestimmt nicht die Australier gemeint sein!!). 


Brainwash und .... Streng limitiert und zeitlich begrenzt im 
Angebot. Näheres unter backstreetnoise.com H 


Die Veröffentlichung des Vol.2 des "Brewed in Sweden” 
ist für den Sommer veranschlagt. Neben einem 
ı Beiheft werden auf der CD folgende Bands zu 


Runde 3 mit ihrem wirklich q chens über die Skin- 


und Punk-Szene weltweit. 


RECHTLICHES: 


Allem vorn weg: dies ist KEINE V.i.S.d.D.P.!!! Sondern eher eine Art gehefteter Rundbrief an Freunde und Interessenten der Punk-, bzw Skinheadszene. Der erhobene Preis von 
2,50Euro deckt (wenn überhaupt) lediglich die uns/mir entstandenen Unkosten, sprich: Papier, Fotoarbeiten, Kopierkosten, Portokosten, und von den entstandenen 
Energiekosten ganz zu schweigen. Mit diesem Rundbrief wird demzufolge keinerlei Gewinn gemacht (ganz im Gegenteil), geschweige denn angestrebt. Der Rundbrief ist als 
"Freizeitschreiben" oder Liebhaberei anzusehen, mit der wir Freunde, Bekannte oder Interessierte an unseren Erfahrungen und Erlebten Teil haben lassen wollen und sie 
informieren möchten. Das "NOBODY’S HERO" solV/will auf keinster Weise zum Rassenhaß oder zur Gewalt aufrufen. Außerdem wird hiermit darauf hingewiesen, daß das 
"N’s H" keine Parteien oder sonstige politischen Organisationen unterstützt, da wir nicht das geringste Interesse an Politik hegen. Des weiteren möchten wir darauf hinweisen 
das sämtliche Interview-Antworten, Anzeigeninhalte und sämtliche Artikel von den jeweiligen Leuten selbst zu verantworten sind, und nicht die Meinung der Redaktion wieder 
spiegeln. Jeder hat für seinen Beitrag selbst die Verantwortung zu tragen. Selbstredend ist auch, das jede Zeichnung rein satirischer Natur ist und keinen Bezug zur Realität hat. 
Ansonsten ist nur noch darauf hinzuweisen, daß sämtliche hier besprochenen Medien zum Redaktionsschluß (02. 2002) weder indiziert noch verboten waren. Für nachträgliche 
Indizierung übernehmen wir keine Haftung. 

Eigentumsvorbehalt: Dieser Rundbrief bleibt bis zur Aushändigung an den Adressanten bzw. Gefangenen Eigentum des Absenders. Eine Zuhabenahme gilt nicht als 
Aushändigung! Nicht ausgehändigte Exemplare sind mit der Begründung der Nichtaushändigung an den Absender zurück zu schicken. Danke 

Betrifft Internet-Verweise: das Landesgericht Hamburg ht mit Urteil vom 12.05.1998 beschlossen, das man durch die Ausbringung eines Internetlinks die Inhalte der gelinkten 
Seite ggf. mit zu verantworten hat. Dieskann, so das LG, nur dadurch verhindert werden, daß man sich ausdrücklich von diesen Inhalten distanziert. Da in diesem Rundschreiben 
einige solcher Links vorkommen, weise ich hiermit darauf hin, daß ich mich ausdrücklich von diesen Inhalten distanziere. Für illegale, fehlerhafte oder unvollständige Inhalte 
und insbesondere für Schäden, die aus der Nutzung oder Nichtnutzung solcherart dargebotener Informationen entstehen, haftet allein der Anbieter der Seite, auf welche 
verwiesen wurde, nicht derjenige, der über Links auf die jeweilige Veröffentlichung lediglich verweist. Diese Erklärung gilt für ALLE in diesem Rundschreiben genannten 
Links/ Internetadressen und für alle Inhalte der Seiten, zu denen Links oder Banner führen!! Mit freundlichen Grüßen T.O.P.! 
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mich die Skinheadszene schon 
immer interessierte, kam dann für 
mich auch nur dieser eine Kult in 
Veröffentlichung besprochen habe und diese Frage. Es änderte sich bei mir dann 
für eine klare Steigerung zur erstenen auch einiges (Crop, Musik, 
ausmachte, entschloß ich mich kurzerhand, die Band Lebenseinstellung). Ich meine man wird kein 


Nachdem ich schon deren erste CD als 
überdurchschnittlich begutachtete und in 
der letzten Ausgabe die zweite 


Warum habt Ihr nich 
gesagt wir melden u 
zurück, z.B. als Jeve 
auch als Beck sBonba 


ersten Ton, vo 
schmäht, der 


les so 94/95 an. | 
uze voll, von diesen sogenannten Punks und da 


als wir mit den Bierpatrioten dort gespielt haben. (R.I.P. IC 
Jakob) ich habe Ralf ein Demo von uns mitgegeben und ein 
paar Tage später meldete er sich bei mir und hat gefragt, ob 
wir Bock hätten:eine Single aufzunehmen. Hatten wir, Und 
das Resultat ist “Freund oder Feind”. 

Auf der Single Haren ja je drei deutsche und drei englische Titel 


darauf folgenden Veröffentlichungen bei? Liegt Euch englisch 
nicht, oder } Jegt Ihr wert darauf, daß man nicht, nur die Mucke 


allesinde 
denke in sei 


ScumfuckMucke. Warim denn das jetzt. ‘Wart Ihr nicht 
zufrieden mit Ralf+ Doreen? Oder. dachtet Ihr an Euren dadurch 
steigenden Bekanntheitsgrad? Oder an gar nichts weiter? Und 
wie war/istes, mitWillizu arbeiten? 

Willi ist ein lieber kter Kerl. Mit ihm zusammen zu 
arbeiten war a brigens gibt es die “OI- 
Rock’ N Roll” aue jer so gut wie ausverkauft. Mit 
Nordland war es @ er Scumfuck ist besser und hat auch 
einen viel größere sgrad als Nordland. 
Saudumme (oder aucl m Lied „Mit dem Rücken 
zur Wand“. Bin ich yeg, wenn mir der Song 
stellenweise (beson: ner sehr umstrittenen 
alten England Pun ommt. Würde, wenn 
dem so wäre, auf all ssage harmonieren. 
Ich dachte da speziell Zieher““-Stück „back 
with abang‘“. Oder steigen mir m lie 88% zu Kopf? 
Nein. Keine saudumme Fra eigen auch keine 
Prozente: zu Kopf, höchstens I. Du bist der erste 
der das bemerkt hat und uns t. Der Song ist mit 
den Läufen' von “Back with aufgebaut. Dafür 
bekommst Du von mir 88 Punk Pänk-Rocker. 
WAS FÜR EINE ÜBERL „DIM.»Records?? 
Phabulös!! Wie kam es denn n ? Bei wem wärden da das 
Interesse am stärksten, bei Euc er beim Uhl? Was könnt Ihr 
der hetzenden Moite da drau ber DIM sagen? Kümmert 
Euch der Rufides Labels nicht od t. die ee Eure 
Artvon a g 
Uhl habe ich beim . ig in Coswig 
kennengelernt. Ich fragte‘ ihn, ob, er Lust hätte, mit uns eine 
CD aufzunehmen, und er sagte spontan zu. DIM-Records ist 
ein normales Label und die Zusam enarbeit ist bis jetzt 
auch in Ordnung. Da ß ich sagen, was der Uhl vertreibt 
oder produziert mu selber wissen. Er schreibt sich 
doch selbst auf die nk- On- RAC- und das ist auch 
ok. Zwecks des Ru und seinem Label, hat mich 
die Meinung ande li eressiert, für mich 
war die Wahl für ber in letzter Zeit wird 
unsere Band vermel Band hingestellt!! ??? Odin 
weiß warum. Die ein ie anderen wiederum so... 
Im Moment scheint 


“IN” zu sein in unserer 
heißgeliebten Szene, anderen irgend einen 
Scheiß erzählt, wasgarn fsolcheLeute, Zines 
und was weiß ich was::.. 

AUF SOLCHE LEL 
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GETROST SCHEIREN!! VERPIRT EUCH 
AUS UNSERER SZENE!! 
Bei welchen der drei „ausprobierten“ Labels fühltet Ihr Euch 
am besten aufgehoben? 
Jedes Label hat uns ein Stück nach vorn gebracht! 


Wo wird Eure nächste CD/LP erscheinen, habt Ihr da schon 'nen 
Plan? BadDog, KnockOut, oder einem ausländischem Label? 
Wie wärees miteiner Eigenproduktion? 


Zur Zeit istnichts geplant. 


Als nächstes erscheint ia ein Sampler mit einem, oder mh 
Beiträgen van Euch i5 wird das genau für'n Teil werd n und 
wo kommt es raus. Werdet Ihr neue Lieder bringen? 
werden die sich anhören? 


Das ist richtig, Und zwar ist das ein ‚Sampler Jümtlichet 


deutscher Oll-Bands. Das ganze ist als Doppel-LP bzw. CD 


geplant. Das ganze bringt der Dirk von Psycho T. - ‚Records 
raus. Unter anderem sind vertreten: Trabireiter, SoKo Durst, 
Dolly D., Punkroiber, Verlorene Jungs, Troopers uva, Und 
wir. Von uns wird es darauf 2-3 neue Titel geben, und wie es 
sich anhört?? Ich denke gut! 

Was ist denn für die Zukunft von BOMBECK’S geplant? 
Tüfftelt Ihr schon wieder an neuen Songs oder stehen erst einmal 
ein paar Konzerte an? Wo kann/muß man denn im Jahr 2002 
mit Euch auf der Bühne rechnen? 


Natürlich weiterhin Konzerte geben. Wir würden gerne auch 
mal im westlichen Teil unseres Landes spielen. Wer 
Interesse an einem Konzert der BOMBECK’S hat, der 
schreibe mir: 


M. DANIEL, KARLSTRABE 45, D-33817 
EISENACH 
Wer Bock hat, kommt am 16.3. nach Spremberg, dort spielen 
wir mit SoKo Durst und den Trabireitern auf (Anm. Tipper 
TOP: na ob ich bis dahin dieses Heft hier fertig gestellt 
habe??) 
5000000, ich könnte jetzt noch genauer auf die aktuelle Scheibe 
„IN FLAMMEN“ eingehen, z.B. was es mit dem Titel „Fritz, 
der Schlitzer (Hamann) auf sich hat, oder ob die ODE an 
THÜRINGEN „GANZ EGAL“ nur den einheimischen Pöbel 
gewidmet ist oder gleich dem ganzem, wunderschönem grünem 
Herzen Deutschlands? Oder wer auf der Scheibe das Sax 
bedient hat .......???? Aber meiiiiiii 
ja ein A an Eander e Zines, Euch mal näher unter die Lupe 
zu nehmen. Und Euch mit Ihren Fragen zu 
BOM(beck’SBARDIEREN!! Oder wollt Ihr Euch selbst mal 
mit einer noch nie gestellten Frage bombardieren und sie gleich 
beantworten. 


Viele Fragen die ich auch gern beantworte. Nur ganz kurz 
“Sanz egal” ist natürlich in erster Linie dem ganzem 
schönem, grünem Herzen gewidmet. 

Hier zum Schluß noch Platz für die üblichen Bedankungen oder 
BedankungsRücknahmen. Einen Eisenacher InsiderWitz (mit 
Auflösung) oder halt Grüßen. Bitte keinen Zwang! 

Vielen Dank für Dein Interesse, Bombeck ’s grüßen Dich und 
Deine Leser und wer Bock hat, zwecks Konzerte und Infos, 
der wende sich an meine Anwäilte..... NEE, war ein Späßchen. 


Natürlich an die oben genannte Adresse. 
Gruß und Ol! Diddi, und BOMBECK'’S 
(Feb. 2002) 
PS: Wer ein paar Bilder der Herren schen möchte, sucht am besten den Gig- 
Bericht vom Konzert im Jalschock, irgendwo in diesem Heft! 


Neben der INFORMATION soll natürlich, wie jedes Mal, auch die PROVOKATION nicht zu kurz kommen. Auch auf die Gefahr hin, daß es 
wieder einige (bestimmt diesmal wieder einige mehr) geben wird, die im Dreieck springen werden und lauthals Phrasen dreschend über das 
“Nobody‘s Hero” herziehen, als hätte man die Weisheit mit Löffeln gefressen, scheu ich mich nicht, Euch von meiner Arbeit und meinem 
Wissensdrang Teil haben zu lassen. Die einen vergöttern sie die anderen (der Rest) kennt diese Band bestimmt nur, zum größten Teil aus der 
Bild-Zeitung oder Spiegel-TV. Da dies aber nicht die Nachrichtenquellen sind, die ich als zuverlässig einstufe, machte ich mich in die Spur und 
fragte den Kopf, und einziges Überbleibsel, dieser Band persönlich. Das Ergebnis könnt Ihr nun lesen. Es ist, wie ich finde, sehr ausführlich 
geworden und gibt so manchen Aufschluß über die damalige Zeit und deren Umstände wieder. Es ist übrigens das erste Interview, wasich LIVE 
geführt habe, mal abgesehen von dem” Inti-zum-Konzert”!!! Also quasi eine Premiere im “N’s H - Zine”. Genießt es oder blättert weiter, wenn 
es Euch Euer Gewissen nicht erlaubt, oder Ihr Gefahr lauft beim Lesen mit Tatsachen aus erster Hand und nicht mit Vorurteilen oder “Ich hab 
da mal gehört - Geschwätz” konfrontiert zu werden. Iss mir aber eh egal, ich hab MEINE FRAGEN an die Band gestellt und habe, wie es sich 
gehört, Auskunft erhalten. Danke an dieser Stelle noch einmal an Mandi für die Zeit, die er sich genommen hat (oder solltest Du Dich eher bei 
mir bedanken, weil ich nach den Fragen nun auch noch die Antworten hiertippen muß - und Du als Computer-”Genie” fein rausbist? Hehe) S o 
nun geht’ s aber endlich los, iss eh schon lang genuch geworden (was ich jedoch keineswegs als Manko sehe). Die Fragen sind von mir (T.O.P.), 
und die Antworten von Mandi, dem Sänger und Kopf von: 


i von uns für den engeren 
h das die Leute auf Tape 


ie immer wie ein heller 
ken immereswäre ne 
6. Als neofaschistisch 
warals ne Art Satire 


ten sind. Aber es 
gen. Es haben 


"wach auf” die danach erschienen ist, da hat die Hälfte an Liedern gefehlt, und das Cover hat der Egoldi ganz klasse gesta 
mich an: "Ich hab das etwas umgestaltet. Sieht ganz gut aust”. ich hab nur _ "Weißt du, du Arschloch, ich hab dir extra di 
dazu hoch gefahren, weil es 

halten die Leute ja nu 

Liedern drauf. Di 

Wir waren so ziert 


‚daß das mal als CD oder LP erscheinen wird. Wir dachten es ist gqrottenschlecht. Aber & 
r Stimme, zum “Kultstatus“ geworden. Versteh ich nicht, iss aber so. Es ist ein Abschnitt aus un 


„istaber nicht der Rede 


er gefraa 


HERHNHHHhAhhhR) Ja, mitallen. und jed 
Kraftschlag, achhhh, Noie Werte, ganz klar zu den haben wireine enge Freun 
5 ist für mich die Kultband schlechthin. Kev Turner war halt ein richtig schöner, 
us dem selben Holz geschnitzt und haben einen feuchtfröhlichen Abend verbrach 
aufder Bühne in Weimar war auch ein klasse Erlebnis. Und auch da entstanden Freun 
einfällt, was auch recht interessant wäre: lan Stuart und die Leute, die mit ihm damals I 
en kam dann das ganze “2undH” au s England hier rüber und man hat sich drüber u 
ument: "Gut, wenn das etwas für England ist, für uns persönlich ist es nichts. Ist nicht u 
ich organisiert, weilder Staat da früher oder später 'nen Riegel vorschiebt!” Undhat er jaauch 
: dann das mit den Hammerskins. Das war auch so ‘91, als man das erste mal damit konfrontier 
ch in Amerika vielleicht, aber in Deutschland??”, Und man sieht ja was daraus geworden ist. 


Band "Retter Deutschlands”, dann als CD und LP, die der Egoldt echt hat. Dann di 
ie eigentlich ‘ ‘geh Deinen Weg” heißen sollte. Und dann die “Wir geben niemals auf”, di 
von uns, Denn die ist SO erschienen wie ich es wollte. Andere Sachen sind nicht m 


Einverständnis gemacht, außer eines. Aber nagut, .... n. Mittlerweile € 
indwo unter Störkraft, aber wer das will - dagibt sja Mes . - 
einem skandinavischem Sampler mit vert 
e Unterschiede/Gemeinsamkeiten der de ui 


: Szene sagen? 
eine Ahnung, ich H 1a aufgenommen. Außer 2. Songs von VOLKSTROI au 
Und szenemäßig fi a Thule und die Sachen halt die so aus dem Norde 
Ja ziemlich ruhig ja viele Bands jetzt mit dem HardCore kommen und da 
_ eigentlich qut für die 


haben mir das Herz ge 
wo sie bei uns unten 
rıken. Aber, naja was dä 
ntstanden, da wir 
ins Booklet mitrein, 


ibi- Punks”, denn 


Ja, klar, indiziert! Das DrumSolo haben sie nicht erkannt. 


Das wäre ja das Einfachste gewesen. 


Nein haben se nicht, dazu sind sie zu doof. Wegen vier Liedern letzten Endes. Warum?? Ach, Phrasen über Phrasen. Ich weiß das nicht 
aus dem Kopf, ich schick Dir das mal zu. KareR mit abdrucken, he he. Was steht in deren Bibel geschrieben: “Selig sich die geistig 
Schwachen.” 


i iq € geändert. Woran liegt das? Hat sich Euer Geschmack verändert 
oder wollt Ihr Euch von andern Bands abheben? Oder wollt Ihr damit ein Zeichen setzten, das die 
alten Tage gezählt sind da Ihr nur zu gut wißt wie schnell man Steine in den Weg gerollt bekommt? 


Der Musikstil hat sich geändert, ja. Logisch! Weil r entwickeln. Im Studio sieht es anders aus 
wie auf der Bühne oder wie im Proberaum. Zeichen ; \ sein, das irgendwann erlischt. Die Musik muß 
für mich aus dem Bauch heraus kommen, dabei muß sie schnell une hart sein. Es Bol was aussagekräftiges sein. Balladen find ich 
klasse, nur bin ich nicht der Sänger dafür. Hätte der Mensch, der mich geschaffen hat, gewollt;daß ich Balladen sing, dann hätte er mir 

“ne andere Stimme geben sollen. ss 


den Schriftzug und die Liedernamen in Runen abgedruckt habt. Warum das Ganze? Wolltet Ihr 


somit die Leute, die sich mit der deutschen Geschichte/Ahnenkunde beschäftigen, bevorteilen und 


ene die zwar einen Tho ähnliches) und KEINEN Plan all dem haben einen 
Anstoß zur völkischen Bildung geben? 


Ganz klar, um eben als RADIKAHL nicht erkannt zu werden. Die CD ist wirklich als erzieherische Maßnahme gedacht, mit den ganzen Runen. 
Ich dachte mir, machst ’se halt mal so, mal ‚sehen. ‚was dabei rauskommt. Die Übersetzung stehtja drin, Und siehe da, es hat lange gedauert 
bis sie angenommen wurde. Ich wolttehaft nic j mitdem Namen hausieren gehen. Und es wird halt:äuch gleich indiziert, wenn da RADIKAHL 
draufsteht. Siehe VOLKSTROI, die wurde vor der RADIKAHL indiziert, wobei'die Ende "97 raus kam; und Mitte "98: kam erst. die VOLKSTROI raus, 
also ein halbes Jahr später. Bei der nächste De ‚an der wir schon be die über:noch dauern wird, werden wir ee gcapinient darauf 
genannt. 
Und wegen der Sache von "Keinen Plan”, siehe Götz von Berlichingen, damit die Leute: ein bisschen dere ”r sich ein Disschen mit 
etwas beschäftigen. Es gibt genügend deutsche Bands, diehammer-klasse Texte haben, die sind durchdacht und da kommt,ein Hit nach 
dem anderen. Die Berliner haben‘ s uns immer vorgemacht, schade das sie zur Zeit so ein trauriges LOs haben, ‚Aber trotz alledem ist es 
wichtig, daß man. andere Sachen macht. Und da liegt mir der Götz von Berlichingen sehram Herzen, sowie auch der Heinrich George. Und 
da wird was kommen, Undich'höffe, daß ich dann damit zufrieden bin, Das ist nämlich das an der.ganzen Geschichte, inerster Linie muß ich 
damit zufrieden sein und wenn die Band sagt es ist klasse, dann ist es ok. Alles andere nur aus Gedüng heraus (Zeitdruck oder Vertrag) hat 
weder Hand noch Fuß. Es ist 2.B::so bei def!"wir geben’niemals auf”! Als ich die zu Hause liegen hatte, da konnte ich.eist einmal drüber 
hachdenken, was jetzt damit geschieht, Da Ich aus ‚gesundheit lichen Gründen nicht weiter. daran arbeitem konnte, sprich an der Gestaltung 
des Booklets usw., war es.teilweise so, daß ‘ich mit. gesagt habe: "Da habe Ich etwas geschafft, wie ich es haben wollte. Ich hab 'ne 
Aufnahrme gemacht.” Sie kannte zu der damaligen Zeit:auch bezahlt werden. Aber ob das dei Rest hört oder nicht ist zweittangig. und was 
das Zweite ist, sind die vielen Ormeplalsipnän, und keiner. konnte, $ t was RENER mit ger Scheibe. Esist halt ein persönliches Teil ünd 


mich hatt Bet kennen, Und wenn wieder etwas vonüns Sehen dann I 00%IG vom heizen und von der Seele körfinend, Undi ich denke 
man N sL5 R 


; . Frankenland. 
Das ist halt aeg wei wir über 400Km auseinänder wohnen. Wenn wir wieder etwas machen, soll dies Hand und Fuß haben un 


\ her eine. Split-CD. Es wird einfach aus dem : 
wesen dann schon von wem 's ist. ? E8 


ZUM SCHLUSS 


präsentier ich Euch schnell noch die obligatorische Nacksche (mann, das mit den Weibern nimmt ja langsam Überhand!!), Damit wäre das 
auch abgehakt. Ist in Anlehnung an das bevorstehende P&G Buch und paßt wirklich vorzüglich zum Textbeispiel: Bück dich Fee, _..... und 
freu Dich auf die nächstenzwei!!” Oder sieht da jemand anders??? 

Ich hoffe es ist auch jemandem aufgefallen, daß ich mir diesmal etwas mehr Mühe gegeben habe, was die Gestaltung des Zine-Covers 
angeht. Hat mich nämlich 'ne ganz schöne “Stange” Geld gekostet, das Modell anzuheuern. Und dann noch die OP-Kosten!!! Hoffe es 
gefällt Euch. Die Biene ist zufrieden!! Na und von mir ganz zu schweigen! 


MIT DIESEM SCHEISS MÜSST IHR IN 
DER NR. FÜNF VORLIEB NEHMEN! 


"NOBODY’S HERO geht einkaufen" (laßt Euch überraschen) 
ARD-TAPE 
Und wie bisher: Kassetten-, Platten-, und Zinebesprechungen 
Konzertberichte, Interviews und vielleicht noch das ein oder andere Foto. 


r Zu q Z [ = —) er AN pP 
VIELEN HERZLICHEN DARK.... 
sage ich hiermit meiner Schnute Biene,, die mir immer zur Seite stand, was manchmal keine leichte Aufgabe war, meinen 
Eltern, meinen Mitschreibermn und meinem Mit-Zeichner, an die Labels welche mich mit Promos "ZUGESCHUTTET" haben (und 
somit ihren Teil für Abwechslung in diesem Heft beigesteuert haben) und natürlich die, die mich weiterhin genervt haben, und 
somit dem Punker Druck gemacht haben diese Ausgabe endlich fertig zu stellen. Danke, daß Ihr an mich geglaubt habt. 


EIN GRUSS ZUM SCHLUSS, AN 
Willy W. + UHL (mit Familie) + HATE/HAGAL RECORDS (Mirko) + WIKINGER VERSAND (Sigi / 
Michael) + "BACKSTREETNOISE"-Laden (Laschi, besonderen Dank) + "RASCAL"-Laden (Udo) + 
enno (Leech-Records) + Jens Phüse = Danke für Euer Vertrauen!!! Weitere Grüße, an die in 
iesem Heft mitwirkenden Bands - Leute und Versände. Sowie an: Hansi+Isa, Sven+Sabse, 
rik, Schulzi + Frank (Madley), Möhle (Violence-Zine), den RIPPER, die TRABIREITER, VERLORENE 
UNGS, Pfeffer, Barnie, Eobs+Tina, Kai + Martina, Matze, Markus, Alex, die Reichmannsdorfer, 
chmiedefelder, die Kahlköpfe aus Königsee, Höppel, Kotzmich, Ralf, STE+Susi, 
eter+Sabine, Christian+Anne, BOIKOTT/PROLLKOMMANDO, STRASSENFRONT, Boith (was'n 
os? Bist Du verscholl’n?), Wusel, Marc + Tina und Maximilian, Hack, Tröpfchen+Anhang, 
LUTORDEN, PUNKROIBER, die Weimarer KulturSkinneads, Rudi, Doctor, Blietze, den 
Wanderer, Mama (jetzt auch Frau) Antje, Phillip+Kuno ("INSANE&PROUD"-Zine), MAZ +Robert 
"STOLZ&STIL"-Zine), Fred V. (Radikahl), Ingo (V7-Records), Spykids (ich werde Euch schon noch 
ve zu Gesicht bekommen), Späche + seine Jungs, Bombeck’s, Patrick (Arnstädter 
ußendienst), Schmidti, Robert, die Köthener: Robin, Golem und Titzmann, Grütze + Holm 
+ Bombe + das andere Leichtgewicht von KAMPFZONE, Knuddel, Carolus Rex, Nicole W., 
ngo ("PHOENIX" WE), Quark+Hexe, Hubeny, Papst (Hannover), Trautschi, Kaisi (Probstzella), 
usi+Hase (COMBAT-ZINE), Beerchen, Tilo, Christoph (C), Rastelli + BOOTKICKS, den 
OKALPATRIOT, Kai-Koch natürlich, Bobby, DOLLY D, Tyskland, ML Rjects, Wolle (Blind Beggar), 
ie BOOTBOYS THÜRINGEN, White Storm (oder wie auch immer Ihr jetzt heißt), Forbidden Zone 
- Zine, Rebellenblatt, SEKTOR 7G ZINE, LLDS-Distributor, Occulta Mors, Skinflicks, The Krauts, 
\Skinhead-Hofmann aus Pößneck (der mittlerweile schon das 2te Mal Papa wurde), die EX- 
® Zivis Chris + Matthias (willkommen zurück im wirklichem Leben) und alle mit denen man mal 
wieder eine geile Zeit auf Konzerten und Parties verbrachte. DANKE. Bestimmt hab ich jetzt wieder jemanden vergessen, aber 
dasmacheichjaimmersol!!!ichtrinktrotzdemeinBieraufEL ch. m Euer treu berichtender TOP! 


PS: Punk-RAC’n’Roll is here to stay, it will never die... 


DIE WERT AUF UNSERE MEINL 
BANDS 


(die ein Demo herausgebracht haben), 


| FANZINE-MACHER, 
KATALOGE / LÄDEN / VERSÄNDE 


(die glauben ein gutes preiswertes Angebot zu haben), 


LABELS oder BANDS 


de mal ein paar Promos abtreten können), 


